Y 
89 
Te 


SI 


& 


nr 
I0X 
Y 

DEPARTEMENT DE L’AGRICULTURE, DE L’INDUSTRIE ET DU 


COMMERCE AUX INDES NEERLANDAISES. 


BULLETIN 
JARDIN BOTANIQUE 


* BUITENZORG. 


DEUXIEME SERIE, 


N. XXVl. 


DIE ORCHIDEEN VON JAVA 
VON Dr. J. J. SMITH. 
FÜNFTER NACHTRAG. 


BUITENZORG, 
IMPRIMERIE DU DEPARTEMENT. 
FEVRIER 1918. 


Prijs 


f 2.— 


DIE ORCHIDEEN VON JAVA 


voX 
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Fünfter Nachtrag. 


*Nervilia Winckelii J.J. S. n. sp. 

Tuber subglobosus, depressus, sectione transversa ovalis, 
c. 5nodis, albidus, c. 2—2.2 cm. longus, 1.8 cm. latus, 1.5—1.6 
cm. crassus. Caulis hypogaeus verticalis, c. 3—4 cm. longus, 
albidus, apice epigaeo purpureo-suffusus, vaginis donatus, post 
florescentiam apice 1folius, vagina tubulosa acuta mox exarescente 
c. 1.8—2.4 cm. longa ad basin folii, e nodis stolones elongatos 
tenues pilosos albos soli expositos dilute purpureo-punctatos 
vaginis tubulosis tenuiter membranaceis donatos 13 cm. superantes 
emittens. Folium petiolatum, ambitu suborbiculare, basi alte 
cordatum, breviter 5— 7angulato-lobatum, lobis obtusis intermedio 
triangulo subacuto, lobis basilaribus approximatis vel plus minusve 
tegentibus late rotundatis, nervis c. 7— leviter curvatis supra 
sulcatis subtus carinatis, nitidum, novellum pulchre purpureum, 
deinde viride, basi purpurascens, subtus opacum et paulo pallidius 
cum nervis ad basin purpureis, c. 3.6—5.2 cm., cum lobis 
basilaribus c. 5—7.5 cm. longum, 5—7.5 cm. latum; petiolus 
late canaliculatus, prominenter costatus, purpureus, c. 1.7—4cm. 
longus. Inflorescentia solitaria, erecta, 1flora, pedunculo tereti, 
albido, longitudinaliter tenuiter purpureo-striolato, c. 5—9.5 cm. 
longo, vaginulis c. 5, tubulosis, superne apertis, colore pedunculi, 
superioribus accrescentibus ad c. 3.3—3.5 em. longis. Bractea 
erecta, oblongo-triangula vel triangula, acuta, concava, minute 
longitudinaliter purpureo-striolata, c. 0.4—0.55 cm. longa. Flos 
conspicuus, paucos dies viriditatem tenens, sepalis petalisque 
pallidis, vix flavescenti-virescentibus, striolis et maculis purpureis 
tenuibus longitudinalibus seriatis notatis. Sepalum dorsale lineari- 
lanceolatum, acutissimum, concavum, nervis 3 intus leviter sulcatis 
dorso prominulis, ad c. 3.3 cm. longum, 0.5 cm. latum. Sepala 
lateralia oblique lineari-lanceolata, acutissima, concava, nervis 
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sepali dorsalis, ad 3.2 cm. longa, 0.35 cm. lata. Petala suboblique 
lineari-lanceolata, acutissima, leviter concava, Inervia, ad 3.1 cm. 
longa, 0.325 em. lata. Labellum porrectum, 3lobum, lobis latera- 
libus incurvis marginibus inferne contiguis gynostemium amplec- 
tens, supra basin semigloboso-ventricosam constrietum, subtus 
longitudinaliter sulcatum, margine et intus minute papillosum, 
eanalicula longitudinali costis 2 convexis papillosis in lobum 
medium breviter decurrentibus intus inter lobos laterales, canalicula 
in lobo medio dilatata cum costa longitudinali satis conspicua, 
explanatum ambitu oblongo-obovatum, supra basin dilatatam 
excavatam constrictum et cuneatum, album, lobo medio purpureo- 
maucultum, seriebus 2 macularum purpurearum paulum inter lobos 
laterales decurrentibus, ad c. 3.35 cm., usque ad apicem loborum 
lateralium 1.8 cm. longum, ad lobos laterales 1.5 cm. latum ; lobi 
laterales trianguli, obtusi, margine antico truncati et irregulariter 
marginati, concavi; lobus intermedius porrectus, suborbicularis, 
obtusus, concavus, c. 1.5 cm. longus et latus. Gynostemium 
clavatum, dorso ad apicem convexo-incrassatum, dimidio inferiore 
subtus puberulo-papillosum, album, apice pallide purpureo-macu- 
latum, basi virescenti-flavescenti-suffusum, ad c. 1.65 cm. longum, 
filamento lineari, clinandrio alte excavato. Anthera magna, cucullata, 
antice visa transverse ovali-quadrangula, dorso retusa, apice in 
rostrum breve latum obtusum recurvum producta, utroque latere 
valde divergenti cariniformis, alba, rostro macula purpurea ornata, 
carnosula, c. 0.42 cm. lata, thecis parvis. Pollinia 2, contigua, 
curvata, linearia, pallide flavescentia, c. 0.375 cm. longa, massulis 
inaequaliter biserialibus. Stigma majusculum, subobovatum. 
Ovarium subsessile, obconicum, 6sulcatum, viridi-purpureum, 
c. 0.5 em. longum. 


Java: Priangan, Panjairan bei Tjibeber, inc. 1000 mü.d.M., 
auf einem Hügel im Halbschatten, zwischen Paphiopedilum 
javanicum Pfitz. u.s.w. (D. van Mullem, im Jahre 1905). 
Ebenda, Tjadas Malang, in c. 1000 mü.d.M., im Walde; hier 
sehr allgemein. (W. F. Winckel, bl. im August und September 
1916). Ebenda, Goenoeng Beser, im Urwalde, in c. 1000-1200 
mü.d.M.; stellenweise viel. (R. C. Bakhuizen van den 
Brink, bl. im August — Oktober 1917). Ebenda, Tjoeroek Djangot, 
in c. 900 mü.d.M., im Urwalde. (W.-F. Winckel, bl. im 
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Oktober 1916). Kedoe, Goenoeng Menjir, nordwestlich vom Telomojo, 
in 1200 m ü.d.M., im dunklen, humusreichen Walde. (W. Docters 
van Leeuwen n. 353, bl. im Oktober 1911). Garoet, Kawah 
Kamodjan in 1310 m ü.d.M., im Urwalde. (W. Docters van 
Leeuwen n. 2409, bl. im September 1916). 


Diese Pflanze war mir schon viele Jahre bekannt, alsich 1916 
von Herrn Winckel schönes, lebendes Material erhielt, das mich 
in die Lage stellte die Art zu beschreiben. 

Sie ist nahe verwandt mit N. punctata (Bl.) Schltr., von der 
sie sich u. m. unterscheidet durch die bedeutend grösseren Blüten 
und die kurzen, stumpfen Seitenlappen der Lippe. Wahrscheinlich 
giebt es noch mehrere Unterschiede; die Blumesche Art wurde 
jedoch mit Sicherheit nicht wiedergefunden, wiewohl sie auch 
für Sumatra und Borneo angegeben wird und ich ähnliche Pflan- 
zen von Java und Neu-Guinea in Kultur gehabt habe. 

Nach der Ruheperiode in der trocknen Zeit bildet Nervilia 
Winckelü zunächst einen einzigen Blütenstand, dessen hübsche 
Blüte sich mehrere Tage hält. Früchte habe ich bis jetzt nicht 
beobachtet, und weiss daher nicht, ob sich der Pedunculus nach 
der Fruchtansetzung verlängert, wie bei einigen verwandten Arten 
der Fall ist. Nach der Blüte entwickelt sich das einzige Blatt, 
das anfangs eine eigentümliche, schön purpurne, bald verschwin- 
dende Färbung besitzt. Am unterirdischen Stengelteil entstehen 
dann, wie gewöhnlich, einige dünnen, beschuppten Ausläufer, die, 
im Gegensatz zu den anderen mir bekannten Arten, nicht zu 
einem neuen Knollen anschwellen, sondern sich an ihrem Ende 
kaum verdicken und sofort ein neues Blatt treiben. Erst die an 
diesem neuen Sprosse gebildeten Ausläufer verdicken sich an der 
Spitze zu einem wirklichen Knollen, der nach dem Welken der 
Blätter bis gegen das Ende des trocknen Monsuns im Boden 
ruhen bleibt. 


Nervilia Winckettü J. J. S. 

Knollen ungefähr kugelig, niedergedrückt, c. 5gliedrig, weiss- 
lich, ce. 2 cm lang, 1.5—1.8 cm dick. Unterirdischer Stengel 
vertikal, 3—4 cm lang, mit Scheiden, nach der Blütezeit ein 
Blatt bildend, an den Knoten verlängerte, dünne, behaarte, weisse, 
c. 13 cm und mehr lange, mit einigen röhrigen, häutigen Schei- 
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den versehene Ausläufer treibend. Biatt gestielt, im Umriss un- 
gefähr rund, am Grunde tief herzförmig, kurz 5—7eckig-lappig, 
die Lappen stumpf, nur der mittlere ziemlich spitz, die Fusslappen 
genähert oder einander mehr oder weniger überdeckend und breit 
abgerundet, mit 7—9 schwach gebogenen, oben gefurchten, unten 
gekielten Nerven, glänzend, anfangs schön purpurn, bald grün, 
c. 3.6—5.2 cm, mit den Fusslappen 5—7.5 cm lang, 5—7.5cm 
breit; Stiel rinnig, kantig, c. 1.7—4 cm lang. Blütenstand einzeln, 
lblütig; Pedunculus weisslich, fein purpurn längsstreifig, c. 5— 9.5 
cm lang, mit c. 5 röhrigen, wie der Pedunculus gefärbten, bis 
3.5 cm langen Schaftblättern. Braktee dreieckig, spitz, konkav, 
fein purpurn gestreift, 0.4—0.55 cm lang. Blüte schön, sich einige 
Tage haltend. Sepalen und Petalen linear lanzettlich, sehr spitz, 
konkav, blass, schwach gelbgrünlich gefärbt, mit zahlreichen 
feinen, purpurnen Längsstreifchen und Fleckchen, die Sepalen 
3nervig, 3.3 cm lang, 0.5 und 0.35 cm breit, die Petalen Inervig 
und etwas kleiner. Lippe um die Säule gerollt, 3lappig, über der 
halbkugelig bauchigen Basis eingeschnürt, unten mit einer Längs- 
furche, innen und am Rande klein papillös, innen zwischen den 
Seitenlappen mit einer von 2 konvexen, papillösen Längsleisten 
begrenzten, auf dem Mittellappen verbreiterten und dort von einer 
ziemlich starken Längsrippe durchzogenen Längsrinne, weiss, der 
Mittellappen purpurn gefleckt, ausgespreizt bis c. 2.35 cm, bis zur 
Spitze der Seitenlappen 1.8 cm lang, über die Seitenlappen 1.5 
cm breit; Seitenlappen kurz, dreieckig, stumpf, am Vorderrande 
abgestutzt und unregelmässig berandet; Mittellappen vorgestreckt, 
nahezu kreisrund, stumpf, konkav, 1.5 cm lang und breit. Säule 
keulig, an der Spitze konvex verdickt, die untere Hälfte unten 
kurz behaart, an der Spitze blasspurpurn gefleckt, bis 1.65 cm, lang, 
Anthere kappig, vorn ungefähr queroval viereckig, beiderseits 
mit einem Längskiel, an der Spitze mit einem kurzen, breiten, 
stumpfen, zurückgebogenen Schnäbelchen, 0.42 cm breit. Pollinien 
2, gebogen, linear, gelblich, 0.375 cm lang. Narbe gross. Frucht- 
knoten nahezu sitzend, verkehrt kegelig, 6furchig, grün und 
purpurn, 0.5 cm lang. 


Lecanorchis Bl. 


Durch die in den letzten Jahren von Herrn C. A. Backer 
in Java unternommenen Sammelreisen ist auch gutes Lecanorchis- 
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Material disponibel gekommen. Dadurch bin ich jetzt im Stande 
einige diese Gattung betreffenden Fragen näher zu beleuchten. 

Nachdem ich früher in Alcohol konserviertes Material einer 
javanischen und ebenfalls einer aus Neu-Guinea stammenden 
Lecanorchis untersucht hatte, kam ich zum Schlusse, dass Blume, 
dem offenbar nur Knospen der L. javanica zur Verfügung gestanden 
haben (seine Zeichnung ist jedenfalls nur nach einer Knospe 
angefertigt), sich bei der Beschreibung geirrt haben müsste, was, 
gesehen die Zartheit der Blüten, leicht möglich war. 

Von Herrn Backer wurde jedoch eine einzige Pflanze gesam- 
melt, leider nur getrocknet, die, wie sich herausstellte, völlig 
mit der Blumeschen Beschreibung übereinstimmt. Wiewohl 
Blume dadurch rehabilitiert ist, bleibt es eine merkwürdige 
Sache, dass zwei so sehr verschiedene Blütentypen, innerhalb einer 
Gattung vorkommen würden. Man könnte dieselbe jedoch unge- 
zwungen erklären durch anzunehmen, dass Blume ein pelorisches 
Exemplar vor sich gehabt hat. Um Sicherheit zu erlangen sollte 
mehr und besseres Material, auch von Malaka und Borneo, 
untersucht werden. 

Unter dem übrigen, von Backer gesammelten Material fanden 
sich zwei scharf getrennte Arten. 

Die eine, L. multiflora J. J. S., ist die nämliche Spezies, 
die ich (in Bull. Dep. Agric. Ind. Neerl. No. XLIII (1910), 1) 
als L. javanica beschrieb. Sie sieht L. triloba J. J. S. von Neu- 
Guinea, die ich später mit ihr vereinigte, sehr ähnlich ; es ist aber 
vielleicht vorsichtiger die beiden Arten vorläufig geschieden zu 
halten, besonders da L. triloba nach einem sehr kleinen und 
schwachen Exemplar beschrieben wurde, dessen eınzige Blüte 
nicht völlig unverletzt war. 

Die zweite hier aufgestellteneue Art, L. paueiflora J. J. S., 
ist äusserlich der L. javanica Bl. völlig gleich, während die Blüten 
der beiden Arten gleich gross sind. Falls Z. javanica Bl. eine 
pelorische Form ist, wie ich kaum bezweifle, so ist L. paueciflora 
zweifelsohne die normale Form. 

Nach Schlechters die Gattung betreffende Mitteilungen 
(in Orch. D. Neu-Guinea 32) kommen auch in Neu-Guinea und 
anderswo mit L. javanica, L. multiflora und L. pauciflora korres- 
pondierende Formen vor. 
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Es ist wünschenswert alle Arten genau mit einander zu 
vergleichen. 

Einen Bestimmungsschlüssel der javanischen Arten lasse ich 
folgen. 


1. Blütenstände wenigblütig. Lippe frei, ungeteilt, spatelig. 
L. javanica Bl. 

Lippe der Säule z. T. angewachsen, 3lappig. ...... 2. 
Blütenstände locker, wenig (5—7)blütig. Brakteen gewim- 
pert. Blüten ziemlich gross. Lippe innen ohne Verdick- 
ungen. F'ruchtknoten durch eine doppelte Einschnürung 
unterhalb des Aussenkelches gleichsam wie mit einem 
Knöpfchen versehen. Frucht am Grunde deutlich zusam- 
MONBEZOBANL. = ».= = u aan L. paueiflora J.J.S. 
Blütenstände ziemlich dicht vielblütig. Brakteen nicht 
gewimpert. Blüten ziemlich klein. Lippe innen mit 2 
Verdickungen. Fruchtknoten unterhalb der Spitze nicht 
eingeschnürt.Frucht am Grunde kaum merkbar zusam- 
MEnpazopen. eg Em en kun L. multiflora J. J.S. 
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Lecanorchis javanica Bl. (nec Schltr. nec J.J.S. 
p- p.) Mus. Bot. Lugd. Bat. II (1856), 188; Fl. Jav. Orch. (1858), 
150, 1.63, f. 1; t. 664; Miq. Fl. Ind. Bat. IIL (1855), 718; 3.9.8. 
in Fl. Buit. VI, Orch. (1905), 62; Atlas, f. XI. 


Java: Priangan, Megamendoeng. (Blume). Buitenzorg, Goe- 
noeng Gede bei Djasinga, in 1000 m ü.d. M., zerstreut im Urwalde 
(C. A. Backer n. 10326, bl. im November 1913). 


Lecanorchis pauciflora J.J.S. n. sp. 

Planta saprophytica. Rhizoma ramosum, radieibus elongatis, 
patentissimis. Caules breves, teretes, vaginis brevibus, tubulosis. 
Inflorescentiae erectae, racemosae, apice laxe pauciflorae, pedunculo 
simpliei, tereti, c. 30 cm. longo, vaginulis c. 3 distantibus basi 
tubulosis apice triangulis ciliatisque donato, rachide ce. 4.5—6cm,, 
frustifera c. 10 cm. et plus longa. Bracteae adpressae, triangulae, 
acutae, concavae, ciliatae, dorso verruculosae, ad c. 0.6 cm. longae. 
Flores c. 5—7, vagi, cum ovario angulum obtusum vel subrectum 
facientes, teneri, c. 1.7 cm. longi, sepalis petalisque basi brevis- 
sime connatis, subparallelis, apice praesertim sepali dorsalis et 
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petalorum recurvis. Sepalum dorsale lineari-spathulatum, anguste 
obtusum, concavum, basi 3nervium, c. 1.8 cm. longum, bene 0.3 
cm. latum. Sepala lateralia oblique spathulato-linearia, apice subob- 
tusa en dorso verrucosa, concava, dorso subcarinata, c. 1.7 cm, 
longa, 0.3 cm. lata. Petala subspathulato-linearia, leviter acuminata, 
anguste subobtusa, concava, c. 1.8 cm. longa, bene 0.3 cm. lata, 
Labellum ungue oblongo concavo marginibus crasso c. 0.43 cm. 
longo bene 0.2 cm. lato gynostemio adnatum, 3lobum, concavum, 
fascia longitudinali lata puberula superne villosa, totum explana- 
tum bene 1.5 cm. longum, mesochylio cuneato-quadrangulo, in 
lobos laterales dilatato, c. 0.54 cm. longo, basi fere 0.5 cm., superne 
0.85 em. lato; lobi laterales erecti, porrecti, gynostemium bene 
superantes, oblique trianguli, apice rotundati et irregulariter mar- 
ginati, concavi, margine antico c. 0.2 cm. longi; lobus intermedius 
porrectus, apice recurvus, convexus, marginibus incurvus, rotun- 
dato-quadratus, eroso-dentatus, minute ciliolatus, c. 0.56 cm. 
longus, 0.575 cm. latus. Gynostemium basi labelli adnatum, clava- 
tum, leviter curvatum, c. 0.97 cm. longum, apice obtusissimum, 
clinandrio magno, profundo, aurieulis subrectangulis. Anthera 
magna, cucullata, antice visa quadrangula, postice valde producta et 
in clinandrium quadrans, basi 2loba, antice dilatata, c. 0.16 cm. lata. 
Cupula irregulariter et late c. 6dentata, dentibus irregulariter mar- 
ginatis, bene 0.2 cm. diam. Ovarium pedicellatum teres, infra 
apicem et infra cupulam constrietum, c. 2.3 cm. longum. Capsula 
erecto-patens, sessilis, basi contracta, recta, 6sulcata, constrictione 
infraapicali bullam depresse globosam verrucosam formans, cupula 
irregulariter lobulata et crenata coronata, nitida, nigra, c. 3—3.5 
cm. (etiam 2.5 cm.?) longa, rimis 6 dehiscens, valvis linearibus, 
basi apiceque connatis. 


Java: Buitenzorg, Pasir Kempoel bei Nirmala in 1200 mü. 
d.M., im Urwalde; viele Exemplare. (©. A. Backer n. 11084, 
bl. und fr. im Dezember 1913: n. 11032 bis, fr. im Dezember 
1913). Gegerbintang, im Urwalde. (J. J. S., fr. im Juni 1906). 
Boerangrang am Nordhang, in 1500 m ü. d. M. im Walde zer- 
streut. (C. A. Backer n. 14307, bl. im Juni 1914). Ebenda in 
1400—1500 m ü. d. M., im Urwalde aufeinem Bergrücken, zahl- 
reich. (C. A. Backer n. 1447, bl. und fr. im Juni 1914). 
Pekalongan, Goenoeng Prabota, in 1550 m ü.d. M., auf humusar- 


ey 


mem Waldboden, viele Exemplare. (C. A. Backer n. 16003, 
fr. im September 1914). 


Lecanorchis pauciflora ). J.S. 

Saprophytisch. Rhizom verzweigt, mit verlängerten, weit 
abstehenden Wurzeln. Stengel kurz, stielrund, mit kurzen, röhri- 
gen Scheiden. Blütenstände aufrecht, an der Spitze locker wenig- 
blütig; Pedunculus stielrund, c. 30 cm lang, mit c. 3am Grunde 
röhrigen, nach oben gewimperten Schaftblättern; Rachis c. 4.5—6 
cm, in Frucht bis 10 cm und mehr lang. Brakteen dreieckig, 
spitz, konkav, gewimpert, aussen warzig, bis 0.6 cm lang. Blüten 
5—7, mit dem Fruchtknoten einen stumpfen oder fast rechten 
Winkel bildend, c. 1.7 cm lang. Sepalen und Petalen parallel, an 
der Spitze etwas ausgebogen, linear spatelig, c. 1.8 cm lang, 0.8 
cm breit. Lippe der Säule mit kurzem, länglichem, konkavem, 
am Rande verdicktem, c. 0.43 cm langem Nagel angewachsen, 
3lappig, konkav, mit einem breiten, kurz behaarten, nach vorne 
zottigen Längsstreifen, ausgespreizt im ganzen c. 1.5 cm lang; 
Mesochyl mit den Seitenlappen keilig viereckig, c. 0.54 cm 
lang, an der Basis fast 0.5 cm, an der Spitze 0.85 em breit; 
Seitenlappen vorgestreckt, die Säule weit überragend, schief 
dreieckig, mit abgerundeter, unregelmässig berandeter Spitze, 0.2 
cm lang; Mittellappen vorgestreckt, an der Spitze zurückgebogen, 
abgerundet, vierkant, ausgefressen, sehr kurz gewimpert, c. 0.56 
cm lang, 0.575 cm breit. Säule keulig, c. 0.97 cm lang. Anthere 
gross, vorn viereckig, nach hinten verlängert und in das Clinan- 
drium hineinpassend, an der Basis 2lappig, c. 0.16 cm breit. 
Aussenkelch napfförmig, unregelmässig und breit c. 6zähnig, c. 
0.2 em breit, die Zähne unregelmässig berandet. Frucht aufrecht 
abstehend, sitzend, am Grunde zusammengezogen, unterhalb der 
Spitze eingeschnürt, der abgeschnürte Teil niedergedrückt kugelig 
und warzig, vom Aussenkelche gekrönt, glänzend, schwarz, c. 
3—3.5 cm (auch 2.5 cm?) lang, in 6 lineare, an der Basis und 
Spitze verbunden bleibende Klappen aufspringend. 


Lecanorchis multiflora J. J. S. n. sp.—L. javanica 
J. J. S. (nec Bl., nec’ Schltr.) in Bull. Dep. Agric. Ind. Neerl. 
No. XLIII (1910), 1. 
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Java: Banten, Goenoeng Malang, südöstlich von Pasaoeran 
an der Soenda-Strasse, in 400 mü.d.M., viele Gruppen auf gut 
beschattetem Terrain. (C. A. Backer n. 7158, bl. und fr. im 
März 1913). Buitenzorg, Goenoeng Karang Gantoengan, in 900 
—1000 mü.d.M., 2 Exemplare im Urwalde. (C. A Backer 
n. 6275, fr. im Dezember 1912). Ebenda, Goenoeng Gede bei 
Djasinga, in 800—1000 mü.d.M., sehr zerstreut im Urwalde. 
(©. A. Backer n. 10124, fr. im November 1913). Boerangrang am 
Nordhang, in 1000-1200 m ü. d. M., zahlreich im alten sekun- 
dären Walde. (C. A. Backer n. 14020, bl. und fr. im Juni 1914). 


Bei dieser Pflanze sind die Wurzeln dicker als bei Z. pauei- 
flora J.J. S. 


*Galeola altissima .Rcehb. f. Xenia Orch. 11,77; J.J. 8, 
in Fl. Buit. VI, Orch. (1905), 67; Atlas f. XLIV.— Cyrtosia altis- 
sima Bl. Bijdr. (1825), 396.— Erythrorchis altissima Bl. Rumphia 
I (1835), 200, t. 70; Mig. Fl. Ind. Bat. III (1855), 720.— Haema- 
torchis altissima Bl. Rumphia IV (1847), t. 200 B. 

Planta saprophytica, scandens, tota ce. 2—-3 m.longa. Caulis 
elongatus, ramosus, laxe et .irregulariter serpentinus, glaber, 
sordidus, . latere soli exposito purpurascens, initio dilute sordide 
flavus, c. 0.3—0.55 cm. diam., squamatus, internodiis c, 5—10 
cm. longis, radieibus ad nodos solitariis, squamis oppositis, 
superioribus brevibus, inferioribus elongatis ramosisque. Squamae 
patentes, triangulae ad oblongo-triangulae, valde concavae, margi- 
nibus incurvae, colore caulis, c. 1—1.6cm. longae. Inflorescentia 
magna, terminalis, laxe paniculata, valde multiflora, glabra, c. 
60-95 cm. longa, ramulis ultimis c, 6—16 cm. longis, laxius 
multifloris, pedunculis partialibus «. 1.7—3 cm. longis, rachide 
angulata, flavo-sordida. Bracteae vagi, patentes, triangulae, acutae, 
concavae, colore rachidis, ad c. 0.27 cm. longae, superiores 
minores. Flores teneri, caduci, flavescentes. Sepalum dorsale 
oblongum ad lanceolatum, apice recurvulum, obtusum, concavum, 
supra basin 7nervium, c. 1.17—1.S cm. longum, 0.4—0,5 cm. 
latum. Sepala lateralia oblique oblonga, interdum subsigmoidea, 
obtusa vel breviter acute apiculata, concava, c. Önervia, c. 1.1— 
1.7 cm. longa, c. 0.4—0.5 cm. lata. Petala oblique spathulata 
ad lineari-subspathulata, plus minusve falcatula, obtusa, concava 
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cum fascia angusta longitudinali convexa, dorso convexa cum 
sulco longitudinali, 4nervia, c. 1.17—1.7 cm longa, basi c. 0.14 
cm., superne c. 0.33—0.4 cm. lata. Labellum basi gynostemii 
brevissime adnatum, concavum, trilobum, fascia valida longitudinali 
lata convexo-incrassata in ®/, partibus supra basin constrietione 
transversa alta villosula interrupta, parte inferiore lineari-oblonga, 
superne vix constricta, apice paulo dilatata et bilobula, lobulis 
medio glabris exceptis villosula, callo apicali quadrangulo-ovato, 
superne decrescente et basin lobi intermedii vix attingente, late 
canaliculato, dimidio inferiore fuscescenti et medio excepto dense 
puberulo, pallide flavescens, intus in utraque incrassationis parte 
margine excepto densius irregulariter prominenter transverse 
sordide violaceo-rugosum, subtus convexum et ad constrietionem 
costae subventricosum, longitudinaliter sulcatum, explanatum 
ambitu cuneato-quinquangulare, totum c. 1—1.275 cm. longum, 
ad lobos laterales 0.9—1.1 cm. latum, lobis lateralibus incurvis, 
brevibus, late rotundatis, antice undulatis, lobo intermedio vix 
a lobis lateralibus sejuncto, marginibus incurvo, brevi, aequilatera- 
liter trapeziformi, apice late bilobulo, erenato, undulato, subtus 
ad basin convexo, dilute citrino, c. 0.15—0.2 cm. longo, 0.5 cm. 
lato. Gynostemium leviter curvatum, elavatum, utroque latere 
costa longitudinali aliformi infra apicem terminante donatum, 
callo convexo sordide violaceo subtus ad basin, pallide flavescens, 
apice dilute flavum, c. 0.75 cm. longum, clinandrio alte excavato, 
apice obtuso. Anthera magna, cucullata, a dorso compressa, 
antice visa subovata, dorso rotundata, apicem versus paulo 
dilatata, truncata, basi reverse bilobula, pallide ochrascens, c. 
0.16—0.17 cm. lata. Pollinia 2, a dorso compressa, oblique 
elliptica, basi fissa, subsemipellucida, dilute flava, c. 0.075 cm. 
longa. Rostellum latum, breve, truncatum, tenerum. Stigma 
late obverse triangulum vel semiorbiculare, margine membranaceo- 
dilatato Uformi partim saccato-obtectum. Ovariun sessile, teres, 
glabrum, c. 0.9 cm. longum. Fructus rectus, elongatus, basi 
apiceque brevissime contractus, c. 6.5—1l cm. longus, rimis 2 
in valvas 2 valde inaequilatas c. 0.395— 0.45 em. et 1—1.1cm. 
latas dehiscens. Semina numerosissima, minuta, orbicularia, ala 
membranacea plana suborbiculari apice rotundata et irregulariter 
dentata basi acutangule excisa et sagittato-producta circumdata, 
c. 0.1 cm. lata. 
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Java: Buitenzorg, Goenoeng Seriboe. (Blume, fr.). Buiten- 


zorg, Djasinga. (Zippelius, fr... Ebenda auf dem Goenoeng 


Maneuh in c. 450 m ü.d.M., im Urwalde auf Sandstein, 1 Exemplar. 
(©. A. Backer n. 9963, bl. im November 1913). Priangan. 
(Blume, bl. im August). Ebenda, Tjisokan bei 'Tjibeber, in c. 
750 m ü.d.M., im Urwalde. (W. F. Winckel, im September 
1916; steriel). Ebenda, Tjoeroek Djangot (Tjitjoeroek) bei Tjibeber, 
in c. 900 m ü.d.M., im Urwalde. (W. F. Winckel; bl. im 
Oktober 1917). 


Neues Material hat mich in die Lage gestellt eine bessere 
Beschreibung zu liefern. 

Nach Blume erreicht die Pflanze eine Länge von bis 40 m. 
Die oben erwähnten ae sind nach den Notizen nur 2—3 
m lang. 

Die Beschreibung wurde nach ledendem, in Alkohol konser- 
viertem und getrocknetem Material angefertigt, die der Früchte 
nach dem Blumeschen Original vom Goenoeng Seriboe. 


*Cystorchis javanica Bl. Fl. Jav. Orch. (1558), t.24, 
f. 1.— (0. variegata Bl. var. purpurea Ridl. in Journ. Linn. Soc. 
XXXII (1894), 399; J. J. S. in Fl. Buit. VI, Orch. (1905), 93; 
Atlas (1908), f. LXIII.— Etaeria javanica Bl. Bijdr. (1825), 410.— 
4etheria javanica Lndl. Gen. et sp. ÖOrch. (1840), 490.— He- 
taeria javanica Miq. Fl. Ind. Bat. III (1855), 725 

Caulis decumbens, elongatus, radicans, apice DB 2.5—4.5 
cm. longo adscendens, teres, glaber, pallide viridis, c. 25—30 cm, 
longus, post florescentiam ramum 1 emittens. Folia ec. 5-6, 
oblique ovata, breviter acutata, crispula, önervia, costa media supra 
sulcata subtus prominente, ceteris minus conspicuis, membranacea, 
glabra, supra velutino-atrofusca, subtus pallidiora, c. 2.3—4.7 
cm. longa, 1.65 —2.75 cm. lata; petiolus canaliculatus, cum vagina 
tubulosa c. 1.3—1.9 cm longus. Inflorescentia erecta, apice dense 
pluriflora, pedunculo tereti, pubescenti, fuscescenti, c. 10—13.5 
em. longo, vaginulis 1—2 tubulosis acuminatis pubescentibus ad 
c. 1.2 cm. longis donato, rachide pubescenti, c. 2—3 cm. longa. 
Bracteae ovarium includentes, subovatae, longe acuminatae, con- 
cavae, dorso carinatae et pubescentes, rubicundae, c. 0.65 — 0.7 
cm. longae, 0.25 cm. latae, superiores minores. Floresc. 10—12, 


vagi, erecti, horizontales, c. 0.725—0.75 cm. longi, 0.35—0.45 
cm. lati, sepalis subparallelis, dorso glanduloso pubescentibus, ru- 
bicundis, apice albidis, basi pallide virescentibus. Sepalum dorsale 
horizontale, e basi late ovata marginibus sepala lateralia contigua 
medio fere oblongo-contractum, apice recurvulum, obtusum, con- 
cavum, c. 0.475—0.57 cm. longum, 0.25 cm.latum. Sepala late- 
ralia basi dilatata valde concava basin calcaris amplectentia, 
oblique ovata, medio oblongo-contracta, obtusa, concava, tota c. 
0.63 cm., usque ad apicem ovarii 0.5 cm. longa, bene 0.3 cm., 
medio c. 0.2 cm. lata. Petala sepalo dorsali agglutinata, oblique 
lineari-oblonga, apice oblique subtruncata, dimidio exteriore convexo- 
incrassata et sulco longitudinali a latere interiore separata, margine 
exteriore papilloso-ciliolata, alba, stria longitudinali pallide viridi 
superne prope marginem exteriorem, c. 0.45 cm. longa, 0.15 cm.lata. 
Labellum calcaratum, parte inferiore ambitu late ovata concava 
gynostemio adpressum, marginibus ante gynostemium incurvis 
et in formam tubuli oblongi utrinque carnoso-incrassati inferne 
oblique constrieti obtusi contiguis, subtus longitudinaliter sulca- 
tum, basi album, infra medium rubicundum, ceterum pallidum, 
vix rubescens, papillosum, usque ad apicem ovarii c. 0.54 cm. 
longum, parte antica c..0.16 cm. latum; calcar ovario parallelum 
deorsum spectans, basi utrinque in vesiculam decurvam compres- 
sam plica alta transversa instructam intus glandulam verruculo- 
sam grentem sepalis lateralibus obtectam inflatum, apice produc- 
tum, liberum, lateraliter compressum, rotundatum, totum album, 
0.27 cm. longum, ad vesiculas 0.23 cm. latum. Gynostemium 
breve, crassum, basi valde constrietum, album, c. 0.25 cm. longum, 
clinandrio magno, alte excavato. Anthera alte conico-cucullata, in 
rostrum recurvulum triangulum obtusum producta, c. 0.125 cm. 
longa. Pollinia 2, clavata, sulcata, sectilia, cum caudiculis et 
glandula majuscula supra glutinosa fere 0.2 cm. longa. Rostellum 
Sdentatum. Stigma faciem inferiorem gynostemii occupans, sub- 
orbiculare, margine inferiore truncatum, utrinque denticulo dona- 
tum. Ovaruim tortum, pubescens, fuscescens, costis 3 dilute 
viridibus suleis 2 limitatis, c. 0.6 cm. longum. 


Java: Buitenzorg, Goenoeng Seriboe. (Blume). Buitenzorg, 
Tjiampea, im Urwalde. (J. J.S.). Goenoeng Handjawoeng, in 800 
m ü. d. M., im Walde. (C. A. Backer n. 6056, bl. im Dezember 
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1912). Goenoeng Soenarari, in 900—1000 m ü.d.M., an schat- 
tigen Stellen im Urwalde. (C. A. Backer n. 6382, bl. im Januar 
1913). Auf dem Salak, bei Tegalangkop. (Sundanesischer Sammler, 
bl. im Februar 1912). Bei Tjigombong im Urwalde. (J.J.S., bl. 
im November 1899). 

Nach Angabe auch Sumatra, Borneo, Malaka. 


Diese Pflanze wurde von Ridley als eine Varietät der ©. 
variegata Bl. betrachtet. Ich glaube jetzt, dass sie besser als eine 
eigene Art angesehen wird, wiewohl die Blüten einander sehr 
ähnlich sehen. 


"Dendrochilum? Zollingeri Miq. Fl. Ind. Bat. III 
(1855), 626; J. J. S. in Rec. trav. bot. neerl. I (1904), 7; in Fl. 
Buit. VI, Orch. (1905), 652; Pfitz. et Krzl. in Pflanzenr., Heft 
32 (1907), 91.—D. n. sp. Zoll. in Flora XXX (1347), 456. 

Rhizoma validum, ramosum, teres, vaginatum. Pseudobulbi 
approximati, majusculi, sicco oblongo-ovoidei, c. 3.75— 4.75 cm. 
longi, initio vaginis tubulosis amplectentibus opacis inferioribus 
brevibus obtusis superioribus acutis sicco dense nervosis deinde 
in fibras solutis ad c. 8.5 — 12 cm. longis inclusi. Folium petiolatum, 
lanceolatum, apice contractum, acutum, mucronatum, basi sensim 
in petiolum angustatum, nervis c. 3 majoribus in utraque parte 
costae mediae subtus obtuse prominentis, sicco firmiter papyraceum, 
c. 36—40 cm. longum, 2—2.9 cm. latum ; petiolus canaliculatus, 
c. 11—14.5 cm. longus. Inflorescentia folio juvenili synantha, 
laxe multiflora, pedunculo apice in sieco punctato, c.20—838 cm. 
longo, rachide nutante, quadrangula, c. 12.5— 27 cm. longa, inter- 
nodiis c. 0.275—0.5 cm. longis. Bracteae patentissimae, concavae, 
margine incurvae, subovatae, breviter acuminatae, acutae, basi 
latae, 3nerviae, sicco punctatae, c. 0.4 cm. longae, 0.2 cm. latae. 
Flores mediocres, patentissimi, sepalis petalisque pallide viridibus. 
Sepalum dorsale incurvum, lanceolatum, acutum, concavum cum 
lateribus convexis, Snervium, c. 0.77—0.8 cm. longum, 0.2 cm. 
latum. Sepala lateralia oblique lanceolata, apicem versus sensim 
angustata, acuta, in utraque parte canaliculae longitudinalis convexa, 
dorso carinata, Snervia, c. 0.7—0.75 cm. longa, 0.175 cm. lata. 
Petala oblique lanceolata, acuta, superne vix erosula, Snervia, 
c. 0.63—0.7 cm. longa, 0.18—0.2 cm. lata. Labellum curvulum, 
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oblongum, in ?/;s partibus supra basin leviter constrictum, 
önervium, pallide virescenti-flavum, margine apicali flavo-brun- 
neum, explanatum c. 0.43 cm. longum, hypochylio margine 
incurvo, subovali vel plus minusve quadrangulo, eroso-denticulato, 
costis 3 parallelis longitudinalibus basi conjunctis donato, costa 
intermedia quam laterales minore, c. 0.175 cm. longo, 0.15 cm. 
lato, epichylio (lobo intermedio) subovato, apice convexo, obtuso, 
c. 0.225— 0.25 em. longo, 0.15 cm. lato. Gynostemium eurvulum, 
dorso convexum, subtus concavum, c. 0.3 cm. longum, ala apicali 
concava, oblongo-quadrangula, apice truncata, altius inaequaliter 
4dentata, alis lateralibus magnis, porrectis, parallelis, basi lata 
insertis, oblique oblongo-triangulis, acutis, ala apicali vix brevioribus, 
pede abbreviato. Anthera cucullata, cordato-ovata, obtusa,connec- 
tivo gibboso-incrassato, c. 0.075 cm. lata. Pollinia 4, pyriformia. 
Rostellum majusculum, semiellipticum, obtusum. Stigma oblongo- 
quadrangulum, praesertim margine inferiore incrassatum. Ovarium 
6sulcatum, cum pedicello brevi crassiusculo ce. 0.22 cm. longum. 


Java: 'Tengger, bei Nongko Djadjar. (M. Buysman); bei 
Kali Djadjang Woeloe in 860 m ü.d.M. (L. Mousset n. 1049); 
Andamansari (J. Kuijper, bl. im November 1915). 


Wiewohl ich Zollingers Pflanze nicht gesehen habe und sie 
nach der Beschreibung laterale Blütenstände haben soll, halte ich 
diese Art für Dendrochilum Zollingeri Miq. 

Sie ist verwandt mit D. simile Bl., vor dem sie ausgezeichnet 
ist durch lockerere Blütenstände, grössere, anders gefärbte Blüten, 
ein dickeres Blütenstielchen und die Form der Lippe, die an der 
Spitze nur etwas zurückgebogen, nicht zurückgerollt ist. 

Beschreibung nach lebenden und getrockneten Exemplaren. 


Dendrochitum Zollingeri Nig. 

Rhizom kräftig, verzweigt, mit Scheiden. Trugknollen 
genähert, ziemlich gross, sicco länglich eiförmig, c. 3.75— 4.75 cm 
lang, anfangs von bis c. 85—12 cm langen Scheiden verhüllt. 
Blatt gestielt, lanzettlich, an der Spitze zusammengezogen, spitz, 
mit einem Spitzchen, am Grunde in den Stiel verschmälert, 
beiderseits der unten stumpf vorragenden Mittelrippe mit c. 
3 grösseren Nerven, c. 36-40 cm lang, 2—2.9 cm breit; 
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Stiel rinnig, c. 11—14.5 cm lang. Blütenstand mit dem jungen 
Blatt erscheinend, locker vielblütig; Pedunculus 20— 38 cm lang; 
Rachis nickend, vierkantig, c. 12.5—27 cm lang, die Internodien 
c. 0.275—0.5 cm lang. Brakteen weit abstehend, konkav, mit 
eingebogenem Rande, ungefähr eirund, kurz zugespitzt, spitz, 
3nervig, siecco punktiert, c. 0.4 cm lang, 0.2 cm breit. Blüten 
mittelgross, weit abstehend, blassgrün. Sepalen lanzettlich, spitz, 
änervig, c. 0.7—0.8 em lang, 0.2 cm und 0.175 cm breit. Petalen 
schief lanzettlich, spitz, nach oben kaum ausgefressen, c. 0.63— 0.7 
cm lang, 0.18—0.2 cm breit. Lippe schwach gebogen, länglich, 
in c. 2/, über der Basis etwas eingeschnürt, blassgrünlichgelb, c. 
0.43 cm lang; Hypochyl mit eingebogenem Rande, ungefähr oval 
oder mehr oder weniger vierkant, ausgefressen gezähnelt, mit 
3 parallelen, an der Basis vereinigten Längsleisten, die mittlere 
schwächer, c. 0.175 cm lang, 0.15 cm breit; Epichyl ungefähr 
eirund, an der Spitze konvex, stumpf, c. 0.225—0.25 cm lang, 
0.15 cm breit. Säule schwach gekrümmt, 0.3 cm lang ; Endflügel- 
chen konkav, länglich viereckig, abgestutzt und ungleich 4zähnig 
an der Spitze; Seitenflügelchen gross, vorgestreckt, mit breiter 
Basis inseriert, schief länglich dreieckig, zugespitzt, kaum kürzer 
als das Endflügelchen. Anthere herz-eiförmig, stumpf, mit höckerigem 
Konnektiv, 0.075 cm breit. Pollinien birnförmig. Narbe länglich 
viereckig, besonders am Unterrande verdickt. Ovarium 6furchig, 
mit dem kurzen, ziemlich dicken Stielchen c. 0.22 cm lang. 


Calanthe chrysoglossoides J. J. S. in Bull. Dep. 
Agric. Ind. Neerl. No. XLIII (1900), 24. 


Das früher beschriebene Exemplar war offenbar ein nicht 
sehr starkes. Herr Hauptmann J. F. K. Hansen stellte neulich 
freundlichtst eine Pflanze zu meiner Verfügung, der ich die fol- 
genden Masse entnehme. 

Blatt 24 cm lang, 13.5 cm breit, 9nervig; Stiel bis 12.5 cm 
lang. Blütenstände an den neuen Sprossen, c. 16blütig; Pedunculus 
35 cm lang, sehr blassgrün; Rachis kantig, blassgrün, 6.5 cm 
und mehr lang. Brakteen bleibend, bis 0.3 cm lang. 


*Oberonia nitidicauda 7. J. S. n. sp. 
Caules approximati, elongati, penduli, compressi, dilute viri- 
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des, c. 11—20 cm. longi, multifolii, internodiis superne decrescen- 
tibus, c. 1— 0.37 cm. longis. Folia c. 9— 14 utrinque, erecto-patentia, 
inarticulata, lateraliter compressa, lineari-triangula vel triangula, 
majora plerumque leviter falcato-incurvula, acuta, basi supra vagina- 
to-fissa et caulem amplectentia, tenuiscula, dilute viridia, superne 
decrescentia vel omnia parva, c. 3.2—1.1 cm. longa, basi 0.625 — 0.3 
cm. alta. Inflorescentia brevissime pedunculata vel sessilis, subdense 
vel dense pluri- vel multiflora, apice laxa, c. 0.4—0.45 cm. diam., 
rachide costato-angulata, glabra, dilute viridi, c. 2.5—6.7 cm. 
longa. Bracteae adpressae, oblongae, apice angustatae, acutae, 
leviter irregulariter marginatae, concavae, glabrae, pallide virides, 
c. 0.125 cm. longae. Flores parvi, quaquaversi, subverticillati, 
vertieillis ad c. 9floris, patentissimi, leviter ingrati, c. 0.1 vel 
bene 0.1 cm. lati, 0.2 cm. longi, sepalis petalisque valde revolutis, 
pallide vel dilute cinnamomeis. Sepalum dorsale triangulum, ob- 
.tusum, c. 0.1 cm. longunı, 0.06 cm. latum. Sepala lateralia late 
oblique triangula, obtusa, fere 0.1 cm. longa et lata. Petala linearia, 
obtusa, fere 0.1 cm. longa, fere 0.025 cm. lata. Labellum 3lobum, 
cinnamomeum, nitidum, carnosulum, incrassatione hene semiorbi- 
culari basi excavationibus 2 instructa ad basin, 3nervium, totum 
c. 0.2 cm. longum, ad lobos laterales vix 0.1 cm. latius, lobis 
basilaribus auriculiformibus, erectis, gynostemium amplectentibus, 
antheram aequantibus, falcato-incurvis, suboblongo-triangulis, acu- 
tis vel acutiusculis, antice acute carinato-incrassatis, sectione trans- 
versa triquetris, latere interiore (gynostemium versus spectante) 
concavis, latere exteriore convexis, dorso excavatis, c. 0.075 cm. 
longis, lobo intermedio recto, subplano, ambitu subquadrangulo-ova- 
li, basi leviter contracto, apice bilobulo, lobulis triangulis acutis 
interdum obsolete dentatis, cum apiculo reverso lateraliter compresso 
in sinu, c. 0.13 cm. longo, vix 0.1 cm. lato. Gynostemium breve, 
crassum, in utraque stigmatis parte in lobulum parvum rotundatum 
dilatatum, pallide viride et pallide fuscescens, c. 0.04 cm. longum, 
clinandrio concavo, apice triangulo, auriculis oblique triangulis. 
Anthera plano-cucullata, transverse ovalis, brevissime obtuse api- 
culata, connectivo vix incrassato, c. 0.03 cm. lata. Pollinia 4, 
inaequalia, flava, in corpuscula 2 obovata unita. Ovarium pallide 
viride, c. 0.1 cm. longum. 


Java: Priangan, Tjisokan und Wasserfälle des grossen Tjidadap, 
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bei Tjibeber, in c. 1000 m ü.d.M. (W. F. Winckeln. 310, bl. 
im Mai und Juli 1917). 


Die nächste Verwandte dieser Art ist wahrscheinlich 0. 
lucida J. J. S. von Ambon. Sie ist vor letztgenannter Spezies 
ausgezeichnet durch dünnere Blätter, anders. gefärbte Blüten, die 
der Anthere gleich kommenden Seitenlappen der Lippe, die an der 
Spitze nicht oder kaum gezähnelt ist. 

Sie gehört zu der gut charakterisierten Sektion Labidous. 


Oberonia nitidicauda J. ). >. 

Stengel genähert, verlängert, herabhängend, zusammen- 
gedrückt, hellgrün, ce. 11—20 cm lang, vielblättrig, die Internodi. 
en c. 1—-0.37 cm lang. Blätter beiderseits ce. 9—14, ziemlich 
aufrecht, ungegliedert, seitlich zusammengedrückt, linear dreieckig 
bis dreieckig, die grösseren häufig schwach sichelig eingebogen, 
spitz, am Grunde oben scheidig gespalten und den Stengel umfas- 
send, ziemlich dünn, hellgrün, nach oben hin kleiner werdend 
oder alle klein, c. 3.2—1.1 cm lang, 0.625—0.3 cm hoch. Blü- 
tenstand sehr kurz gestielt oder sitzend, ziemlich dicht oder dicht 
mehr- oder vielblütig, nach oben locker, c. 0.4— 0.45 cm im Durch- 
messer; Rachis kantig rippig, kahl, hellgrün, c. 2.5— 6.7 cm lang. 
Brakteen angedrückt, länglich, an der Spitze verschmilert, spitz, 
etwas unregelmässig berandet, kahl, blassgrün, c. 0.125 cm lang. 
Blüten klein, allseitswendig, weit abstehend, etwas unangenehm 
riechend, c. 0.1 oder gut 0.1 cm breit, 0.2 cm lang, die Sepalen 
und Petalen stark zurückgerollt, blass- oder hellbraun. Sepalen 
dreieckig, stumpf, die paarigen breiter, 0.1 cm lang. Petalen line- 
ar, stumpf, fast 0.1 cm lang, 0.025 cm breit. Lippe dreilappig, 
braun, glänzend, etwas fleischig, mit einer halbrunden, am Grunde 
mit 2 Aushöhlungen versehenen Verdickung an der Basis, 0.2 cm 
lang; Seitenlappen öhrchenförmig, aufrecht, die Säule umfassend, 
der Anthere gleich lang, sichelig, ungefähr länglich dreieckig, 
spitz oder spitzlich, vorn scharf gekielt verdickt, die innere Hälf- 
te konkav, die äussere Hälfte konvex, hinten konkav, auf dem 
Querschnitt dreiseitig, c. 0.075 cm lang; Mittellappen gerade, ziem- 
lich flach, im Umriss ungefähr viereckig oval, an der Basis etwas 
zusammengezogen, an der Spitze 2lappig, mit dreieckigen, spitzen, 
bisweilen etwas undeutlich gezähnelten Läppchen, mit einem 
zurückgebogenen Spitzchen im Sinus, c. 0.13 cm lang, kaum 0.1 
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cm breit. Säule kurz, dick, beiderseits der Narbe in ein kleines 
abgerundetes Läppchen verbreitert, blassgrün und blassbraun, c. 
0.04 cm lang, die Öhrchen schief dreieckig. Anthere queroval, 
mit einem sehr kurzen, stumpfen Spitzchen. Pollinien 4, ungleich, 
gelb. Ovarium blassgrün, c. 0.1 cm lang. 


Oberonia anceps Lndl. Sert. Orch. (1838), sub t. 8; 
Hook. f. Fl. Br. Ind. V, (1890), 685; J.J.S. in Fl. Buit. VI, ; 
Orch. (1905), 238; Atlas f. CLXXIV; Ames Orch. I (1905), 
78; Ridl. Mat. Fl. Mal. Penins. I (1907), 18.— O. imbricata Wight 
(non Lndl.) Ic. t. 1629.— 0. Griffith Wight Ice. V, 4.— 0. imbri. 
catiflora J.J.S. in Bull. Jard. Bot. Buit. 2e ser. No. XIII (1914), 
5.— Malaxis anceps Rchb. f. in Walp. Ann. VI (1861), 214.— 
Iridorchis anceps O.K. Rev. gen. pl. II (1891), 669. 

Stengel dicht beisammen, verlängert, zusammengedrückt, 
geschlängelt, beblättert, c. 15—22 cm lang, die Internodien 0.8—1 
cm lang. Blätter dreieckig, nicht selten etwas sichelig, stumpf 
oder ziemlich spitz, die mittleren am grössten, an der Rücken- 
seite 1.2—2.1 cm lang, 0.53—-0.8 cm breit. Blütenstand sehr 
dicht vielblütig, zylindrisch, c. 6.5—8 cm lang, 0.325 cm im 
Durchmesser; Rachis behaart. Brakteen über der Basis abgebrochen 
zurückgebogen, breit dreieckig halboval, stumpf, ausgefressen, 
c. 0.125 cm breit. Blüten sehr klein, dachig, braungelb, c. 0.15 
cm breit. Unpaares Sepalum breit eiförmig dreieckig, die paarigen 
rund eiförmig, alle konvex und c. 0.1 cm lang und breit. Petalen 
eiföürmig, spitz, konvex, fast 0.1 cm lang, 0.05 cm breit. Lippe 
breit, kaum 3lappig, am Grunde mit einer runden Aushöhlung 
zwischen den kleinen, stumpfen Öhrchen, im ganzen c. 0.125 
cm lang und breit; Mittellappen durch schwache Buchten 
von den Öhrchen getrennt, ungefähr queroval im Umriss, kurz 
2lappig an der Spitze, unregelmässig berandet, kaum etwas breiter | 
als die Basis der Lippe. Säule sehr kurz. Anthere queroval, mit 
einem sehr kurzen, stumpfen Schnäbelchen. Ovarium mit wenigen 
Haaren, mit dem Stielchen c. 0.07 cm lang. 


Java: Besoeki, bei Poeger, im Urwalde inc.5 mü.d. M. 
(S. H. Koorders n. 21448ß%, fr. im Oktober 1895). Kediri, bei 
Sripit, in 150 mü.d.M. (C.A. Backer n. 11743, bl. im Februar 
1914). Geogr. Verbr. Celebes, Singapore, Maiaka, Tenasserim, 
Philippinen. 
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Nachdem ich blühendes Material von Java und anderen 
Gegenden untersucht habe, habe ich feststellen können, dass 0. 
imbricatiflora J.J.S. mit O0. anceps Lndl. identisch ist. 


Microstylis lobatocallosa J.J.S. n. sp. 

Caules approximati, erecti, c. 8 cm. longi, c. 4folii, nonnullis 
vaginis tubulosis acutis ad basin. Folia oblique ovata ad elliptica, 
acuminata, acutiuscula, basi obliqua, nervis c. 5—7 curvatis, 
subtus prominentibus, nervis tenuibus intermixtis, c. 38.2— 11.75 
cm. longa, 2-5 cm. lata, petiolo brevi, lato, canaliculato, vagina 
tubulosa. Inflorescentia erecta, ınultiflora, pedunculo alato-angulato, 
c. 3.5 cm. longo, rachide angulata, c. 9 cm. longa. Bracteae 
reflexae, lineari-triangulae, acutae, Inerviae, ad c. 0.6 cm. longae. 
Flores majusculi, patentissimi, valde aperti, c. 0.3 cm. lati, bene 
lem. longi. Sepalum dorsale deorsum spectans, rectum, oblongum, 
obtusum, convexum, 3nervium, c. 0.675 cm. longum, 0.225 cm. 
latum. Sepala lateralia oblique erecta, divergentia, oblique oblonga, 
obtusa, concava, margine exteriore recurva, Önervia, c. 0.65 cm. 
longa, 0.37 cm. lata. Petala divergentia, linearia, apicem versus 
paululo dilatata, obtusa, subretusa, marginibus recurvis valde 
convexa, Inervia, c. 0.6 cm. longa, 0.14 cm. lata. Labellum 
3lobum, auriculatum, ambitu suborbiculare, fovea basilari subquin- 
quangulari marginibus elevata subtus convexa, incrassatione 
transversa convexa postice 2loba lobis retusis quadrilobulata 
subtus concava anteposita, 3nervium, nervis lateralibus valde 
ramosis, c. 0.75 cm. latum, totum fere 0.8 cm. longum, lobis 
lateralibus sinu obtusangulo a lobo medio separatis, late rotun- 
datis, convexis, lobo medio producto, integro, semiorbiculari, 
convexo, margine incurvulo, c. 0.2 cm. longo, 0.4 cm. lato, 
auriculis 'majusculis, oblique late triangulis, subfalcatis, obtusis,' 
c. 0.3 cm. longis. Gynostemium a dorso compressum, apice 
obtusangule incurvum, ambitu oblongo-quadrangulum, c. 0.175 cm. 
longum, auriculis vix divergentibus, oblique quadrangulis. Anthera 
cucullata, transverse subsexangulata, apice retuso-truncata, c. 
0.07 cm. lata. Pollinia 4, in corpuscula 2 obovato-cordata a 
dorso compressa unita, leviter inaequalia. Rostellum auriculis 
gynostemii brevius, transversum, 2dentatum. Ovarium pedicellatum 
obtusangule curvatum, Gangulatum, c. 0.6 cm. longum. 
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Java: Kediri, Goenoeng Warasegara (Wilis), in ec. 1700 
m ü.d.M., im Urwalde. .(©. A. Backer n. 11519, bl. im 
Februar 1914). 


Durch die Form der Lippe gehört diese Pflanze zu den 
Verwandten der M. Junghuhmü J.J.S. und M. Koordersü J.J.S. 
Vor diesen beiden Arten ist sie ausgezeichnet durch grössere 
Blüten und die gelappte Verdickung der Lippe. 

Nach der Notiz des Sammlers sind die Blätter grün, die 
Blüten grünweiss, die Öhrchen der Lippe schwach purpurn. 

Beschreibung nach Herbar und in Alkohol konservierten 
Blüten. 


Microstylis lobatocaltosa )J.J.S. 

Stengel genähert, aufrecht, c.. 8 cm lang, c. 4blattrig, 
an der Basis mit einigen röhrigen, spitzen Scheiden. Blätter 
schief eirund bis elliptisch, zugespitzt, spitzlich, mit schiefer 
Basis, mit c. 5—7 gebogenen, unten vorragenden Nerven, c. 
3.2—11.75 cm lang, 2-5 cm breit; Stiel kurz, breit, rinnig;; 
Scheide röhrig. Blütenstand aufrecht, vielblütig; Pedunculus 
flügelig kantig, c. 3.5 cm lang; Rachis kantig, c. 9 cm lang. 
Brakteen zurückgeschlagen, linear dreieckig, spitz, Inervig, bis 
c. 0.6 cm lang. Blüten ziemlich gross, weit abstehend, weit 
geöffnet, c. 0.3 cm breit, etwas mehr als 1 cm lang. Unpaares 
Sepalum gerade, länglich, stumpf, konvex, 3nervig, c. 0.67 cm 
ang, 0.225 cm breit. Paarige Sepalen schräg aufrecht, divergierend, 
schief länglich, stumpf, konkav, mit zurückgebogenem Aussenrand, 
önervig, c. 0.65 cm lang, 0.37 cm breit. Petalen divergierend, 
linear, gegen die Spitze kaum verbreitert, stumpf, kaum einge- 
drückt, durch zurückgebogene Ränder stark konvex, Inervig, 
c. 0.6 cm lang, 0.14 cm breit. Lippe 3lappig, im Umriss nahezu 
rund, mit ungefähr fünfeckiger, an den Rändern verdickter, unten 
konvexer Grube, mit einer konvexen, nach hinten 2lappigen, 
unten konkaven Querverdickung vor der Grube, die beiden 
Läppchen der Verdickung eingedrükt, 3nervig, im ganzen fast 
0.8 cm lang, 0.75 cm breit; Seitenlappen durch stumpfwinkelige 
Buchten vom Mittellappen getrennt, breit abgerundet, konvex; 
Mittellappen vorgezogen, ganz, halbrund, konvex, am Rande 
schwach eingebogen, c. 0.2 cm lang, 0.4 cm breit; Öhrchen 
ziemlich gross, schief breit dreieckig, etwas sichelig, stumpf, 
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c. 0.3 cm lang. Säule vom Rücken zusammengedrückt, an der 
Spitze stumpfwinkelig eingebogen, im Umriss länglich viereckig, 
c. 0.175 cm lang; Öhrchen kaum divergierend, schief viereckig. 
Anthere ungefähr quer sechseckig, an der Spitze etwas eingedrückt, 
c. 0.07 cm breit. Pollinien 4, zu 2 verkehrt eirund herzförmigen, 
vom Rücken zusammengedrückten Körperchen vereinigt. Ovarium 
mit dem Stielchen c. 0.6 cm lang, stumpfwinkelig gebogen, 
6kantig. 


Microsty purpureon osum J.J.S.n. sp. 

Caulis erectus, c. 10 em. longus, c. 6folius, superne nonnullis 
vaginis tubulosis superne accrescentibus acuminatis acutis ad 
c. 5.5 cm. longis donatus. Folia patentia, oblique oblongo- ad lan- 
ceolato-ovata, sensim longe acuminata, acuta, basi obliqua in 
petiolum contracta, nervis majoribus c. 5— 6 subtus prominentibus, 
ec. 3-10.5 em. longa, 1.4—2.9 cm. lata; petiolus canaliculatus, 
cum vagina tubulosa c. 2.5— 2.83 cm. longus. Inflorescentia erecta, 
dense multiflora, diu florens, pedunculo anguste alato-angulato, 
c. 3 cm. longo, rachide c. 16 cm. longa. Bracteae reflexae, lance- 
olato-triangulae, acutae, inferiores lanceolato-subulatae, ad c. 0.55 
cm. longae. Flores parvi, patentissimi, c. 0.35 cm. lati. Sepalum 
dorsale deorsum spectans, ovatum, valde convexum, margine valde 
revolutum, obtusum, 3nervium, c. 0.23 em. longum, 0.13 cm. 
latum. Sepala lateralia oblique erecta, divergentia, concava, mar- 
gine valde revoluta, obtusa, 3nervia, c. 0.22 cm. longa, 0.17 cm. 
lata. Petala patentissima, valde revoluta, valde convexa, lineari- 
lanceolata, obtusa, Inervia, fere 0.2 cm. longa, 0.06 cm. lata. 
Labellum late sagittatum, integerrimum, auriculis majusculis 
gynostemium amplectens, fovea excavata conspicua marginibus 
elevata gynostemium superante ad basin, Snervium, nervis 3 in- 
termediis simplicibus rectis parallelisque, nervis exterioribus cur- 
vatis ramosisque, explanatum ambitu rhombeum, c. 0.36 cm. 
latum, lamina erecta, subincurvula, marginibus valde recurva, 
late triangula, obtusa, c. 0.175 cm. longa, auriculis parallelis, 
oblique triangulis, obtusis, convexis, c. 0.175 cm. longis. Gynoste- 
mium cum ovario angulum obtusum faciens, a dorso compres- 
sum, apicem versus dilatatum, dorso convexum, c. 0.1 cm. longum, 
clinandrio concavo, auriculis leviter divergentibus, remotis, cras- 
siusculis, obtusis. Anthera transversa, reniformis, apice truncata, 
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c. 0.05 cm. lata. Pollinia 4, in corpuscula 2 oblique obovata 
unita. Rostellum transversum, latum, truncatum, leviter et late 
retusum. Ovarium pedicellatum obtusangule curvatum, sexangu- 
latum, c. 0.33 cm. longum. Capsula erecta. 


Java: Auf dem Wilis oberhalb Kediri in 900 mü.d.M., im 
sekundären Walde. (0. A. Backer n. 11467, bl. im Februar 1914). 


Die Art ist verwandt mit M. tjiwideiensis J.J.S., von der 
sie sich unterscheidet durch schmälere, länger zugespitzte Blätter, 
kürzeren Pedunculus und viel kleinere Blüten. 

Nach Backer sind die Blätter grün mit purpurnen Haupt- 
adern, die Blüten purpurn. 

Beschreibung nach einem getrockneten Exemplar und einigen 
in Alkohol konservierten Blüten. 


Microstylis purpureonervosum )J.J.S. 

Stengel aufrecht, c. 10 cm lang, c. Gblättrig, nach unten 
miteinigen röhrigen, nach oben hin grösser werdenden, zugespitzten, 
spitzen, bis c. 5.5 cm langen Scheiden. Blätter abstehend, schief 
länglich bis lanzettlich eirund, allmählich lang zugespitzt, spitz, mit 
schiefer, in den Blattstiel zusammengezogener Basis, mit c.5—6 
unten vorragenden grösseren Nerven, c. 3—10.5 cm lang, 1.4— 2.9 
cm breit; Stiel rinnig, mit der röhrenförmigen Scheide c.2.5— 2.3 cm 
lang. Blütenstand aufrecht, dicht vielblütig, lange fortblühend; 
Pedunculus schmal flügelig kantig, c. 3 cm lang; Rachis c. 16 
cm lang. Brakteen zurückgeschlagen, lanzettlich dreieckig, spitz, 
die unteren lanzettlich pfriemlich, bis c. 0.55 em lang. Blüten 
klein, weit abstehend, c. 0.35 cm breit. Unpaares Sepalum 
abwärts gewandt, eirund, stark konvex mit zurückgebogenem 
Rande, stumpf, 3nervig, c. 0.23 cm lang, 0.13 cm breit. Paarige 
Sepalen schräg aufrecht, divergierend, konkav mit stark zurück- 
gebogenen Rändern und Spitze, schief eirund, stumpf, 3nervig, 
c. 0.22 cm lang, 0.17 cm breit. Petalen weit abstehend, stark 
zurückgerollt, sehr konvex, linear lanzettlich, stumpf, Inervig, 
nahezu 0.2 cm lang, 0.06 cm breit. Lippe breit pfeilförmig, 
ungeteilt, mit ziemlich grossen Öhrchen die Säule umfassend, 
am Grunde mit einer starken, von erhabenen Rändern umgebenen, 
die Säule überragenden Aushöhlung, nervig, die 3 mittleren 
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Nerven gerade, parallel, einfach, die beiden äusseren gekrümmt 
und verzweigt, ausgespreizt im Umriss rautenförmig, c. 0.36 cm 
lang, 0.26 cm breit, die Platte aufrecht, etwas eingebogen, mit 
stark zurückgebogenem Rande, breit dreieckig, stumpf, c. 0.175 
cm lang, die Öhrchen parallel, schief dreieckig, stumpf, konvex, 
c. 0.175 cm lang. Säule mit dem Fruchtknoten einen stumpfen 
Winkel bildend, vom Rücken zusammengedrückt, gegen die Spitze 
verbreitert, mit konvexem Rücken, c. 0.1 cm lang; Clinandrium 
konkav; Öhrchen etwas divergierend, weit auseinander stehend, 
ziemlich dick, stumpf. Anthere quer, nierenförmig, mit abgestutzter 
Spitze, c. 0.05 cm breit. Pollinien 4, zu 2 schief verkehrt eiförmigen 
Körperchen vereinigt. Rostellum quer, breit abgestutzt, schwach 
und breit eingedrückt. Ovarium mit dem Stielchen stumpfwinkelig 
gebogen, 6kantig, c. 0.33 cm lang. Frucht aufrecht. 


* Microstylis cuprea J.J.S. n. sp. 

Caulis sectione transversa ovalis, atropurpureus, c. 7—12 
cm. longus, ad nodos ad 0.5 cm. diam., c. 8— 10folius, internodiis 
ec. 1—1.2 em. longis. Folia oblique ovato-elliptica ad oblonga, acuta, 
basi valde obliqua, crispula, nervis 3 supra impressis subtus ca- 
rinatis, supra nitidule obscure cuprea, subtus dilute cinereo-viridia, 
c. 2.2—5 cm. longa, 1.5—2.4 cm. lata; vaginae breviter tubulo- 
sae, antice rumpentes, internodiis breviores, cum petiolo canalicu. 
lato c. 1.3—1.5 cm. longae, 3costatae, atropurpureae. Inflorescentia 
multiflora, diu florens, pedunculo alato-angulato, dilute purpureo, 
c. 5.5—6 cm. longo, vaginula patentissima bracteiformi donato, 
rachide alato-costata, pallide viridi, in alis dilute purpurea, 5 cm. 
superante. Bracteae reflexae, lanceolato-triangulae, acutae, concavae, 
pallide virides, purpureo-marginatae, ad c. 0.45 cm. longae. Flores 
c. 0.4 cm. lati, 0.525 cm. longi. Sepalum dorsale ovatum, obtusum, 
convexum, apice revolutum, ochrascens, purpureo-suffusum, c. 
0.275 cm. longum, 0.15 cm. latum. Sepala lateralia oblique pa- 
tentia, oblique ovata, obtusa, convexa, superne concavo-impressa, 
3nervia, ochrascentia, dimidiis proximis purpureo-suffusa, c. 0.24 
cm. longa, 0.18 cm. lata. Petala recurva, oblique linearia, obtusa, 
convexa, Inervia, ochrascentia, apice vix purpureo-suffusa, c. 0.25 
cm. longa, 0.06 cm. lata. Labellum hippocrepidiforme, fovea 
longitudinali ovali marginibus convexo-incrassata usque in basin 
lobi intermedii, ima basi lamella transversa 3lobulata basi gynoste- 
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mii adpressa instructum, Önervium, ochrascens, basi macula 
purpurea notatum, explanatum totum c. 0.55 cm., usque.ad basin 
0.35 cm. longum, 0.44 cm. latum, lobo intermedio majusculo, 
apice incurvo, bifido, cum laciniis oblique oblongo-triangulis obtusis, 
c. 0.17 cm. longo, 0.18 cm. lato, laciniis ec. 3 elongatis subulatis 
apice incurvis exterius valde decrescentibus usque ad 0.17 cm. 
longis vtrinque, auriculis remotis, oblique triangulis, obtusis, basi 
introrsum dilatatis, c. 0.2 cm. longis. Gynostemium inclinatum, 
a dorso vompressum, aureum, basi pallide flavum, c. 0.14 cm. 
longum, auriculis oblongis, obtusis. Anthera cucullata, abbreviato- 
oyato-triangula, obtusa, vel retusa connectivo incrassato aureo, 
albo-marginata, c. 0.05 cm. lata. Polinia 4, a dorso compressa, 
oblongo-obovata, pallide flava, c. 0.04 cm. longa. Ovarium pedi- 
cellatum curvatum, dilute viride, costis purpureis, c. 0.3 cm. 
longum. 


Java: Priangan, Tjisokan und Goenoeng Beser bei Tjibeber, 
in c. 1000 m ü. d. M. (W. F. Winckeln. 162, bl. im Oktober 
1916). 


Die Art ist von der nächstverwandten M. amplectens J.J. S. 
verschieden durch viel kleinere, anders gefärbte Blätter, anders 
gefärbte Blüten, ein eiföürmiges unpaares Sepalum. Die Arten 
dieser Gruppe sind besonders getrocknet sehr schwierig auseinan- 
der zu halten. 


Microstiylis cuprea )J.J.S. 

Stengel auf dem Querschnitt oval, dunkelpurpurn, c. 7—12 
cm lang, bis 0.5 cm breit, c. S—-10blättrig, die Internodien c. 
1—-1.2 cm lang. Blätter schief eirund elliptisch bis länglich, spitz, 
mit sehr schiefer Basis, kraus, mit 3 oben gefurchten, unten 
gekielten Nerven, oben schwach glänzend dünkelkupferbraun, unten 
hellgraugrün, c. 2.2-5 cm lang, 1.5—2.4 cm breit; Scheiden 
kurz röhrig, vorn aufreissend, kürzer als die Internodien, mit dem 
rinnigen Blattstiel c. 1.3—1.5 cm lang, 3rippig, dunkelpurpurn. 
Blütenstand vielblütig, lange fortblühend; Pedunculus flügelig 
kantig, hellpurpurn, c. 5.5—6 cm lang, mit einem weit abstehenden, 
brakteeförmigen Schaftblatt; Rachis flügelig kantig, blassgrün, auf 
den Flügelchen hellpurpurn, mehr als 5 cm lang. Brakteen zu- 
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rückgeschlagen, lanzettlich dreieckig, spitz, konkav, blassgrün, 
purpurn berandet, bis c. 0.45 cm lang. Blüten c. 0.4 cn breit, 
0.525 cm lang. Unpaares Sepalum eirund, stumpf, konvex, an 
der Spitze zurückgerollt, ockergelblich, purpurn angelaufen, c. 
0275 cm lang, 0.15 cm breit. Paarige Sepalen abstehend, schief 
eirund, stumpf, konvex, nach oben mit einer Vertiefung, 3nervig, 
ockergelblich, die einander zugewandten Hälften purpurn über- 
laufen, c. 0.24 cm lang, 0.15 cm breit. Petalen zurückgebogen, 
schief linear, stumpf, konvex, Inervig, ockergelblich, an der 
Spitze kaum purpurn angelaufen, c. 0.25 cm lang, 0.06 cm breit. 
Lippe hufeisenförmig, mit einer ovalen, an den Rändern konvex 
verdickten, bis an die Basis des Mittellappens reichenden Längs- 
grube, an der Basis mit einer dreilappigen, der Säule angedrückten 
Querlamelle, 5nervig, ockergelblich, an der Basis .mit einem pur- 
purnen Flecken, ausgespreizt im ganzen c. 0.55 cm, bis zur 
Basis 0.35 cm lang, 0.44 cm breit; Mittellappen ziemlich gross, 


.dreieckig, an der Spitze eingebogen, 2spaltig, mit schief länglich 


dreieckigen, stumpfen Läppchen, 0.17 cm lang, 0.18 cm breit, 


‚ beiderseits mit c. 3 verlängerten, pfriemlichen, an der Spitze 


eingebogenen, nach aussen abnehmenden, bis c. 0.17 cm langen 
Lazinien; Öhrchen entfernt, schief dreieckig, stumpf, an der Basis 
nach innen verbreitert, c. 0.2 cm lang. Säule vom Rücken zu- 
sammengedrückt, goldgelb, am Grunde blassgelb, c. 0.14 cm lang; 
Öhrchen länglich, stumpf. Anthere verkürzt eirund dreieckig, 
stumpf oder schwach eingedrückt, mit verdicktem, goldgelbem 
Konnektiv, weiss berandet, c. 0.05 cm breit. Pollinien 4, vom 
Rücken zusammengedrückt, schief länglich verkehrt eirund, blass- 
gelb, c. 0.04 cm lang. Ovarium mit dem Stielchen c. 0.3 cm 
lang, gekrümmt, 6rippig, hellgrün, mit purpurnen Rippen. 


*Microstylis longidens )J. J. S. n. sp. 

Caulis erectus, leviter serpentinus, sectione transversa ellipti- 
cus, carnosus, dilute viridis, c. 13 cm. longus, 0.83 cm. latus, c. 
8folius, internodiis ad c. 2 cm. longis, infimis et ultimis brevio- 
ribus. Folia oblique oblongo- ad lanceolato-elliptica, triangulo- 
acuminata, acuta, basi acuta valde obliqua, nervis 5 supra sulca- 
tis subtus carinatis, dilutius viridia, e. 5—14 cm. longa, 1.9— 4.7 
em. lata; petiolus canaliculatus, marginibus incurvis trigono-tubu- 
losus, cum vagina brevi tubulosa c. 3.5—5 cm. longus. Inflore 
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scentia .erecta, densius multiflora, eylindrica, pedunculo costulato, 
dilute viridi, violaceo-suffuso, ec. 6 cm. longo, vaginulis c. 3 bractei- 
formibus instructo, rachide. ‚stricta, , angustissime alato-costu- 
lata, violaceo-suffusa, c. 21.5 em. longa. Bracteae.reflexae, subu- 
latae, concavae, purpureae, ad c. 0.75 cm..longae. Flores patentis- 
simi, majusculi, atroviolaceo-purpurei, c. 1 cm. longi, 0.575 cm. 
lati. Sepalum dorsale deorsum spectans, oblongum, obtusiusculum, 
convexum, apice pallidum, c. 0.46 cm. longum, 0.2 cm, latum. 
Sepala lateralia.-patentia, plus minusve recurva, oblique ovata, vix 
falcatula, obtusa, convexa, superne concava, c. 0.375 cm, longa, 
0.23 cm. lata. Petala reflexa, oblique subspathulato-linearia, 
obtusa, plus minusve retusa, convexa cum sulco longitudinali, c. 
0.475 cm. longa, bene 0.1 cm. lata. Labellum hippocrepidiforme, 
3lobum, fovea magna quinquangulari margine. valde elevato cincta 
basin lobi intermedii attingente, basi lamella transversa 2dentata 
pallida gynostemio adpressa donatum, totum c. 0.9 cm. longum, 
bene 0.5 cm. latum, lobo intermedig producto, ambitu ovato, con- 
vexo, alte bipartito cum denticulo minimo recurvo in sinu, utrin- 
que in lacinias 2—3 longe subulatas falcatas soluto, c. 0.23 cm. 
longo, lobis lateralibus leviter rotundatis ad basin lobi intermedii, 
dente brevi triangulo instructis, auriculis parallelis, elongatis, an- 
guste triangulis, anguste obtusis, convexis, c. 0.43 cm. longis. 
Gynostemium valde obtusangule curvatum, adorso compressum, api- 
cem versus dilatatum, superne dilute viride, basi pallidum;et leviter 
purpureo-suffusum, elinandrio transverso, concavo, aurieulis trun- 
catis. Anthera cucullata, semiorbiculari-ovata, obtusissima, basi 
papilloso-bilobulata, alba, connectivo pallide flavo, c. 0.07 cm. 
lata. Pollinia 4, geminata, valde a dorso compressa, clavato-pyri- 
formia, falcata, obtusa, basi acuta, flava, c. 0.06 cm. longa. Ros- 
tellum late exeisum. Ovarium pedicellatum obtusangule curvatum, 
6costatum, atropurpureum, c. 0.3—1 cm. longum. 


Java: Priangan, Singaparna. (C. A. Backer, leb. Pfl. kult. 
in Hort. Bog. unter n. 12). s 


Die Art ist sehr nahe verwandt mit M. perakensis Ridl. Nach der 
Beschreibung hat diese Art jedoch einen kriechenden Stengel, 
eirunde Blätter, einen vierkantigen Blütenschaft, etwas kleinere, 
anders gefärbte, länger gestielte, auseinander gestellte Blüten. 


' 
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Herr Ridley war seiner Zeit so freundlich mir einige Blü- 
ten der AM. perakensis zuzuschicken, die leider in nicht sehr gutem 
Zustande, verkehrten und beschäligt waren. Ich konnte aber fest- 
stellen, dass die Lippen der beiden Pflänzen einander sehr ähnlich 


sind. Ich wage es jedoch nicht ohne gutes Material gesehen zu 
haben, die Pflanzen für identisch zu er 
Bsschreibung nach einer in Buitenzörg kultivierten Pflanze. 


jären. 


Microsfgtis longidens ] 

Stengel aufrecht, etwas geschlängelt, auf dem Querschnitt 
elliptisch, fleischig, hellgrün, c. 13 cm lang, 0.53 cm breit, c. 
Sblättrig, die Internodien bis c. em lang, die unteren und. 
höchsten kürzer, Blätter schief länglich bis lanzettlich elliptisch, 
dreieckig zugespitzt, spitz. mit spitzer, sehr schiefer Basis, mit 5 oben 
gefurchten, unten gekielten Nerven, ziemlich hellgrün, ec. 5—14 
em lang, 1.9—-4.7 cm breit; Stiel rinnig, durch eingebogene 
Ränder dreikantig röhrig, wit der kurzen, röhrigen Scheide e. 
3.5—5 cm lang. Blütenstand aufrecht, ziemlich dicht vielblütig; 
Pedunculus vielrippig, hellgrün, violett angestrichen, c. 6 cm lang, 
mit c. 3 brakteeförmigen Schaftblättern:: Rachis gerade, sehr schmal 
flügelig vielrippig, violett angestrichen, c. 21.5 em lang. Brakteen 
zurückgeschlagen, pfriemlich, konkav, purpurn, bis c. 0.75 cm 
lang. Blüten weit abstehend, ziemlich gross, dunkelviolettpurpurn, 
c. l cm dang, 0 cm breit. Unpaares Sepalum abwärts gewandt, 
änglich, stumpflich, konvex, mit blasser Spitze, c. 0.46 cm lang, 
0.2 cm breit, Paarige Sepalen abstehend, mehr oder weniger 
zurückgebogen, schief eirund, kaum etwas sichelig, stumpf, konvex, 
nach oben konkav, c. 0,375 cm lang, 0.23 cm breit. Petalen 
zurückgebogen, schief, etwas spatelig linear, stumpf, mehr oder 
weniger eingedrückt, konvex mit einer Längsfurche, c. 0.475 cm 
lang, gut 0.1 cm breit. Lippe hufeisenförmig, 3lappig, mit einem 
grossen, fünfeckigen, von einem stark erhabenen Rande umgebenen, 
bis zur Basis des Mittellappens vreichenden Nektarium, an der 
Basis mit einer der Säule angedrückten, 2zähnigen, blassen Quer- 
lamelle, im ganzen c. 0.9 cm lang, gut 0.5 cm breit; Mittellappen 
im Umriss eirund, konvex, tief 2teilig, mit einem sehr kleinen, 
zurückgebogenen Zähnchen im Sinus, die beiden Hälften tief in 
2-3 lang pfriemliche, sichelige Lazinien geteilt, c. 0.23 cm lang; 
Seitenlappen seicht abgerundet, mit einem kurzen, dreieckigen 
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Zahn am Grunde des Mittellappens; Öhrchen parallel, lang, schmal 
dreieckig, schmal stumpf, konvex, e. 0.43 cm lang. Säule stark _ 
stumpfwinkelig gebogen, vom Rücken zusammengedrückt, gegen die 
Spitze verbreitert und hellgrün, an der Basis blass und etwas pur- 
purn angestrichen ; Clinandrium quer, konkav ; Öhrchen abgestutzt. 
Anthere kappig, schwach konvex, halbkreisförmig eirund, sehr 
stumpf, an der Basis mit 2 papillösen Läppchen, weiss, mit blass- 
gelbem Konnektiv, c. 0.07 cm breit. Pollinien 4, stark vom 
Rücken zusammengedrückt, keulig birnformig, sichelig stumpf, 
mit spitzer Basis, gelb, c. 0.06 cm lang. Rostellum breit aus- 
geschnitten. Ovarium mit dem Stielchen c. 0.3—1-cm lang, 
stumpfwinkelig gebogen, 6rippig, dunkelpurpurn. 


*Microstylis foetida J.J.S. n.sp. 

Caules approximati, erecti, sectione transversa elliptiei, carnosi, 
dilute virides, ad c. 7.5 cm. longi, 1.2 cm. lati, c. 5—6folii, basi 
nonnullis vaginis donati. Folia patentia, oblique oblongo-elliptica 
ad lanceolata, acuminata, acuta, basi obliqua in petiolum contracta, 
leviter undulata, nervis 5 supra sulcatis subtus carinatis, supra 
inter nervos convexa, dilute viridia, c. 8—16 cm. longa, 2.4 —5.5 
cm. lata; petiolus canaliculatus, 3costatus, cum vagina tubulosa 
ce. 1.5—5.5 cm. longus, pallide viridis. Inflorescentia terminalis, 
erecta, subsessilis, densius multiflora, cylindrica, 22 cm. longa, 
1.3 cm. diam., rachide tereti, costulata, pallide viridi et purpurea. 
Bracteae reflexae, lanceolato triangulae, acutae, pallide virides, 
late purpureo-marginatae, ad c. 0.9 cm. longae. Flores paten- 
tissimi, mediocres, sordide purpurei, foetidi, c. 0.9 cm. longi, 
0.97 cm. lati. Sepalum dorsale deorsum spectans, marginibus 
revolutis obtegentibus tubulosum, oblongum, obtusum, 3nervium, 
c. 0.5 em. longum, bene 0.2 cm. latum. Sepala lateralia erecto- 
patentia, divergentia, marginibus valde recurvis convexa, apice 
antice excavatione orbiculari concava, inexplanata spathulata, 
explanata oblique ovalia, subfalcata, obtusa, 3nervia, c. 0.4 cm. 
longa, 0.24 cm. lata. Petala patentissima, incurvula, marginibus 
valde recurvis convexa, subspathulato-lanceolata, falcatula, obtusa, 
Inervia, c. 0.47 cm. longa, 0.13 cm. lata. Labellum hippocrepi- 
diforme, superne utrinque plica 1 antica et 1 postica instructum, 
apice convexo-ineurvum, antice lOdentatum, dentibus 2 intermediis 
(lobo intermedio) quam sequentes brevioribus oblique triangulis 
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anguste obtusis, 6 sequentibus anguste triangulis falcatulis, 2 
extremis brevibus obtusis, purpureum, basi lamella transversa 
bilobula gynostemio adpressum, fovea majuscula, late oblonga, 
margine valde elevata antice recurvula, pallide flavescenti et 
viscida, auriculis obligue oblongo-triangulis, obtusis, totum c, 
0.575 cm., absque auriculis 0.3 cm. longum, 0.5 cm. latum, 
auriculis 0.275 cm. longis. Gynostemium obtusangule curvatum, 
a dorso compressum, oblongo-quadrangulum, dilute viride, basi 
purpureum, macula purpurea in utraque clinandrii parte, c. 0.2 
cm. longum auriculis verticalibus, leviter divergentibus, latis, 
angulato-rotundatis, margine superiore dente obtuso instructis. 
Anthera transverse ovalis, basi bilobulata papillosaque, c. 0.075 
cm. lata, alba, connectivo incrassato, dilute citrino. Pollinia 4, 
inaequalia, valde a dorso compressa, falcata, obtusa, basi acuta, 
flava, c. 0.04 cm. longa. Rostellum late excisum. Ovarium 
pedicellatum obtusangule curvatum, valde 6costatum, costis atro- 
purpureum, suleis pallide flavo-viride, c. 0.6 em. longum. 


Java? (Kult. in Hort. Bog.) 


Es ist nicht sicher, aber sehr wahrscheinlich, dass diese 
Pflanze aus West-Java stammt. 

Sie ist nahe verwandt mit M. longidens J.J.S. und sieht 
dieser Art sehr ähnlich. Von dieser ist sie zu unterscheiden 
durch den nahezu sitzenden Blütenstand, mit den Rändern stark 
zurückgebogene Sepalen und Petalen, weit abstehende Petalen, 
und die Form der Lippe, die an der Spitze nicht vorgezogen ist 
und viel kürzere Öhrchen besitzt. 

Die Blüten haben eienen sehr unangenehmen Geruch. 


Microstylis foetida 2.7.5. 

Stengel dicht beisammen, aufrecht, auf dem Querschnitt ellip- 
tisch, fleischig, hellgrün, bis c. 7.5 cm lang, 1.2 cm breit, c. 
5—6blättrig, am Grunde mit einigen Scheiden. Blätter abstehend, 
schief langlich elliptisch bis lanzettlich, zugespitzt, spitz, mit 
schiefer Basis, am Grunde in den Blattstiel zusammengezogen, 
schwach wellig, mit 5 oben gefurchten, unten gekielten Nerven, oben 
zischen den Nerven konvex, hellgrün, c. 8—16 cm lang, 2.4—5.5 cm 
breit; Blattstiel rinnig, 3rippig, mit der röhrigen Scheide c. 1.5—5.5 
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cm lang, blassgrün. Blütenstand aufrecht, nahezu sitzend, ziemlich 
dicht vielblütig, zylindrisch, e. 22 cm lang, 1.3 cm im Durchmesser ; 
Rachis stielrund, rippig, blassgrün und purpurn gefärbt. Brakteen 
zurückgeschlagen, lanzettlich dreieckig, spitz, blassgrün, breit 
purpurn berandet, bis ce. 0.9 cm lang. Blüten weit abstehend, 
mittelgross, schmutzig purpurn, stinkend, c. 0.9 cm lang, 0.97 
cm breit. Unpaares Sepalum abwärts gewandt, durch zurückge- 
rollten, einander überdeckenden Rändern röhrig, länglich, stumpf, 
Snervig, c. 0.5 cm lang, gut 0.2 cm breit. Paarige Sepalen aufrecht 
abstehend, auseinanderfahrend, konvex mit stark zurückgebogenen 
Rändern, an der Spitze innen mit einer runden Vertiefung, unaus- 
gespreizt spatelig, ausgespreizt schief oval, etwas sichelig, stumpf, 
önervig, c. 0.4 cm lang, 0.24 cm. breit. Petalen weit abstehend, 
etwas eingebsgen, durch stark zurückgebogene Ränder konvex, 
spatelig lanzettlich, schwach sichelig, stumpf, Inervig, c. 0.47 
cm lang, 0.13 cm breit. Lippe hufeisenförmig, nach oben bei- 
derseits mit einer nach innen und einer nach aussen vorspringenden 
Falte, die Spitze konvex einwärts gebogen, am vorderen Rande 
10zähnig, die 2 mittleren Zähne (Mittellappen) kürzer als die 
übrigen, schief dreieckig und schmal stumpf, die 6 folgenden 
schmal dreieckig und schwach sichelig, die 2 äusseren kurz 
dreieckig und stumpf, im ganzen purpurn, am Grunde mit einer 
kleinen, 2lappigen, der Säule angedrückten Querlamelle und mit 
grosser, breit länglicher, von einem stark erhabenen, vom etwas 
zurückgebogenen, blassgelblichen und klebrigen Rande umgebenen 
Honiggrube, die Öhrchen schief länglich dreieckig und stumpf, 
im ganzen c. 0.575 cm, ohne die 0.275 cm langen Öhrchen 0.8 
cm lang, 0.5 cm breit. Säule stumpfwinkelig gebogen, vom Rücken 
zusammengedrückt, länglich viereckig, hellgrün, an der Basis 
purpurn, beiderseits des Clinandrium mit einem purpurnen Fleck, 
ce. 0.2 cm lang; Öhrchen vertikal, etwas divergierend, breit, eckig 
abgerundet, am: oberen Rande mit einem stumpfen Zahn. Anthere 
quer oval, an der Basis kurz 2lappig und papillös, c. 0.075 cm 
breit, weiss, mit verdicktem, hellzitronengelbem Konnektiv. 
Pollinien 4, ungleich, stark vom Rücken zusammengedrückt, 
sichelig, stumpf, mit spitzer Basis, gelb, c. 0.04 cmlang. Rostel- 
lum breit ausgeschnitten. Ovarium mit dem Stielchen stumpfwin- 
kelig gebogen, stark 6rippig, die Rippen purpurn, die Rinnen 
blassgelbgrün, c. 0.6 cm lang. 


za 


stiora ]. J. Sn. sp. 
pitosa. Pseudobulbi approximati, compre 


Liparis as 

Planta parva, ca 
ovati, sectiona transversa anguste elliptiei, dilute virides, c. 
1.2—15 em. longi, 0.9 — 0.65 em. lati, superne 1—2 folii, nonnullis 
vaginis imbricatis superne accrescentibus et 1—2 superioribus 
laminam gerentibus ad basin. Folia lineari-lJanceolata, acuta, 
apiculata, basin versus sensim angustata et basi conduplicata, costa 
media supra sulcata subtus manifeste acute carinata, opaca, dilute 
viridia, c. 4—7.5 cm. longa, 0.63—0.9 cm. lata; vaginae e basi 
lata pseudobulbo adnata marginibus decurrente angustatae, con- 
duplicatae, carinatae, erectae vel erecto-patentes, c. 0.S—1.2 cm. 
longae. Inflorescentia folia superans, laxa, satis multiflora, 
peduneulo tenui, c. 5.5 cin. longo, nonnullis vaginulis bracteifor- 
mibus adpressis donato, rachide alato-triquetra, ce. 5—S cm. longa, 
internodiis c. 0.5—0.75 cm. longis. Bracteae patentissimae, ovatae, 
acutae, subplanae, ad c. 0.35 cm. longae. Flores c. 13, petalis 
reflexis angusti, ec. 0.5 cm. longi. Sepalum dorsale oblique erectum, 
2/; partibus superioribus rectangule incurvum, oblongo-ovato-tri- 
angulum, apicem versus sensim angustatum, obtusum, convexum, 
marginibus valde revolutis dorso superne eontiguis, carinatum, c. 
0.63 cm. longum, 0.26 cm. latum. Sepala lateralia deflexa, parallela, 
apice incurva, suboblique ovato-lanceolata, apicem versus sensim 
angustata, obtusa, lateribus in utraque costae parte valde convexa, 
marginibus valde revolutis superne duplicato tubulosa, dorso cari- 
nata, papillosa, Inervia, c. 0.675 cm. longa, 0.2 cm. lata. Petala 
reflexa, ovario parallela, apice recurva, anguste linearia, apicem 
versus angustata, convexa, Inervia. c. 0.5 cm. longa, 0.03 cm. 
lata. Labellum deorsum spectans et paulo reversum, cum ovario 
angulum acutum faciens, dorso supra basin insertum, ambitu oblon- 
go-subtriangulum, postice carnoso-subtrilobo-truncatum et gynoste- 
mio adpressum, lobulis basilaribus lateralibus angulato-ıotundatis 
recurvulis incrassatis, callo conspicuo orbieulari convexo perforato 
medio supra basin, apice longius et acute acuminatum et obtus- 
angule recurvum, convexum, costis 2 intramarginalibus margini 
parallelis curvatis superne altioribus et bene infra apicem utrinquein 
corniculum subulatum falcato-ineurvum quam apicem paulo brevius 
exeuntibus, dorso concavum, 5nervium, c. 0.4 cm. longum, basi 
0.2 cm. latum. Gynostemium ovarium continuum, latum, ovario 
multo latius, a dorso compressum, dorso convexum, basi trunca- 
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tum, utrinque carnoso-alato-dilatatum, alis supra basin utrinque 
leviter rotundato-dilatatis, infra apicem dente patentissimo leviter 
reverso oblique triangulo-subulato acuto instructis, ala conspicua 
longitudinali porrecta oblique rotundato-triangula carnosa abrupte 
terminante subtus in gynostemii dimidio superiore in utraque 
stigmatis parte, apice subtruncatum, c. 0.16 cm. longum, 0.17 
cm. latum, clinandrio concavo, auriculis brevissimis, rotundatis. 
Anthera cucullata, transverse subovalis, apice vix producta, ob- 
tusissima, c. 0.07 cm. lata. Stigma semiorbiculare. Ovarium breve, 
c. 0.1 em. longum; pedicellus tenuis, c. 0.7 cm. longus. 


Java: Priangan, Kawah Kamodjan, in c. 1600 m ü. d. M., 
epiphytisch im Urwalde. (W. Docters van Leeuwen n. 
2438, bl. im September 1916). 


Diese Art scheint Z. aurita Ridl. von Timor am nächsten 
zu stehen. Sie unterscheidet sich der Beschreibung der Ridley- 
schen Art nach jedoch u. m. durch die nicht keilige, aber gerade 
an der Basis breite, an der Spitze nicht in 3 stumpfe Läppchen 
geteilte, sondern sehr spitz zugespitzte und mit 2 spitzen Hörn- 
chen verschene Lippe. Auch die übrigen Teile zeigen deutliche 
Unterschiede. 

Durch die mit den Rändern stark zurückgerollten Sepalen 
und die zurückgeschlagenen Petalen erscheinen die Blüten sehr 
schmal. 

Nach Herrn Dr. W. Docters van Leeuwen sind die 
Blüten orange. a 

Beschreibung nach einer lebenden, nicht blühenden Pflanze 
und einem in Alkohol konservierten Blütenstand. 


Liparis angustiflora J.J.S. 

Kleine Pflanze. Trugknollen dicht beisammen, zusammen- 
gedrückt, eirund, hellgrün, c. 1.2—1.5 cm lang, 0.9—0.65 cm 
breit, nach oben 1—2blättrig, am Grunde mit einigen Scheiden, 
von welchen die höchsten eine Spreite tragen. Blätter linear lan- 
zettlich, spitz, mit einem Spitzchen, gegen die Basis allmählich ver- 
schmälert, unten gekielt, matt hellgrün, c. 4+—7.5 cm lang, 0.7 —0.9 
cm breit; Scheiden aus breiter, dem Trugknollen angewachsener 
Basis verschmälert und zusammengelegt. Blütenstand länger als 
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der Trugknollen, locker, ziemlich vielblütig; Pedunculus c. 5.8 
cm lang, mit einigen anliegenden Schaftblättern; Rachis schwach 
lügelig dreikantig, c. 5--8 cm lang. Brakteen eirund, spitz, bis 
c. 0.35 em lang. Blüten c. 13, c. 0.8 cm lang. Unpaares 
Sapalum schräg aufrecht, mit eingebogener Spitze, länglich eirund 
dreieckig, stumpf, mit stark zurückgerollten Rändern, aussen ge- 
kielt, c. 0.63 cm lang, 0.16 cm breit. Paarige Sepalen abwärts 
gewandt, mit eingebogener Spitze, eirund lanzettlich, stumpf, mit 
stark zurückgerollten Rändern, aussen gekielt, papillös, c. 0.67 
cm lang, 0.2 cm breit. Petalen zurückgeschlagen, schmal linear, 
konvex, c. 0.5 cm lang, 0.03 cm breit. Lippe abwärts gewandt, 
im. Umriss länglich dreieckig, an der Basis dick, abgestutzt und 
sehr schwach 3lappig, mit abgerundeten Seitenläppchen, in der 
Mitte am Grunde mit einer runden, konvexen, in der Mitte 
durchlöcherten Verdickung, an der Spitze spitz zugespitzt und 
etwas zurückgebogen, konvex, mit 2 dem Rande parallelen 
Leisten, die unterhalb der Spitze je in ein freies, eingebogenes, 
spitzes, der Lippenspitze nahezu gleich langes Hörnchen ausgehen, 
c. 0.4 cm lang, 0.2 cm breit. Säule vom Rücken zusammen- 
gedrückt, sehr breit, an der Basis abgestutzt, breit und fleischig 
geflügelt, mit überhalb der Basis etwas verbreiterten und abge- 
rundeten, unterhalb der Spitze in einen absthenden, schmal 
dreieckigen, spitzan ‘Zahn ausgehenden Flügelchen, die obere 
Hälfte unten mit 2 abstehenden, schief abgerundeten, dreieckigen 
Flügelchen, c. 0.16 cm lang, 0.17 cm breit. Anthere quer oval. 
Narbe halbrund. Ovarium mit dem Stielchen 0.8 cm lang. 


* Asrostophyllum tenue J. J. S. n. sp. 

Rhizoma breve, valde ramosum, radieibus cras Caules 
approximati, numerosi, erecti, patentes vel arcuati, simplices, tenues, 
sectione transversa elliptici, nitidi, dilute virides, ad c. 85 cm. 
longi, bene 0.2—0.3 cm., sub capitulo ad 0.4—0.45 cm. lati, 
multifolii, basi vaginis imbricantibus tubulosis nigro-marginatis 
superne accrescentibus donati, internodiis ce. 3—3.5 cm. longis. 
Folia erecto-patentia, linearia, apicem versus sensim angustata, 
breviter subinaequaliter acute bidentata, mucrone longiore inter- 
posito, basi semitorta, costa media supra sulcata subtus prominente, 
papyracea, supra nitide viridia, subtus nitidula, c. 14—21 cm. 
longa, 0.6—0.8 cm. lata, inferiora decrescentia ; vaginae tubulosae, 
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sectione transversa ellipticae, apice initio truncatae et integrae, mox 
plus minusve exciso-rumpentes et sicco-membranacee atromargina- 
tae, nitidae, pallide virides, internodium superantes, 0.3— 0.325 
cm. latae. Inflorescentiae capituliformes, terminales, nutantes, semi- 
globosae, dense multiflorae, ad c. 2.7 cm. diam., vaginulis magnis 
rumpentibus mox exarescentibus c. 1—1.1 cm. longis suffultae. 
Inflorescentiae partiales c. 4florae, totae c. 1.3 cm. longae, pedunculo 
brevi, pluribus vaginulis superne accrescentibus imbricantibus basi 
tubulosis obtusis multinervis membranaceis tecto. Bracteae adpres- 
sae, concavae, superne cucullatae, explanatae suborbiculari-obo- 
vatae, obtusae, retusae, c. 0.7—0.73 cm. longae. Flores albi, 
c. 0.7 cm. lati. Sepalum dorsale erectum, subovatum, obtusum, 
dorso ad apicem minute conico-apiculatum, basi convexum, ceterum 
concavum, medio subeucullatum, ce. 0.42 cm. longum, 0.24 cm. 
latum. Sepala lateralia basi marginibus proximis tegentia et con- 
glutinata, saccum labelli includentia, mentum brevissimum latum 
ovario latius truncatum formantia, concava, late oblique ovato- 
triangula, acutiuscula, 5nervia, c; 0.42 cm. longa, 0.3 cm. lata. Petala 
patentissima, apice recurva, e basi subovali sublineari-acuminata, 
obtusa, convexa, c. 0.375 cm. longa, 0.1 cm. lata. Labellum gynoste- 
mio paulo brevius, marginibus erectis leviter rotundatis gynostemio 
utroque latere adpressum, subtus medio alte et angustissime 
Constrietum, constrictione intus in lamellam transversam margines 
labelli fere attingentem producta, totum c. 0.35 cm. longum, 
hypochylio saccato, obtuso, a latere viso triangulo, epichylio cucul- 
lato, breviter trilobo, eroso, c. 0.175 cm. longo, lobis lateralibus 
obtusis, lobo medio vix longiore, late triangulo, obtuso. Gynoste- 
mium subsigmoideum, dorso sensim subtus in 2/; partibus supra 
basin angulato-curvatum, subtus concavum, marginibus supra me- 
dium obtusangulis, c. 0.36 cm. longum, clinandrio concavo, ovato, 
margine utrinque subrectangule exciso, apice lato truncato. Anthera 
cucullata, ovata, obtuse acuminata, pallide brunnescens, c. 0.1 
cm. lata, connectivo orbiculari- gibboso. Pollinia 8, angusta, line- 
aricclavata, obtusa, extus convexa, intus plana, pallide flava, cum 
glandula suborbiculari brunnea bene 0.2 cm. longa. Rostellum 
acute bidentatum. Stigma minimum, apici gynostemii approxima- 
tum, margine inferiore in lamellam transversam rectangule pa- 
tentissimam quadrangulam truncatam rostellum aequantem pro- 
ductum. Ovarium etortum, 6sulcatum, album, c. 0. 6 cm. longum. 
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Java: Priangan, Tjibodas auf dem Gede, in 1425 m ü.d.M. 
an einem Baumfarn im Garten. (H. Hallier n. 229, im Januar 
1895, steriel). Im Urwalde Pasir Kaboejoetan bei Lemboer Tjimaloha. 
(Mangoenkromodiredjo, im Januar 1897, steriel, Kds n. 26547 ß). 
Tjadas Malang bei Tjibeber in c. 1000 m ü.d.M.(W.F. Winckel, 
kult. unter n. 194). 


Wiederhold habe ich Exemplare dieser Pflanze in Buitenzorg 
gehabt, ohne dass es bis jetzt gelungen war sie zur Blüte zu 
bringen. Vor kurzem erhielt ich jedoch schönes, blühendes 
Material von Herın W.F. Winckel und konnte dann feststellen, 
dass, wiewohl die Blüten denjenigen des A. javanicum Bl. 
nahezu vollkommen ähnlich sehen, wir mit einer unbeschriebenen 
Art zu tun hatten. 

Die Art ist vor 4. javanicum Bl. ausgezeichnet durch 
viel dünnere, steifere Stengel, schmälere, dunkler grüne, mehr 
glänzende Blätter, an der Spitze weniger aufreissende Scheiden, 
kleinere Blütenstände und ungefähr vierblütige Partialblütenstände. 


Agrostophyltum tenue )J.)J.S. 

Rhizom kurz, stark verzweigt. Stengel zahlreich, dicht bei- 
sammen, aufrecht, abstehend oder umgebogen, unverzweigt, dünn, 
auf dem Querschnitt elliptisch, glänzend, hellgrün, bis c. 85 cm 
lang, 0.2-0.3 cm, unterhalb des Blütenstandes bis c. 0.4— 0.45 
cm breit, vielblättrig, die Internodien 3—3.5 cm lang. Blätter 
aufrecht abstehend, linear, gegen die Spitze allmählich verschmälert, 
spitz 2zähnig, mit einem längeren Spitzchen, mit oben gefurchter, 
unten vorragender Mittelrippe, papierartig, glänzend dunkelgrün, 
c. 14—21 cm lang, 0.6—0.8 cm breit; Scheiden röhrig, auf dem 
Querschnitt elliptisch, an der Spitze vorn bald etwas aufreissend 
und schwarz berandet, blassgrün, länger als die Internodien. 
Blütenstände kopfförmig, nickend, halbkugelig, dicht vielblütig, 
bis 2.7 cm im Durchmesser, meistens kleiner, von bald vertrock- 
neten, zerreissenden, c. 1 cm langen Scheiden umgeben. Partial- 
blütenstände c. 4blütig, c. 1.3 cm lang; Pedunculus kurz, mit 
mehreren, nach oben grösser werdenden, am Grunde röhrigen, 
stumpfen Schaftblättern. Brakteen anliegend, konkav, rundlich 
verkehrt eirund, stumpf, 0.7—0.73 cm lang. Blüten weiss, c. 
0.7 cm breit. Unpaares Sepalum ungefähr eirund, stumpf, mit 
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einem sehr kleinen, kegeligen Spitzchen, ausser am Grunde 
konkav, c. 0.42 cm lang, 0.24 cm breit. Paarige Sepalen am 
Grunde mit den benachbarten Rändern verklebt und den Lippensack 
umfassend, konkav, breit und schief eirund dreieckig, spitzlich, 
c. 0.42 cm lang, 0.3 cm breit. Petalen weit abstehend, an der . 
Spitze zurückgebogen, aus ungefähr ovalem Grunde ungefähr 
linear zugespitzt, stumpf, konvex, c. 0.375 cm lang, 0.1 cm. 
breit. Lippe etwas kürzer als die Säule, mit aufrechten, schwach 
abgerundeten Rändern der Säule beiderseits angedrückt, unten in 
der Mitte tief und schmal eingeschnürt, die Einschnürung innen 
in eine den Seitenrändern fast gleich hohen Querlamelle vorgezogen, 
im ganzen 0.35 cm lang; Hypochyl sackig, stumpf, von der 
Seite gesehen dreieckig; Epichyl kappenförmig, kurz dreilappig, 
ausgefressen c. 0.175 cm lang, mit stumpfen Seitenlappen und 
kaum längerem, breit dreieckigem, stumpfem Mittellappen. Säule 
ungefähr S-fürmig, am Rücken allmählich, unten in 2/, über der 
Basis eckig gekrümmt, unten konkav, die Ränder vorbei der Mitte 
stumpfeckig, c. 0.36 cm lang; Clinandrium konkav, eirund, am 
Rande beiderseits ungefähr rechtwinkelig ausgeschnitten, an der 
Spitze breit abgestutzt. Anthere eirund, stumpf zugespitzt, blass- 
bräunlich, 0.1 cm breit, mit rundlich höckerigem Konnektiv. 
Pollinien 8, schmal linear keulig, stumpf, blassgelb, mit rundlicher, 
brauner Klebmasse. Narbe klein, am unteren Rande mit einer 
weit abstehenden, viereckigen, abgestutzten, dem Rostellum gleich 
langen Querlamelle. Ovarium nicht gedreht, 6furchig, weiss, c. 
0.6 cm. lang. 


Ceratostylis sululata Bl. Bijdr. (1825), 306; etc. 
var. flavescens J. J. S. n. var. 
Caules c. 4.5—5.75 cm. longi, 0.2—0.22 cm. diam. Folium 
c. 1.7—2.4 cm. longum, 0.2—0.24 cm. latum. Flores pallide 
flavescentes, labello apice dilute flavo. 


Java: Buitenzorg, Tjipatat (Bolang), 700 m ü. d. M. (Frau 
A. Risch-Loder, 1916.) 


Die Varietät unterscheidet sich von der gewöhnlichen Form 
hauptsächlich durch die Blütenfärbung. 

Eine Abbildung dieser Pflanze findet sich unter den Zeich- 
nungen von Kuhl und Van Hasselt in Buitenzorg. 
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Dendrobium <sraciie Lndl. (nec J.J.S. neque Krzl.) 
Gen. et sp. Orch. (1830), 91; Miq. Fl. Ind. Bat. III (1855), 634. — 
D. gedeanum J.J.S. in Bull. Dep. Agr. Ind. neerl.n. XIII (1907), 
‘29; Kızl. in Pflanzenr. IV. 50. II. B. 21 (1910), 232.— Onychium 
gracile Bl. Bijdr. (1825), 327.— Oallista gracilis OÖ. K. Rev. gen. 
pl. II, (1891), 654. 


Ich habe bei meinem letzten Besuch in Leiden feststellen 
können, dass D. gedeanum J.J.S., wie ich vermutete, mit D’ 
graeile Lndl. zusammenfällt. Im Leidener Herbarium sind die n. 
902, 322— 1506, — 1507 und— 1508 von Blume Onychium gracile 
oder Dendrobium gracile etikettiert. Bei der Nummer 902, 322 — 
1506 ist dieser Name jedoch wieder durchgestrichen und in ©. 
tenellum umgeändert. Falls ich nicht irre, dann lagen diese Exemplare 
früher unter den Dubletten. Bei zwei dieser Exemplare habe ich 
Blütenreste gefunden, die genügten um nun, nachdem ich die 
Blüte kenne, zu konstatieren, dass sie nicht von D. gedeanum 
verschieden sind. 

Was die von Herrn Rolfe und mir als D. graeile bestimmte, 
in Kew kultivierte Pflanze ist, weiss ich nicht. 


*Dendrobium excavatum Mig. Fl. Ind. Bat. III 
(1855), 644; J.J.S. in Fl. Buit. VI, Orch. (1905), 341; Krzl. in 
Pflanzenr. IV. 50. II. B. 21 (1910), 219. — Oxystophyllum excavatum 
Bl. Bijdr. (1825), 336; Lndl. Gen. et sp. Orch. (1830), 72.— 
Callista excavata O.K. Rev. gen. pl. II (1891), 654. 

Caules dependentes, elongati, praesertim inferne ramosi et ad 
basin ramulorum radicantes, compressi, dilute virides, dense foliati, 
ad c. 40 cm. longi, cum foliis c. 2.7—3 cm. lati, internodiis 
oblique cuneatis, c. 0.5—0.6 em. longis, apice obliquo c. 0.33 cm. 
latis. Folia patentia, basi imbricantia, inarticulata, lateraliter com- 
pressa, anguste oblique lineari-Janceolata, apicem versus sensim 
angustata, acuta, sensim subulato-apiculata, subpungentia, basi 
supra ultra medium fissa, coriacea, rigidiuscula, opaca, leviter 
glauco-viridia, tota margine inferiore 3.2 em., margine superiore 
2.38 cm. longa, supra basin 0.6 cm. alta, vagina cuneato-tubulosa, 
lateraliter compressa. Inflorescentiae axillares, erectae, adpressae, 
breves, ramosae, succedanee paucos flores gignentes, pedunculo 
vagina folii incluso, c. 1.1 cm. longo, vaginulis imbricantibus 
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tubulosis acute acuminatis pallidis superne accrescentibus omnino 
incluso. Bractea ovarium includens et superans, triangula, acutis- 
sima, membranacea, semipellucida, c. 0.35 cm. longa. Flores 
carnosuli, extus nitiduli, c. 0.8 cm. lati, 0.9 cm. longi, sepalis 
petalisque pallide flavo-viridibus, apice excepto minute et incon- 
spicue purpureo-punctatis. Sepalum dorsale ovarium continuum, 
medio leviter obtusangule recurvulum, ovatum, obtusum, apicu- 
latum, approximato-trinervium, c. 0.43 cm. longum, 0.27 cm. 
latum. Sepala lateralia cum pede gynostemii mentum conspicuum 
conicum obtusum cum ovario angulum acutum faciens leviter 
incurvulum c. 0.37 cm. longum formantia, margine antico omnino 
libera, apice recurvula, oblique triangula, acuta, subulato-apicu- 
lata, trinervia, dimidiis proximis tantum purpureo-punctata, 
dorso sparse cinnamomee furfuracea, c. 0.475 cm. longa, margine 
antico bene 0.7 cm. metientia, basi 0.53 cm. lata. Petala diver- 
gentia, subelliptico oblonga, breviter subulato-acuminata, irregu- 
lariter marginata, Inervia, convexa, membranacea, albida, parce 
purpureo-punctata, c. 0.33 cm. longa, 0.15 cm. lata. Labellum 
patens, simplex, concavulum, in 3/, partibus supra basin vix 
obtusangule recurvulum et intus sensim leviter transverse in- 
crassatum, subtus convexum cum sulco longitudinali inconspi- 
cuo, explanatum ambitu subspathulato-oblongum,' apice carnoso- 
conicum, obtusum, parte superiore (epichylio) marginibus incurvis 
incrassatis et costis 2 margini parallelis apice A formiter confluen- 
tibus verrucoso-undulatis minute papillosis opacis ornatum, basi 
truncatum, 2/, partibus inferioribus margine papillosum, carnosum, 
nitidum, flavescenti-album, margine pallide purpureo-suffusum, 
intus purpureo-punctatum, incrassationibus epichylii rubris, c. 
0.625 cm. longum, superne 0.26 cm. latum. Gynostemium brevis- 
simum, latum, dorso convexum, virescens, absque anthera c. 0.1 
cm. longum, filamento subulato, purpureo, auriculis brevibus, latis, 
subtruncatis, vix purpurascentibus. Anthera cucullata, oblique coni- 
ca, antice plana, apice producta et late truncata, rubra, c. 0.075 cm. 
lata. Pollinia 4, parva, lateraliter compressa, oblique suborbicularia, 
exteriora extus convexa, interiora multo minora et tenuiora, se- 
mipellucide flava, bene 0.03 cm. diam. Stigma transversum, 
semilunatum. Pes gynostemii cum ovario angulum acutum faciens, 
ineurvulus, lineari-oblongus, apicem versus leviter angustatus, 
obtusus, pallide viridis, apice atropurpureus, c. 0.37 cm. longus. 
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Ovarium curvatum, dilute viride, praesertim subtus furfuraceum, 
c. 0.25 cm. longunı. 


Java: Buitenzorg, auf dem Salak am Tjiapoes (Blume). 
Priangan, Tjadas Malang bei Tjibeber in c. 1100 m ü. d. M. 
(W. F. Winckel, kultiviert unter n. 309). 

Borneo: Soengei Kenepai, Soengei Sekadouw. (H. Hallier, 
1894 kult. in Hort. Bog. unter n. 95a). 


Ich vermute, dass in dieser Pflanze die Blumesche Art 
vorliegt. Da jedoch das Original unvollständig und die Beschreibung 
äusserst kurz ist, wird Sicherheit kaum zu erlangen sein. Das in 
„die Orchideen von Java’ erwähnte Exemplar von Borneo ist 
mit der hier beschriebenen Art identisch. 

D. sinuatum Lndl. ist noch mit ihr zu vergleichen. Wiewohl 
Lindleys Beschreibung der Lippe einigermassen an D. excava- 
tum Mig. erinnert, wäre aus den kurzen Diagnosen Ridleysund 
Kränzlins zu folgern, dass die Arten nicht identisch sind. 

D. excavatum Miq. ist vor den anderen javanischen Arten 
dadurch ausgezeichnet, das der kegelige Fortsatz an der Unterseite 
der Lippe sich nicht unterhalb, jedoch an der Spitze befindet 
und daher wenig augenfällig ist. Auch die Schwielen auf der Ober- 
seite der Lippenspitze sind sehr charakteristisch. Verwandt sind 
u.m. D. nitidiflorum J. J. S. und D. bipulvinatum J. J. S. von 
Neu Guinea. ° 

Bei dem Exemplar von Borneo habe ich in 1899 in starker 
Regenzeit kleistogame Blüten beobachtet. 


*Dendrobium exsculptum T. et B. in Nat. Tijdschr. 

Ned. Indie XXIV (1862), 316; etc. 
var. purpureum J.J.S. n. var. 

Caules et folia typi. Inflorescentiae ad c. 15florae, pedunculo 
sordide atropurpureo, parce pallide viridi-punctato, c. 1.9— 2.2 cm. 
longo, vaginulis c. 6—7 brevibus tubulosis superne accrescentibus 
atropurpureis ‚pallide viridi-punctatis 4 inferioribus approximatis 
ceteris remotis et in bracteas vergentibus ad c. 0.55 cm. longis 
donato, rachide fractiflexa, atropurpurea et pallide viridi, ad c. 
4 cm. longa. DBracteae adpressae, triangulae, obtusae, apice 
erosulae, virides, atropurpureo-suffusae, ad c. 0.65 cm. longae. 
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Flores typi, c. 1.6 cm. longi, albi, valde purpureo-suffusi. Sepalum 
dorsale leviter coneavum, dorso carinätum, intus pallide purpura- 
scenti-album, dorso purpureum, 1 cm. interdum superans. Sepala 
lateralia mentum reversum obtusum c. 0.53 cm. longum formantia, 
leviter concava, alba, dimidio sepalum dorsale. versus spectante 
dorso purpureo-suffusa, c. 1 cm. longa, basi 0.7 cm. metientia. 
Petala alba, dorso fascia longitudinali pallide purpurascenti notata, 
c. 0.95 cm. longa, 0.45 cm. lata. Labellum intus magnam partem 
purpurascens, fascia longitudinali convexo-incrassata leviter superne 
distinetius 3costata, explanatum bene 1.3 cm. longum, bene l cm. 
latum, lobis omnibus longe crispule albo-ciliatis; lobi laterales 
intus dense verruculoso-muriculati, purpureo-striati; lobus inter- 
medius purpureus, intus praesertim versus apicem muricibus 
parce ramulosis dense vestitus, c. 0.5 cm. longus et latus. Gyno’ 
stemium album, subtus purpureo-notatum, pede albo, leviter 
purpureo-suffuso, costa in excavatione ochrascenti. Anthera antice 
rotundato-quadrangula, apice truncata erosulaque, alba. Stigma 
semiovale, basi rotundatum, apice truncatum. Ovarium pedicel- 
latum atropurpureum, pallide viridi-punctatum, bene 1 cm. longum. 


Java: Priangan, Tjidadap bei Tjibeber, in c. 1000 m ü.d.M. 
(W. F. Winckel, kultiviert unter n. 290, bl. im Februar 
1917). 


Die Varietät unterscheidet sich vom Typ durch mehrblütige- 


Blütenstände und stark purpurn gefärbte Blüten. 

Es ist aber nicht ausgeschlossen, dass die in Buitenzorg 
kultivierten Exemplare der Art, nach welchen meine Beschreibung 
angefertigt wurde, nicht sehr stark und daher die Blüten weniger 
zahlreich waren. 


Bendrobium exsculptum T. et B. var. pur- 
pureum )J.J.S. 

Blütenstände bis 15blütig; Pedunculus dunkelpurpurn, blass- 
grün punktiert, 1.9—2.2 cm lang, mit c. 6—7 kurzen Schaft- 
blättern; Rachis bis c. 4 cm lang. Blüten c.1.6cm lang, weiss, 
die Sepalen und Petalen besonders aussen stark purpurn angelaufen. 
Lippe innen mit einer 3rippigen Längsverdickung, innen zum 
grössten Teil blasspurpurn, die Lappen innen warzig weichstachelig 
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und lang gewimpert; Seitenlappen innen purpurn gestreift; Mittel- 
lappen purpurn. Säule weiss, unten purpurn gezeichnet. Anthere 
weiss. Ovarium und Stielchen dunkelpurpurn. 


"Dendrobium Jacobsonii J. J. S. n. sp. 

Rhizoma breve, ramosum, radieibus crassiusculis, rugosis. 
Caules numerosi, approximati, erecti, rigidi, simplices, leviter fle- 
xuosi et ad nodos leviter constricti, basi tenues, subteretes, sordide 
fusei, inferne defoliati, ad c. 19 cm. longi, internodiis brevibus, 
c. 0.35—06 cm. longis, in medio caulis c. 0.65— 0.75 cm. diam. 
Folia parva, patentissima, recurva, subovata, apicem versus an- 
gustata, inaequaliter rotundato-biloba, basi lata semiamplexicaulia, 
apice minute erosula, costa media supra sulcata subtus apicem 
versus vix prominente, coriacea, vernicosa, atroviridia, praesertim 
margine et costa media sordide violaceo-tincta, subtus opaca, c. 
0.95—1.7 cm. longa, 0.575—1 cm. lata; vaginae tubulosae, inter- 
nodia paulo superantes, prominenter multinerviae, opacae, dilute 
virides, valde violaceo suffusae. Inflorescentiae ad nodos partis 
caulium defoliatae, vaginas 2 perforantes, breves, lflorae, pedun- 
culo patente, tenui, nitide viridi, c. 0.75 cm. longo, vaginula ad 
basin. Bractea adpressa, triangula, acuta, concava, pallide ochra- 
scens, rubro-tincta, c. 0.3cm. longa. Flos mediocris, miniatus, c. 
2.7 cm. longus, sepalis dorso vernicosis petalaque conniventibus. 
Sepalum dorsale subovali-ovatum, breviter acuminatum, minute 
triangulo-acutum, basi latum, planum, intus nitidulum et dilutius 
coloratum, c. 1 cm. longum, 0.525 cm. latum. Sepala lateralia 
lacinia elongata angusta obliqua concava ad pedem gynostemii de- 
eurrentia, mentum reversum cum ovario angulum anguste acutum 
faciens anguste subeylindrieo-coniecum apice marginibus antieis in- 
ferne longitudine c. 0.5 cm. connatis calcariforme curvulum obtu- 
sum praesertim inferne leviter lateraliter compressum c. 1.4 cm. 
longum formantia, parte antica oblique ovato-triangula, brevissime 
acute acuminata, concava, costa media dorso ad apicem incrassata, 
intus nitidula, extus dimidio sepalum dorsale versus spectante 
miniata, dimidio antico aurantiaco-miniata, intus aurantiaca cum 
apiculo viridi, c. 1 cm., tota 2.23 cm. longa, basi 1.8 cm., parte 
antica bene 0.8 cm. lata. Petala subelliptico-oblonga, apice recur- 
vula, acuta, dorso sulco longitudinali instructa, dilutius aurantiaco- 
miniata, c. 0.95 cm. longa, 0.37 cm. lata. Labellum simplex, 
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spathulatum, pedi gynostemii adpressum, concavum, exappendi- 
culatum, sed intus supra basin convexo-incrassatum cum sulco 
longitudinali, subtus sulco longitudinali instructum, basi longitu- 
dine c. 0.9 cm. pedi gynostemii in formam calcaris adnatum, c. 
2.15 cm. longum, ungue lineari, apicem versus sensim paulo di- 
latato, canaliculato, ochraceo, c. 1.1 cm. longo, medio fere 0.3 cm. 
lato, lamina rhombaa, obtusiuscula, superne minutissime erenulata, 
dilutius aurantiaca, bene 1 cm. longa, 0.675 cm. lata. Gynoste- 
mium a dorso compressum, transverse quadrangulum, dorso con- 
vexum, nitidum, dilute aurantiacum, c. 0.36 cm. longum, 0.425 
cm. latum, clinandrio transverso, profundo, filamento brevi, den- 
tiformi, auriculis latis, obtusis, retusis. Anthera cucullata, trans- 
verss reniformis, antice visa subsemiorbicularis, apice truncata 
et albo-puberula, in utraque connectivi parte leviter excavata, 
dilute viridis, maculis 2 violaceis, c. 0.34 cm. lata. Stigma magnum, 
transversum, margine inferiore elevatum retusumque. Pes gyno- 
stemii cum ovario angulum anguste acutum faciens, 1/3 superiore 
obtusangule incurvus, linearis, apicem versus angustatus, obtusus, 
canaliculatus, c. 1.4 cm. longus. Ovarium conspicuum, curvulum, 
apice valde obliquum, 6sulcatum, vernicosum, miniatum, inferne 
viridi-suffusum, c. 1.4 cm. longum; pedicellus tenuior, angulatus, 
c. 1 cm. longus. 


Java: Auf dem Lawoe, in 2300-2900 mü. d.M. (E.Jacob- 
son, bl. im Dezember 1916). 


Eine sehr augenfällige, auch im sterielen Zustande leicht 
kenntliche Art der Sektion Pedilonum, die nach den Mitteilungen 
des Herrn Jacobson in den höchsten Regionen des Lawoe viel 
vorkommt. Unter den javanischen Arten steht die Pflanzei. 
soliert da. 

Es ist merkwürdig, dass in dem in viel niederer Höhe 
liegenden Bandoeng im Garten des Herrn Dr. W. Doctersvan 
Leeuwen zur Blüte gelangte Exemplare nicht nur kleinere und 
blasser gefärbte Blüten hervorbrachten, aber besonders, dass 
auch die Form sich änderte. Dass Kinn war nicht gebogen 
und spitzer, während auch die Lippe Abweichungen zeigte. Die 
Infloreszenzen der kultivierten Pflanzen waren ansserden bisweilen 
2blütig. 
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Dendroßbium Jacobsonii ]J. )J. S. 

Rhizom kurz, mit runzeligen Wurzeln. Stengel genähert, 
aufrecht, unverzweigt, schwach zickzackig, an den Knoten etwas 
eingeschnürt, ungefähr drehrund, kurzgliedrig, der untere Teil 
allmählich entblätteit, bis c. 19 cm lang, in der Mitte 0.65 — 0.75 cm 
dick. Blätter klein, weit abstehend, zurückgebogen, ungefähr eirund, 
ungleich abgerundet 2lappig an der Spitze, mit breiter Basis 
halbstengelumfassend, ledrig, glänzend, dunkelgrün und schmutzig 
violett überlaufen, unten matt, c. 0.95 —1.7 cm lang, 0.575 —1 
cm breit; Scheiden röhrig, matt hellgrün, stark violett überlaufen. 
Blütenstände an den Knoten des entblätterten Stengelteiles, 2 
Scheiden durchbohrend, kurz, 1blütig; Pedunculus dünn, 0.75 cm 
lang. Braktee dreieckig, spitz, c. 0.3 cm lang. Blüte mittelgross, 
menigrot, aussen glänzend, c. 2.7 cm lang. Unpaares Sepalum 
ungefähr eirund, kurz zugespitzt, spitz, flach, ec. 1 cm lang, 0.525 
cm breit. Paarige Sepalen mit einem langen, schmalen Streifen 
amı Säulenfuss herablaufend, ein mit dem Ovarium einen spitzen 
Winkel bildendes, dünn kegeliges, schwach gebogenes, an der 
Spitze durch Verwachsung der Ränder spornförmiges, c. 1.4 cm 
langes Kinn darstellend, der freie Teil schief eirund dreieckig, 
sehr kurz zugespitzt, konkav, c. 1 cm lang, an der Basis 1.8cm 
breit. Petalen schwach elliptisch länglich, spitz, c. 095 cm 
lang, 0.37 cm breit. Lippe dem Säulenfuss angedrückt, einfach, 
spatelig, konkav, am Grunde dem Säulenfuss c. 0.9 cm angewachsen, 
c. 2.15 cm lang; Nagel linear, über der Basis verdickt, ockergelb, 
c. 1.1 cm lang, in der Mitte fast 0.3 cm breit; Platte rautenförmig, 
stumpf, nach oben sehr klein gekerbt, ziemlich hellorange, gut 
1 cm lang, 0.675 cm breit. Säule vom Rücken zusammengedrückt, 
quer viereckig, glänzend, hellorange, 0.36 cm lang, 0.425 cm 
breit; Öhrchen breit, ausgerandet. Anthere nierenförmig, an der 
Spitze abgestutzt und kurz weiss behaart, hellgrün mit 2 violetten 
Fleckchen, 0.34 cm breit. Narbe gross, mit erhabenem, ausge- 
randetem Unterrande. Säulenfuss mit dem Ovarium einen kleinen, 
spitzen Winkel bildend, linear, rinnig, c. 1.4 cm lang. Ovarium 
gross, gebogen, mit sehr schiefer Spitze, 6furchig, glänzend, 
mennigrot, 1.4 cm lang; Stielchen dünner, 1 cm lang. 


*Eria (jadasmalangensis J.J.S. n. sp. 
Caules approximati, validi, elongati, sectione transversa ellip- 
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tiei, nitidi, dilute virides, c. 37 em. longi, 1.25 cm. lati, c. Yfolii, 
basi vaginati. Folia patentia, loriformia, apice angustata et valde 
obliqua vel oblique biloba, latere longissimo oblique anguste obtusa, 
basi conduplicato-canaliculata, costa media supra sulcata subtus 
prominente, coriacea, satis sordide atroviridia, subtus nervis c. 
5 prominulis exceptis pallidiora, c. 18—50 cm. longa, 2.1—2.9 
cm. lata; vaginae internodiis multo longiores, tubulosae, superne 
antice rumpentes. Inflorescentiae c. 5 pseudoterminales, elongatae, 
dense multiflorae, cylindricae, diu florentes, pedunculo stellato- 
puberulo, c. 10 cm. longo, dilute viridi, pluribus vaginulis bractei- 
formibus ad c. 0.6 cm. longis donato, rachide dilute viridi, dilute 
fusco-pubescenti, c. 42 cm. longa. Bracteae persistentes, deinde 
reflexae, triangulae, acutae, concavae, pubescentes, dilute virides, 
c. 0.2—0.3 cm. longae. Flores vagi, patentissimi, parvi, c. 0.6 
cm. lati, sepalis dorso pubescentibus petalisque sordide flavis 
minute badio-maculatis. Sepalum dorsale erectum, cum ovario 
angulum rectum faciens, subellipticum, obtusum, acute conico- 
apiculatum, basi latum, concavum, medio tantum maculatum, 
c. 0.4 cm. longum, 0.24 cm. latum. Sepala lateralia ad pedem 
gynostemii decurrentia, oblique triangulo-ovata, apice vix contracta, 
obtusa, concava, basi convexa, dorso ad apicem incrassata, apice 
immaculata, c. 0.4 cm. longa et supra basin aequilata. Petala 
oblique oblonga, basin versus vix angustata, apice recurva, obtusa, 
convexa, undulata, apice crenulata, basi apiceque immaculata, 
c. 0.35 cm. longa, 0.14 cm. lata. Labellum cum pede gynostemii 
angulum rectum formans, porrectum, 3lobum, 3costatum, costa 
media omnino farinosa in medio lobi intermedii in callum magnum 
oblique erectum trigono-ovoideum obtusum postice ad basin verru- 
cam gerentem exeunte, callo transverso alto a dorso compresso 
3lobo farinoso apici pedis gynostemii adpresso ad basin, lobulo 
intermedio lateralibus majore, costis exterioribus rectis super'ne 
leviter divergentibus altis intermedia multo brevioribus lateraliter 
compressis glabris in apicem liberum sinus inter lobos vix 
superantem exeuntibus, explanatum c. 0.4 cm., usque ad apicem 
loborum lateralium 0.35 em. longum, 0.5 cm. latum ; lobi laterales 
patentes, ambitu 1/, orbiculi, fere ad medium liberi, parte libera 
oblique trianguli, obtusi, margine antico recti, margine postico 
rotundati, convexi, pallide flavescentes, transverse sordide pur- 
pureo-fusco maculati, margine antico c. 0.18 cm. longi; lobus 
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intermedius lateralibus paulo longior, recurvus, e basi breviter 
unguiculato-contracta valde dilatatus, transverse oblongus, apice 
truncatus et irregulariter lacinulatus, quam lobos laterales grossius 
maculatus, c. 0.2 cm. longus, bene 0.3 em.latus. Gynostemium 
brevissimum, cum ovario angulum acutum faciens, dorso convexum, 
pallide flavescens, lateribus sordide purpureum, c. 0.1 cm. longum, 
clinandrio concavo. Anthera plano-cucullata, transverse quadran- 
gulo-oblonga, basi bilobula, connectivo convexo-incrassato orbicu- 
lariovato, dilute sordide purpurea, c. 0.1 cm. lata. Pollinia 8, 
pyriformia, flavescenti-alba, cum glandula brevi c. 0.075 cm. 
longa. Rostellum recurvulum, obtusum, concavum. Stigma 
transverse oblongum. Pes gynostemii ovarium fere continuus, 
rectus, linearis, pallide flavescens, purpureo-marginatus, usque ad 
apicem ovarii c. 0.175 cm., cum gynostemio 0.35 cm. longus. 
Ovarium c. 0.3 cm. longum, cum pedicello tenuiore c. 0.325 cm. 
longo fuscescenti-pubescens. 


Java: Priangan, Tjadas Malang (Tjidadap) bei Tjibeber, in 
c. 1100 m ü.d.M. in einem Baum zwischen Eria latifolia Rehb. 
f. und E. monostachya Lndl. (R. C. Bakhuizen van den 
Brink, bl. im Dezember 1916, kult. in Hort. W. F. Winckel 
unter n. 275). 


Diese Pflanze sieht E. latifolia Rchb. f. am ähnlichsten, ist 
jedoch verschieden durch längere Stengel, heller gefärbte Blüten, 
ein spitzes unpaares Sepalum, eine breitere Lippe mit längeren 
Seitenlappen, einem viel grösseren, genagelten Mittellappen und 
stärkeren seitlichen Leisten. 

Es scheint mir nicht ausgeschlossen, dass die Pflanze ein 
Bastard ist. Sie wurde von Herrn R. C. Bakhuizen van 
den Brink an einigen wenigen Stellen angetroffen. 


Eria tjadasmalangensis J.J.S. 

Stengel dicht beisammen, verlängert, auf dem Querschnitt 
elliptisch, glänzend hellgrün, c. 37 cm lang, 1.25 cm breit, c. 
Yblättrig. Blätter abstehend, riemenförmig, mit sehr ungleicher, 
wohl oder nicht zweilappiger Spitze, ledrig, dunkelgrün, c. 
18—50 cm lang, 2.1—2.9 cm breit; Scheiden viel länger als die 
Internodien, röhrig. Blütenstände c. 5, pseudoterminal, verlängert, 
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dicht vielblütig; Pedunculus kurz sternhaarig, ce. 10 cm lang; 
hellgrün, mit mehreren kleinen Schaftblättern; Rachis hellbraun 
behaart, c. 42 cm lang. Brakteen bleibend, bald zurückgeschlagen, 
dreieckig, spitz, hellgrün, c. 0.2—0.3 cm lang. Blüten klein, c. 
0.6 cm breit, aussen behaart, mit schmutzig gelben, klein braun- 
gefleckten Sepalen und Petalen. Unpaares Sepalum aufrecht, nahezu 
elliptisch, mit breiter Basis und stumpfer, mit einem Spitzchen ver- 
sehener Spitze, konkav, c. 0.4 cmlang, 0.24 cm breit. Paarige Sepalen 
schief dreieckig eirund, stumpf, aussen an der Spitze verdickt, konkav, 
e. 0.4 cm lang und breit. Petalen schief länglich, gegen die Basis 
etwas verschmälert, mit zurückgebogener, stumpfer Spitze, kon- 
vex, wellig, c. 0.35 cm lang, 0.14 cm breit. Lippe mit dem Säulen- 
fuss einen rechten Winkel bildend, 3lappig, hellgelb, quer braun- 
gefleckt, ausgespreizt c. 0.4 cm, bis zur Spitze der Seitenlappen 
0.35 cm lang, 0.5 em breit, 3rippig, die mittlere Rippe mehlig, 
in der Mitte des Mittellappens in einen schräg aufrechten, drei- 
kantig kegeligen, stumpfen, an der Basis mit einer kleinen Warze 
versehenen, mehligen Callus ausgehend, an der Basis mit einem 
3lappigen, mehligen Quercallus, dessen mittlerer Teil am grössten 
ist, die seilichen Leisten viel kürzer, von der Seite zusammen- 
gedrückt, kahl, in eine etwas vorbei der Basis des Mittellappens 
reichende freie Spitze ausgehend; Seitenlappen "abstehend, der 
vordere Teil schief dreieckig mit geradem Vorder- und abgerunde- 
tem Hinterrande, stumpf, konvex, am Vorderrande 0.18 cm lang; 
Mittellappen etwas länger als die. Seitenlappen, zurückgebogen, 
aus kurz nagelföürmig zusammengezogener Basis quer rechtwinkelig 
länglich verbreitert, an der Spitze abgestutzt und unregelmässig 
zackig, 0.2 cm lang, gut 0.3 cm breit. Säule sehr kurz, mit dem 
Fruchtknoten einen spitzen Winkel bildend, gelb und rot gefärbt, 
0.1 cm lang. Anthere flach kappig, quer rechtwinkelig länglich, 
an der Basis mit 2 Läppchen, mit konvexem Konnektiv, schmut- 
zig hellpurpurn, 0.1 cm breit. Pollinien 8, keulig, gelblich weiss, 
Narbe quer länglich. Säulenfuss nahezu in die Verlängerung des 
Fruchtknotens, linear, purpurn berandet, 0.175 cm, mit der Säule 
0.35 cm lang. Fruchtknoten 0.3 cm lang, mit dem 0.325 cm 
langen Stielchen hellbraun behaart. 


Eria Koordersii J. J. S. n. sp. 
Caules validi, crassi, vaginis magnis erecto-patentibus triangulis 
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conduplicatis coriaceis (in sicco) ad c. 11 cm. longis basin versus 
decrescentibus tecti, apice 4 folii, (parsadest 13cm. longa). Folia 
lanceolata, aicem versus angustata (apice deficiente), basin versus 
canaliculato angustata, nervis majoribus c. 9 dorso prominentibus, 
nervis minoribus pluribus, nervo medio supra sulcato, coriacea, 
c.27—32 cm. longa, 5.75—4 cm. lata; vaginae breves, latae. 
Inflorescentiae ex axilla vaginarum infra folia, subsessiles, foliis 
multo breviores, dense multiflorae, cylindricae, c.14.5 cm. longae, 
rachide puberula. Bracteae reflexae, oblongae, obtusae, ad c. 
0.4 cm. longae. Flores in sectione inter majores. Sepalum 
dorsale oblongum, obtusum, c. 0.575 cm. longum, 0.3 cm. latum. 
Sepala lateralia cum pede gynostemii mentum magnum obtusum 
c. 0.55 cm. longum formantia, oblique triangula, obtusa, c. 0.5 
cm. longa, 0.6—0.67 cm. lata. Petala oblonga, obtusa, 3nervia, 
c. 0.55—0.6 cm. longa, 0.25—0.33 cm. lata. Labellum erectum, 
apice recurvum, vix 3lobum, 3nervium, expansum c. 0.6—0.7 cm. 
usque ad apicem loborum lateralium c. 0.225 cm. longum; lobi 
laterales basilares, ante basin lobi intermedii membrana transversa 
conjuncti, hypochylium suborbiceulare apice truncatum vel late 
retusum et irregulariter marginatum valde concavum c. 0.35 cm. 
latum pedi gynostemii adpressum formantes; lobus intermedius 
spathulatus, expansus c. 0.56—0.575 cm. longus, ungue late 
lineari, lamina valde dilatata, lateribus incurva, transverse rhombea, 
obtusa, subcrenulata, intus papillosa, c. 0.25 cm. longa, 0.5 — 0.53 
cm. lata. Gynostemium breve, c. 0.2 cm. longum. Anthera cucul- 
lata, transversa, apice lato utrinque in dentem subulatum exeuns, 


.c. 0.17 cm. lata. Pes gynostemii cum ovario angulum acutum 


faciens, rectus, c. 0.45—0.5 cm. longus. Ovarium pedicellatum 
puberulum, c. 0.95 cm. longum. 


Java: Bandoeng, im Urwalde Pantjoer bei Tjigenteng in 1700 


m i.d.M. (S. H. Koorders n. 26404%, Mantri Tirto, bl. 


im Januar 1897). Tangkoeban Prahoe. (W. Docters van 
Leeuwen n. 2473, bl. im Dezember 1916). 


Die Art erinnert habituell an ZL. rhynchostyloides O'Brien 
ist jedoch verschieden durch breitere Blätter, anders gefärbte 
Blüten, eine gerade Lippe mit an der Spitze nicht oder kaum 
freien Seitenlappen. 
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Die Beschreibung ist nur nach dem vom Mantri Tirto 
gesammelten Material angefertigt. Ich bin jetzt in der Lage sie 
zuergänzen nachdem von Docters van Leeuwen gefundenen 
Exemplar. 

Der Stengel ist im ganzen c. 22.5 cm lang und (trocken) 
2 cm breit, die Blätter sind stumpf und etwas 2lappig an der 
Spitze. Die Blüten, besonders die Lippe, zeigen einige Unterschiede, 
Das Hypochyl ist kleiner, der Mittellappen schmäler als beim 
Exemplar von Pantjoer. ; 

Vom Mantri Tirto werden die Blüten einfach rot genannt; 
nach Dr. W. Docters van Leeuywen sind sie eigenartig 
hellweinrot mit weissen Spitzen. 


Eria Hoordersii )J.J. S. 

Stengel kräftig, dick, mit grossen, abstehenden, dreieckigen, 
zusammengelegten, in sicco ledrigen, bis c. 11 cm langen, nach 
unten hin kleiner werdenden Scheiden, gegen die Spitze 4blättrig, 
(anwesendes Stück 13 cm. lang). Blätter schmal lanzettlich, gegen 
die Spitze verschmälert, (Spitze fehlend), am Grunde stielförmig 
verschmälert und rinnig, mit c. 9 grösseren, unten vorragenden 
und mehreren kleineren Nerven, der Mittelnerv oben gefurcht, 
ledrig, c. 27—32 cm. lang, 5.75—4 cm. breit; Scheiden kurz, 
breit. Blütenstände aus dem Winkel der Scheiden unterhalb der 
Blätter hervorbrechend, nahezu sitzend, viel kürzer als die Blätter, 
dicht vielblütig, zylindrisch, ec. 14.5 cm lang; Rachis kurz flaum- 
haarig. Brakteen zurückgeschlagen, länglich, stumpf, bis c. 0.4 
cm lang. Blüten für die Sektion gross. Unpaares Sepalum länglich, 
stumpf, c. 0.575 cm lang, 0.3 cm breit. Paarige Sepalen mit 
dem Säulenfuss ein grosses, stumpfes, c. 0.55 cm langes Mentum 
bildend, schief dreieckig, stumpf, 5nervig, c. 0.5 cm lang, 0.6— 0.67 
cm breit. Petalen länglich, stumpf, 3nervig, c. 0.55—0.6 cm 
lang, 0.25—0.33 cm breit. Lippe aufrecht, mit zurückgebogener 
Spitze, 3lappig, 3nervig, ausgespreizt c. 0.6—0.7 cm, bis an die 
Spitze der Seitenlappen c. 0.225 cm lang; Seitenlappen grundstän- 
dig, vor der Basis des Mittellappens durch eine Quermembran 
verbunden, mit sehr kurzer, freier, stumpfer Spitze, ein ungefähr 
rundes, an der Spitze breit eingedrücktes, stumpf 2zähniges, 
stark konkaves, c. 0.35 cm breites, dem Säulenfuss angedärücktes 
Hypochyl bildend; Mittellappen spatelig, ausgespreizt c. 0.56— 
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0.575 cm lang, mit breit linearem Nagel und stark verbreiterter, 
an den Ecken aufwärts gebogener, quer rautenförmiger, stumpfer, 
etwas gekerbter, c. 0.25 cm langer, 0.5—0.53 cm breiter Plat- 
te. Säule kurz, c. 0.2 cm lang. Anthere kappig, quer, an der 
breiten Spitze beiderseits in einen pfriemlichen Zahn ausgehend, 
c. 0.17 cm breit. Säulenfuss mit dem Ovarium einen grossen, 
spitzen Winkel bildend, gerade, c. 0.45— 0.5 cm lang. Ovarium 
mit Stielchen c. 0.95 cm lang, kurz flaumharig. 


"Bulbophylium (jadasmalangense J. J. Sn. ps. 

Rhizoma longe repens, ramosum, teres, longitudinaliter costa- 
tum, ad basin pseudobulborum tantum radicans, vaginis tubulosis 
tectum, cum vaginis c. 0.1 cm. diam. Pseudobulbi ce. 0.65 —1.6 
cm. distantes, erecti, oblique ovoidei, obtusi, dilute virides, c. 
0.5—0.65 cm. longi, 0.3— 0.375 cm. diam ,lfolii. Folium erectum, 
ovatum, obtusum, abrupte lorgiuscule mucronato-acuminatum, basi 
abrupte et brevissime contractum, supra in utraque parte costae 
mediae sulcatae subtus vix prominentis convexum, opace viride, 
subtus pallidius, c. 0.65 — 0.95 cn. longum, 0.45 — 0.7 cm, latum. 
Inflorescentiae e basi pseudobulborum ortae, folio breviores. 1florae, 
pedunculo tenui, c. 0.55 cm. longo, inferne nonnullis vaginulis 
tubulosis acuminatis donato. Bractea tubulosa, subulato-acuminata, 
pallida, c. 0.16 cm. longa. Flos parvus, tener, pallide virescens, 
c. 0.65 cm. longus, sepalis parallelis. Sepalum dorsale e basi tri- 
angula concava c. 0.23 cm. longa 0.13 cm. lata filiformi-subulato- 
contractum, totum c. 0.65 cm. longum. Sepala lateralia mentum 
breve cum ovario angulum obtusum faciens obtusangulum forman- 
tia, e basi oblique triangula concava c. 0.17 cm. longa 0.15 cm. 
lata filiformi-subulato-contracta, c. 0.63 cm. longa. Petala parva» 
porrecta, oblique elliptica, oblique acuta, in utraque parte canalicu- 
lae longitudinalis convexa, c. 0.13 cm. longa, 0.06 cın. lata. La- 
bellum parvum, mobile, curvatum, oblongum, obtusum, inferne 
marginibus erectis canaliculatum, parte antica convexum, margini- 
bus quam partem medianam tenuius, subtus papillosum, medio 
dilute viride, margine albidum, inexplanatum c. 0.1 cm. longum. 
Gynostemium breve, album, c. 0.05 cm. longum, clinandrio con- 
cavo, filamento e basi triangula subulato. Anthera cucullata, con- 
nectivo gibboso-incrassato. Pollinia oblique ovalia, pallide flava, 
c. 0.02 cm. longa. Stigma majusculum, triangulum. Pes gynoste- 
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mil cum ovario angulum obtusum faciens, rectus, linearis, di- 
lute viridis, c. 0.075 cm. longus. Ovarium 6sulcatum, pallide 
viride, c. 0.1 cm. longum: pedicellus viridi-albus, c. 0.2 cm. longus. 


Java: Priangan, Tjadas Malang (Tjidadap) bei Tjibeber in c. 
1000 m ü.d.M. <(R. C. Bakhuizen van den Brink, bl. im 
November 1916 und Januar 1917, kult. in Hort. W. F. Winckel 
unter n. 262). Tjitjoeroek und Tjisokan bei Tjibeber in c. S0O m 
ü.d.M. (R. C. Bakhuizen van den Brink, bl. im April 1917). 


Die Art ist vielleicht am besten in die Sektion Nematvrhizus 
zu stellen. Sie hat in Java bis jetzt keine näheren Verwandten, 


Bulbophyllum tjadasmalangense J.J.S. 

Rhizom weit hinkriechend, verzweigt, stielrund, längstippig, 
nur am Grunde der Trugknollen wurzelnd, mit den röhrigen 
Scheiden c. 0.1 cm dick. Trugknollen ce. 0.65 -1.6 cm entfernt, 
aufrecht, schief eiförmig, stumpf, hellgrün, c. 0.5— 0.65 cm lang, 
0.3—0.375 cm dick, lblättrig. Blatt aufrecht, eirund, stumpf, 
abgebrochen in ein ziemlich langes Spitzchen zugespitzt, am 
Grunde sehr kurz und abgebrochen zusammengezogen, oben 
beiderseits der oben gefuhrchten, unten kaum vorragenden Mittel- 
rippe konvex, matt grün, unten heller, ec. 0.65— 0.95 cm lang, 
0.45—0.7 cm breit. Blütenstände am Grunde der Trugknollen, 
kürzer als das Blatt, 1blütig; Pedunculus dünn, c. 0.55 cm lang, 
mit wenigen röhrigen, zugespitzten Schaftblättern. Braktee 
röhrig, pfriemlich zugespitzt, blass, c. 0.16 cmlang. Blüte klein, 
zart, blass grünlich, c. 0.65 em lang. Sepalen parallel, aus 
dreieckigem, konkavem Grunde pfriemlich fadenförmig zusammen- 
gezogen, c. 0.65 cm lang, die paarigen schief. Petalen klein, 
schief elliptisch, spitz, c. 0.13 cm lang, 0.06 cm breit. Lippe 
beweglich, gekrümmt, länglich, stumpf, der untere Teil rinnig, 
der vordere Teil konvex, unten papillös, hellgrün mit weisslichem 
Rande, c. 0.1 cm lang. Säule kurz, weiss, c. 0.05 cm lang; 
Filament aus dreieckiger Basis pfriemlich. Anthere kappig, mit 
höckerig verdicktem Konnektiv. Pollinien schief oval, blassgelb. 
Narbe ziemlich gross. Säulenfuss mit dem Ovarium einen stumpfen 
Winkel bildend, gerade, linear, hellgrün, c. 0.075 cm. lang. Ovarium 
6furchig, blassgrün, c. 0.1 cm lang; Stielchen grün weiss, 0.2 em lang. 


*Bulbophylium javanicum J. J. S. comb. nov.— 
B. Epierianthes J.J.S. (non Hook. f.) in Fl. Buit. VI, Orch. 
(1905), 447.—Epierianthes javaniea Bl. Bijdr. (1825), 306; Tab. 
fig. 8; Fl. Jav. Praef. VI; Lndl. Gen. et sp. Orch. (1830), 61; 
Mig. Fl. Ind. Bat. III (1855), 654. — Phyllorchis javanica OÖ. K. 
Rev. Gen. pl. II (1891), 676. s 

Rhizoma elongatum, dependens, apice incurvulum, saepe 
pauciramosum, teres, dilute viride, c. 35 cm. longum, 0.15 cm. 
diam., vaginis tubulosis obtusis ad breviter acuminatis mox 
exarescentibus persistentibus radices rhizomati adpressas oceultan- 
tibus ad c. 1.6 cm. longis omnino obtectum. Pseudobulbi biseriales, 
ec. 0.S-1.7 cm. dissiti, basi rhizomati adpressi, plus minusve 
recurvi, patentes, oblongi, inaequaliter quadranguli, lateribus 
suleati vel concavi, truncati, nitidi, dilute virides, praesertim 
adulti flavo-suffusi, mox rugulosi, c. 1.3— 1.5 cm. longi, 0 575 — 0.6 
cm. diam., initio vagina superiore inclusi, lfolii. Folium patentis- 
simum, ellipticum, obtusum, valde convexum, marginibus recur- 
vis acutis, costa media supra canaliculata, rigide carnosum, supra 
nitide viride, subtus opacum, c. 2.7—4.5 cm. longum, 1.45—2 
cm. latum. Inflorescentiae ad basin pseudobulborum fasciculatae, 
brevissimae, lflorae, pedunculis c. 0.35 cm. longis, furfuraceo- 
punctatis. Bractea e basi arcte tubulosa ampliata, apice recurva, 
c. 0,4 cm, longa. Flos mediocris, c. 1.4 cm. latus, sepalis 
carnosulis, margine non attenuatis sed angulatis, ochraceis, basi 
parce purpureo-punctatis, dorso furfuraceo-punctatis. Sepalum 
dorsale ovatum, breviter subulato-acuminatum, concavum, Öner- 
vium, nervis tenuioribus interpositis, c. 1 cm. longum, 0.48 cm. 
latum. Sepala lateralia oblique ovata, breviter acuminata, basi 
convexa, superne concava, 7nervia, bene 1 cm. longa, supra basin 
0.5 cm. lata. Petala singularia, basi lata ad pedem gynostemii 
decurrentia, brevissima, utrinque in lobulum triangulum falcato- 
recurvum inaequimagnum appendices clavatas c. 3—5 exterius 
decrescentes gerentem producta, medio appendice septima vel 
‚undecima interposita, pallide flavescentia, interdum vix purpureo- 
suffusa, appendicibus rectis, linearibus, basi apiceque obtusis, 
compressis, crassiusculis, purpureo nigris, c. 0.23— 0.4 cm. longis, 
stipitibus tenuiter filiformibus albidis ad c. 0.14 cm. longis, 
exterioribus decrescentibus, avsque appendicibus basi c. 0.3 cm., 
ad lobulos 0.34 cm. lata, medio 0.04 cm. longa. Labellum 
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mobile, porrectum, linguiforme, subrectum, leviter undatum, car- 
nosum, basi lobis 2 reversis verticalibus rotundatis donatum, 
pulvinis 2 convexis vesiculosis subtus canalicula separatis et 
antice in formam costarum convexarum productis utrinque supra 
basin, supra costis 2 a lobis basilaribus decurrentibus supra basin 
approximatis ante pulvinos vesiculosos divergentibus, dimidio in- 
feriore longitudinaliter sulcatum, sulco costis 2 minoribus antice 
evanescentibus limitato, parte antica oblongo-ovata, obtusa, convexa, 
rugulosa, utrinque velutino-hirtella, purpureo-nigrum, basi nitide 
purpureum, costis supra basin ochrascentibus purpureo-punctatis, 
totum c. 0.725 cm. longum, ad pulvinos 0.26 cm., parte antica 
0.18 cm. latum. Gynostemium cum ovario angulum obtusum 
faciens, crassiusculum, marginibus in utraque stigmatis parte obtuse 
triangulo-dilatatum, ochrascens, apice atropurpureum, absque anthera 
c. 0.25 cm. longum, celinandrio truncato, irregulariter denticulato, 
aurieulis brevibus, triangulis, margine antico dente parvo instructis. 
Anthera cueullata, suborbieularis, in rostrum conspicuum obtusangule 
recurvum valde convexum quadrangulum subbilobulum producta, 
connectivo convexo-incrassato, purpurascens, margine apicali dilute 
viridis, c. 0.125 cm, longa. Stigma suborbiculare. Pes gynostemii 
cum ovario angulum obtusum faciens, incurvus, apice dilatatus 
et in lobulos 2 divergentes obtusos exeuns, flavescens, parce 
purpureo-punctatus, c. 0.24 cm. longus. Ovarium pedicellatum 
6sulcatum, praesertim apice furfuraceum, c. 0.95 cm. longum. 
Fructus fusiformis, apice leviter basi abrupte contractus, alte 6cana- 
liculatus, viridis, sulcis flavescens, totus c. 25 cm. longus, 0.8—0.85 
em. diam., valvis 6 basi apiceque connatis dehiscens, seminibus 
pallide aurantiacis. . 


Java: Banten, Leuwiboengoer, nördlich vom Goenoeng Kentjana 
in70mü.d.M. (J. C. van Hasselt). Buitenzorg, am Tjiapoes 
ketjil. Priangan, Tjisokan und Tjadas Malang bei Tjibeber, in 1000 
und 800 m ü. d. M. (W. F. Winckel und R. C. Bakhuizen 
van den Brink, das ganze Jahr blähend, kult. unter n. 242). 


Nach dem lebenden, von Herrn W. F. Winkel erhaltenen 
Material habe ich jetzt eine ausführliche Beschreibung dieser 
merkwürdigen Art anfertigen können. _ 

Wiewohl die Zahl der Petalenanhängsel meistens grösser ist, stim- 
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men die Blütenmerkmale so gut mit den Blumeschen Figuren und 
Original überein, dass ich nicht daran zweifle, dass die Bestimmung 
richtig ist. 

Hooker f. hat (in Fl. Brit. Ind. V, 753) für eine Pflanze 
von Perak den Namen Bulbophyllum JEpierianthes Hook. f. ange- 
nommen, in der Meinung, dass sie mit der javanischen Art 
identisch sei. Nach der nur sehr kurzen Beschreibung soll die 
javanische Pflanze verschieden sein durch stumpfe Blätter, 
grössere Blüten, die Zahl der Petalenanhängsel und die stumpfe 
Lippe. Da auch die Ridleysche Beschreibung (Materials Fl. 
Mal. Penins. I (1897), 65) keine Aufklärung giebt und in Süd-Sumatra 
neulich eine verwandte Art, B. vesieulosum J. J. S., nachgewiesen 
wurde, sehe ich mich veranlasst, die javanische Pflanze als eigene 
Art wieder herzustellen, und zwar unter dem alten Blumeschen 
Artsnamen. 

Die Anhängsel der Petalen sind so leicht, dass sie schon 
bei dem geringsten Atemzug in Bewegung geraten. 

Die früher im Botanischen Garten kultivierten, nach dem 
Namenschildchen von Ambon stammende Pflanze, die ich damals 
unter B. Epierianthes zitierte, gehört sicher nicht hierher, ist 
jedoch DB. vesiculosum viel ähnlicher. 


"Bulbophylium scotiifolium 7. J.S. n.sp. 

Rhizoma elongatum, dependens, ramosum, genuflexum, teres, 
c. 20 cm. longum, 0.14 cm. diam,, vaginis tubulosis acutis mox 
exarescentibus fuscis apice pallidis omnino obteetum, radieibus 
adpressis. Pseudobulbi parvi, c. 2.7—1 cm. dissiti, rhizomati 
adpressi, oblongo-subovoidei, latere rhizoma versus spectante 
excavati, apice truncati, dilute virides, c. 0.45—0.5 cm. longi, 
0.2—0.3 cm. lati, lfolii. Folium crasse carnosum, lineare, sectione 
transversa transverse subovale, subtus valde convexum, supra 
obtusangule canaliculatum, breviter apiculatum, basi breviter 
petiolato-contractum, dilute viride, ce. 2-3.2 cm. longum, 0.3— 
0.4 cm. latum. Inflorescentiae ad nodos rhizomatis plerumque 
geminatae, brevissimae, lflorae, pedunculo rhizomati adpresso, 
tereti, albido, c. 0.23 cm. longo, vaginulis c. 2 amplectentibus 
tubulosis albidis ad c. 0.2 cm. longis instructo. Bractea e basi 
tubuloso-infundibuliformi ovarium totum includente triangulo- 
producta, sepalo dorsali adpressa, acuta, concava, carinata, albida, 
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semipellucida, c. 0.2 cm. longa. Flos parvus, flavescenti albus, 
ce. 0.65 cm. longus, sepalis subparallelis, paulo divergentibus, 
Sepalum dorsale e basi oblongo-triangula concava c. 0.26 cm. 
longa vix 0.1 cm. latiore in subulam teretem contractum, totum 
c. 0.65 cm. longum. Sepala lateralia e basi suboblique tıiangula 
concava c. 0.25 cm. longa 0.1 cm. vix latiore in subulam teretem 
contracta, tota c. 0.6 cm. longa. Petala gynostemio parallela, 
parya, rhombea, obtusa, c. 0.15 cm. longa, 0.07 cm. lata. 
Labellum parvum, mobile, membrana anguste quadrangula pedi 
gynostemii insertum, ovato-triangulum, concavum, apice brevissime 
recurvo convexum, obtusum, basi rotundato-truncatum, basi-dilute 
ceitrinum, ceterum flavescenti-album, c. 0.14 cm. longum, 0.07 
cm. latum. Gynostemium brevissimum, album, absque anthera 
c. 0.05 cm. longum, apice triangulo, dorso convexo, acuto, auri 
eulis aequilongis, triangulis. Anthera cucullata, supra visa subor- 
bicularis, apice subexciso-truncata, c. 0.025 cm. lata. Pollinia 
lateraliter compressa, subsemiorbicularia, pallide flavescentia, 
Rostellum quadrangulum, truncatum. Stigma magnum, subobo- 
vato-orbiculare.. Pes gynostemii cum ovario angulum obtusum 
faciens, brevis, oblongus, truncatus, convexus, flavescens, c. 0.05 
cm. longus. Ovarium sessile, brevissimum, obconicum, Ösulcatum, 
flavescens, c. 0.06 cm. longum. 


Java: Priangan, Tjadas Malang (Tjidadap) bei Tjibeber, in c. 
1000 m ü.d.M. (W. F. Winckel, bl. im Januar 1917, kult, 
unter n. 210). 


Eine durch die eigentümliche Blattgestalt leicht kenntliche 
Art der Sektion Oxysepalum. 


Bulbophyllum scotiifolium J. J. S. 

Rhizom verlängert, herabhängend, verzweigt, kniebeugig, 
stielrund, c. 20 cm lang, 0.14 cm im Durchmesser, völlig von 
röhrigen, spitzen, trocknen, braunen, an der Spitze blassen Schei- 
den bedeckt und mit angedrückten Wurzeln. Trugknollen klein, 
c. 2.7—1 cm. auseinander, dem Rhizom angedrückt, ungefähr 
länglich eiförmig, abgestutzt, an der Unterseite ausgehöhlt, hell- 
grün,. c. 0.46—0.5 cm lang, 0.2—0.3 cm breit, lblättrig. Blatt 
dick fleischig, linear, auf dem Querschnitt ungefähr oval, stumpf- 
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winkelig rinnig, mit einem Spitzchen, am Grunde kurz stielförmig 
zusammengezogen, hellgrün, c. 2—3.2 cm. lang, 0.3—0.4 cm 
breit. Blütenstände an den Knoten des Rhizoms, meistens gezweit, 
sehr kurz, Iblütig; Pedunculus dem Rhizom angedrückt, c. 0.23 
cm lang, mit c. 2 Schaftblättern. Braktee röhrig, dreieckig verlän- 
gert, länger als das Ovarium. Blüte klein, gelblichweiss, c. 0.65 
cm lang. Sepalen zusammenneigend, aus dreieckiger, konkaver 
Basis lang pfriemlich zugespitzt, 0.6— 0.65 cm lang. Petalen klein, 
rautenförmig, stumpf, c. 0.15 cm lang. Lippe klein, beweglich, 
eiföürmig dreieckig, konkav, gelblichweiss, an der Basis hellzitro- 
nengelb, 0.14 cm lang. Säule sehr kurz, weiss, mit dreieckigen 
Öhrchen. Anthere ungefähr rund, an der Spitze abgestutzt. Pol- 
linien von der Seite zusammengedrückt, ungefähr halbrund, gelb- 
lich. Narbe gross, fast rund. Säulenfuss mit dem Ovarium einen 
stumpfen Winkel bildend, kurz, länglich, abgestutzt, gelblich, 
0.05 cm lang. Ovarium sitzend, verkehrt kegelig, Öfurchig. gelblich, 
0.06 cm lang. 


"Buibophyllum peperomiifolium J..S. n.sp. 

Rhizoma elongatum, repens, filiforme, ad nodos radicans, 
fuscescens c. 0.07 cm. diam., initio vaginis brevibus tubulosis 
quam internodia brevioribus tectum. Pseudobulbi c. 1.5—2.3 cm. 
dissiti, maxime reducti, 1folii. Folium parvum, ellipticum, bre- 
viter subacutum, basi obtusum, crasse carnosum, supra subtusque 
convexum, supra cum canalicula longitudinali, praesertim subtus 
impresse rugulosum, utrinque furfuraceo-punctatum, nitidum, 
dilutius viride, margine prasertim basin versus violaceo-suffusum, 
subtus violaceo-punctatum, c. 0.7—- 0.95 cm. longum, 0.45—0.6 
latum; pedicellus brevissimus, a dorso compressus, sectione trans- 
versa ovalis, supra sulcatus, transverse rugulosus, purpureo-suffusus, 
c. 0.03-0.07 cm. longus. Inflorescentiae e nodis rhizomatis, soli- 
tariae, adscendentes, folia superantes, 2florae, pedunculo filiformi, 
purpureo-suffuso, c. 1.5—1.6 cm. longo, vaginvlis c. 5 tubulosis 
acutis inferioribus approximatis donato, rachide filiformi, ce. 0.23 
cm. longa. Bracteae adpressae, oblongae, acuminatae, concavae, 
purpureo-suffusae, c. 0.23 cm. longae. Flores parvuli, teneri, 
pallide flavescentes, c. 0.7 cm. longi et lati. Sepalum dorsale 
horizontale, oblongo-triangulum vel melius quinquangulare, superne 
sensim angustatum, acutum, concavum, bene 0.7 cm. longum, 
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0.24 cm. latum. Sepala lateralia porrecta, divergentia, ollique 
oblongo-triangula, sensim angustata, acuta, leviter concava, c. 0.73 
cm. longa, 0.275 cm. lata. Petala gynostemio parallela, porrecta, 
parva, oblonga, obtusa, concava, c. 0.26 cm. longa, 0.1 cm. lata, 
Labellum mobile, in 1/; supra basin recurvulum, oblongum, obtusum, 
inferne canaliculatum, canalicula usque ad 1/, partem infra apicem 
producta, marginibus recurvis, parte superiore convexum, inexpla- 
natum c. 0.325 cm. longum, 0.16 cm. latum. Gynostemium 
crassiusculum, leviter a latere compressum, margine in utraque 
stigmatis parte late rotundato-triangulo-dilatatum, c. 0.13 cm. 
longum, apice breviter triangulo cum denticulo utrinque, auriculis 
brevibus, triangulis. Anthera cucullata, suborbicularis, alba, c. 0.05 
cm. lata. Pollinia in corpusculum subglobosum unita, flava, c. 0.03 
em. longa, cum materia glutinosa. Kostellum late triangulum, 
leviter acuminätum, supra convexum, subtus concavum. Stigma 
minusculum, alte excavatum. Pes gynostemii cum ovario angulum 
acutum faciens, paulum ultra medium rectangule incurvus, late 
linearis, apice a sepalis lateralibus liber, truncatus, concavus, 
inexplanatus c. 0.2 cm. longus. Ovarium obconicum, apice valde 
obliguum, 6sulcatum, pallide flavescens, praesertim in suleis dilute 
fusce furfuraceo-punctatum, c. 0.15 cm. longum; pedicellus tenuis, 
cum ovario angulum obtusum faciens, albidus, inferne pallide pur- 
pureo-suffusus, ec. 0.4 cm. longus. 


Java: Priangan, 'Tjadas Malang (Tjidadap) bei Tjibeber, in 
c. 1000 m ü.d.M. (R. C. Bakhuizen van den Brink, bl. 
im April 1917). 


Diese sehr charakteristische, wie es scheint sehr seltene Art 
wäre vorläufig vielleicht aım besten in die Sektion Aphanobulbum 
einzureichen, wiewohl die kleinen, sehr dicken Blätter der Pflanze 
ein ganz besonderes Aussehen verleihen. 


Bulbophylium peperomiifolium 7.7.8. 

Rhizom verlängert, kriechend, fadenförmig, an den Knoten 
wurzelnd, bräunlich, c. 0.07 cmim Durchmesser, anfangs mit kurzen, 
röhrigen Scheiden. Trugknollen c. 1.5—2.3 cm auseinander, äusserst 
klein, Iblättrig. Blatt klein, elliptisch, kurz spitzlich, mit stumpfer 
Basis, dickfleischig, oben und unten konvex, oben mit einer Längs- 
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rinne, besonders unten runzelig, beiderseits kleiig punktiert, glän- 
zend, ziemlich hellgrün, am Rande besonders gegen die Basis violett 
überlaufen, unten violett punktiert, c. 0.7— 0.95 cm lang, 0.45 — 0.6 
em breit; Stielchen sehr kurz, querrunzelig, 0.03 — 0.07 cm lang. Blü- 
tenstände an den Knoten des Rhizoms, die Blätter überragend, 2blütig; 
Pedunculus fadenförmig, purpurn überlaufen, c. 1.5—1.6 cm lang, 
mit c. 5 röhrigen, spitzen Schaftblättern; Rachis fadenförmig, c. 
0.23 cm lang. Brakteen anliegend, länglich, zugespitzt, konkav, 
c. 0.23 cm lang. Blüten klein, zart, blassgelblich, c. 0.7 cm lang 
und breit. Sepalen länglich dreieckig, spitz, c. 0.7 und 0.73 cm 
“lang, 0.24 und 0.275 cm breit. Petalen klein, parallel, länglich, 
stumpf, konkav, 0.26 cm lang, 0.1 cm breit. Lippe beweglich, 
stumpf, der untere Teil rinnig, der vordere Teil konvex, unaus- 
gespreizt c. 0.325 em lang. Säule ziemlich dick, mit beiderseits 
breit dreieckig verbreitertem Rande, c. 0.13 cm lang, beiderseits 
der Spitze mit einen Zähnchen, die Öhrchen kurz, dreieckig. 
Anthere nahezu rund, weiss, c. 0.05 cm breit. Pollinien zu einem 
nahezu kugeligen Körperchen vereinigt, gelb. Narbe klein, tief 
ausgehöhlt. Säulenfuss mit dem Ovarium einen spitzen Winkel 
darstellend, etwas über der Mitte rechtwinkelig eingebogen, breit 
linear, der obere Teil frei, abgestutzt, unausgespreizt ce. 0.2 cm. 
lang. Ovarium verkehrt kegelig, an der Spitze sehr sehief, 6fur- 
chig, gelblich, besonders in den Furchen kleiig punktiert, c. 0.15 
cm lang; Stielchen dünn, c. 0.4 cm lang. 


Buibophyllum distans J. J. S. n. sp. 
Rhizoma elongatum, repens, teres, ad nodos paucas radices 
emittens, vaginis tubulosis, adpressis, internodiis aequilongis vel 
“ brevioribus, internodiis c. 0.83—1 cm. longis. Pseudobulbi c. 
6.5— 11.5 cm. dissiti, parvi, depressi, disciformes, 1folii. Folium 
erectum, petiolatum, ovatum, apice recurvum conduplicatumque, 
obtusum, basi truncato-rotundatum, costa media subtus in sicco 
prominente, carnosum, c. 4—5.8 cm. longum, 1.8— 2,7 cm. latum; 
petiolus canaliculatus, c. 0.9—1.5 cm. longus. Inflorescetiae ad 
basin pseudobulborum, laxe multiflorae, pedunculo c. 3.25 —4 cm. 
longo, vaginulis c. 5-6 tubulosis carinatis in spiritu vini minute 
puncticulatis donato, vaginulis inferioribus approximatis, sese 
'amplectentibus, truncatis, superioribus accrescentibus, magis remotis, 
breviter acuminatis, acutis, ad c. 1.1 cm. longis, rachide tenui, 
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angulata, c. 5.5—6.5 cm. longa. Bracteae lanceolatae, acutissimae, 
concavae, Inerviae, c. 0.66 cm. longae, 0.17 cm. latae. Flores 
parvi. Sepalum dorsale horizontale, subtriangulo oblongum, 
breviuscule acuminatum, valde concavum, 3nervium, c.0.36 cm. 
longum, 0.16 cm. latum. Sepala lateralia porrecta, divergentia, 
oblongo-triangula, sensim subulato-acuminata, valde concava, dorso 
carinata, 3nervia, bene 0.4 cm. longa, 0.16 cm. lata. Petala 
oblongo-elliptica, obtusiuscula, minute apiculata, Inervia, c. 0.16cm: 
longa, 0.06 cm. lata. Labellum leviter curvatum, canaliculatum 
cum apice lateribusque supra convexis, marginibus in c. 1/, supra 
basin recurvis, basi excepta papillosum, 3nervium, explanatum 
ovatum, obtusum, c. 0.17 cm. longum, 0.12cm.latum. Gynostemium 
cum anthera c. 0.075 cm. longum, apice lato, subexciso-truncato, 
elinandrio concavo, auriculis anthera bene brevioribus, porrectis, 
triangulis, acutis, margine inferiore obtusangule dilatatis. Anthera 
eucullata. Stigma majusculum, profunde excavatum, angulato- 
orbiculare, margine inferiore elevatulum. Pes gynostemii cum 
ovario angulum obtusum faciens, leviter incurvulus, oblongus, 
obtusus, convexus, ecallosus, c. 0.08 cm. longus. Ovarium pedi- 
cellatum crassiusculum, c. 0.25 em. longum. 


Java: Auf dem Wilis am Osthang in c. 1650 m ü. d. M., 
‚m lockeren Walde. (J. A. Lörzing n. 955, bl. im Februar 1914). 


Unter den javanischen Arten sieht diese B. petiolatum J.J. S. 
am ähnlichsten; sie ist jedoch eine viel weiter hinkriechende 
Art mit kürzeren Blättern, viel kleineren, anders gefärbten, 
weisslichen Blüten und einem nicht mit einer Schwiele versehenen 
Säulenfuss. 

Beschreibung nach Herbar und einem in Alkohol aufbewahrten 
Blütenstand. 


Buldophylium distans J.J.S. 

Rhizom verlängert, kriechend, stielrund, an den Knoten 
einige Wurzeln treibend, mit röhrigen, anliegenden, den Inter- 
nodien gleich langen oder kürzeren Scheiden; die Internodien 
c. 0.3—-1 cm lang. Trugknollen c. 6.5—11.5 cm auseinander 
gestellt, klein, niedergedrückt, scheibenförmig, lblättrig. Blatt 
aufrecht, -gestielt, eirund, mit zurückgebogener, rinniger, stumpfer 
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Spitze, an der Basis abgestutzt abgerundet, mit in sicco unten 
vorragender Mittelrippe, fleischig, ce. 4-5.8 cm lang, 1.8—2.7 
cm breit; Stiel rinnig, c. 0.9—1.5 cm lang. Blütenstände am 
Grunde der Trugknollen, locker vielblütig; Pedunculus c. 3.25 — 
4 cm lang, mit ec. 5—6 röhrigen, gekielten, in Alkohol fein 
punktierten Schaftblättern, die unteren dicht beisammen, einander 
umfassend, abgestutzt, die höheren lockerer gestellt und grösser 
werdend, kurz zugespitzt, spitz, bis c. 1.1 cm lang; Rachis, 
dünn, kantig, c. 5.5-6.5 cm lang. Brakteen lanzettlich, sehr 


“spitz, konkav, Inervig, c. 0.66 em lang, 0.17 cm breit. Blüten 


klein. Unpaares Sepalum horizontal, länglich, etwas dreieckig, 
kurz zugespitzt, sehr konkav, 3nervig, c. 0.36 cm lang, 0.16 cm 
breit. Paarige Sepalen vorgestreckt, divergierend, länglich dreieckig, 
allmählich pfriemlich zugespitzt, sehr konkav, aussen gekielt 
änervig, gut 0.4 cm lang, 0.16 cm breit. Petalen länglich ellip- 
tisch, ziemlich stumpf, mit einem kleinen Spitzchen, Inervig, 
c. 0.16 cm lang, 0.06 cm breit. Lippe schwach gebogen, rinnig 
mit sehr konvexen Seiten und Spitze, die Ränder in c. 1/, über 
der Basis zurückgebogen, ausser am Grunde papillös, 3nervig, 
ausgespreizt eirund, stumpf, ce. 0.17 cm lang, 0.12 cm breit, 
Säule mit der Anthere c. 0.075 cm lang, mit breiter, abgestutzter, 
etwas ausgeschnittener Spitze; Clinandrium konkav; Öhrchen 
viel kürzer als die Anthere, vorgestrekt, dreieckig, spitz, am 
Unterrande stumpfwinkelig verbreitert. Anthere kappig. Narbe 
gross, tief, eckig rund, mit erhabenem Unterrande. Säulenfuss 
mit dem Früchtknoten einen stumpfen Winkel bildend, schwach 
eigebogen, länglich, stumpf, konvex, ohne Verdickung, c. 0.08 cm 
lang. Fruchknoten mit dem Stielchen c. 0.25 cm lang, ziemlich 
dick. 


*Bulbophylium obtusipetaium J.J.S. in Fl. Buit. 


VI, Orch. (1905), 424; Atl. fig. CCCXIX. 


Rhizoma repens, ramosum, teres, pallide fuscescens, ad c. 
0.5 cm. diam., initio vaginis conspicuis tubulosis tectum, vaginis 
ultimis (sub pseudobulbis) maximis, lateraliter compressis, superne 
ampliatis, breviter acutis, carinatis, ad c. 6 cm. et plus longis, 
radicibus tenuibus. Pseudobulbi c. 2—4 cm. dissiti, minimi, depresse 
disciformes, c. 0.15 cm. alti, 0.4 cm. diam., 1folii. Folium erectum, 
petiolatum, lanceolatum, obtusum, basi sensim in petiolum angus- 
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tatum, costa media supra canaliculata subtus obtuse prominente, 
coriaceum, utrinque nitide viride, c. 15—24 cm. longum, 2.8— 
4.5 cm. latum; petiolus canaliculatus, basi teres, c. 7—10 cm. 
longus. Inflorescentiae 2 ad basin pseudobulborum novellorum sed 
maturorum erectae, foliis breviores, laxe multiflorae, pedunculo 
pallide viridi, c.. 8-11.5 cm. longo, pluribus (c.6) vaginulis su- 
perne magis remotis tubulosis apicem versus paulo ampliatis et 
antice fissis carinatis pallidis inferioribus brevissimis obtusisque 
summis maximis acutis ad c. 1.5—2 cm. longis donato, rachide 
angulata, pallide viridi, c. 11—15 cm. longa. Bracteae patentes, ' 
oblongo-triangulae, acute acuminatae, concavae, pallide virides, ad 
c. 0.45—0.7 cm. longae. Flores quaquaversi, carnosuli, pallide 
flavescentes, suaveolentes, sepalis usque ad medium arcte conti- 
guis, apice recurvulis. Sepalum dorsale quam lateralia brevius, 
oblongo-lanceolatum, acute conico-acuminatum, valde concavum, 
margine superne papillosum, 3nervium, c. 0.7— 0.75 cm. longum, 
0.22 cm. latum. Sepala lateralia mentum brevissimum obtusum 
formantia, sigmoidea, oblongo-triangula, compresse conico-acumina- 
ta, valde concava, 3nervia, c. 0.7 cm. longa, 0.3 cm. lata. Petala 
parva, parallela, oblonga, obtusa, convexa, marginibus recurva, 
apice papillosa, Inervia, c. 0.2—0.22 cm. longa, 0.1 cm. lata. 
Labellum mobile, curvatum, inferne marginibus erectis alte cana- 
liculato-concavum, ambitu oblongum, apice angustatum, obtusurn, 
margine papilloso-ciliolatum, costis 2 longitudinalibus validis in 
flexu altissimis superne decrescentibus et dilatatis, apice costula 
tertia minima interposita, subtus in flexu alato-carinatum, 3ner- 
vium, flavum, inexplanatum c. 0.275—0.3 cm. longum. Gynoste. 
mium breve, dorso convexum, c. 0.1 cm. longum, apice lato 
obtusissimo, auriculis porrectis, antheram paulo superantibus, 
lineari-subulatis, basi antice dilatatis. Anthera cucullata, obtusis- 
sima, connectivo leviter incrassato, c. 0.06 cm. longa. Pollinia 
2 (2), extus convexa. Stigma majusculum, obovatum. Pes gynoste- 
mii cum ovario angulum obtusum fäeiens, incurvulus, linearis, 
obtusus, dimidio inferiore costa longitudinali in dentem angustum 
cum pede angulum acutum facientem acutum vel acutiusculum 
terminante instructus, c. 0.175 cm. longus. Ovarium pedicellatum 
clavatum, 6sulcatum, c. 0.3 cm. longum. 


Java: Priangan, auf dem Gede. (H. Hallier n. 506, bl. im 
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August 18942). Goenoeng Andoeng, westlich vom Merbaboe, in 
1600 m ü. d. M.; allgemein. (W. Docters van Leeuwen n. 
280, bl. im Oktober 1911). Tjadas Malang bei Tjibeber in c. 
1000 m ü. d. m. (W. F. Winckel, bl. im Oktober und Novem- 
ber 1916, kult. unter n. 253). 


Durch besseres Material bin ich jetzt in der Lage eine aus- 
führliche Beschreibung zu geben. 
B. subclausum J. J. 5. von Sumatra ist nahe verwandt. 


*Bulbophylium cornutum Rchb. f. in Walp. Ann. 
VI (1861), 247; J.J.S. in Fl. Buit. VI, Orch. (1905), 444.— 
Ephippium cornutum Bl. Bijdr. (1825), 310; Tab. f. 65; Indl. 
Gen. et sp. Orch. (1833), 232; Miq. Fl. Ind. Bat. III (1855). 
689.— Phyllorchis cornuta OÖ. K. Rev. gen. pl. II (1895), 676. 

Rhizoma repens, radicans, teres, viride, deinde suberinum, 
c. 0.3—0.5 cm. diam,, vaginis tubulosis carinatis apiculatis inter- 
nodiis brevioribus superne accrescentibus pallidis sordide punctatis 
initio tectum. Pseudobulbi c. 1.6—4 cm. dissiti, oblique ovoidei, 
obtusi, subangulati, virides, c. 1.8—3.8 cm. alti, 1.45—2.1 cm. 
diam., 1folii. Foliun lanceolatum, apice recurvulo acutum, basi 
sensim subpetiolato-angustatum, costa media supra sulcata subtus 
prominente, coriaceum, supra nitidule atroviride, subtus subopacum 
et costa media excepta pallidius, novellum subtus sordide punc- 
tatum, c. 13-20 cm. longum, petiolo canaliculato-conduplicato 
c. 1.2—-2.5 cm. longo, 2.1—3.1 cm. latum. Inflorescentiae ad 
basin pseudobulborum et enodis rhizomatis, adscendentes, breves, 
lflorae, pedunculo pallide viridi, furfuraceo-punctato, c. 1.6—1.8 
cm. longo, nonnullis vaginulis superioribus accrescentibus tubulosis 
superne ampliatis breviter acuminatis apice incurvulis semipellu- 
eidis flavescentibus intus violaceo-punctatis utrinque furfuraceo- 
punctatis carina dilute virescentibus ad c. 0.9 cm. longis donato. 
Bractea rachidem semiamplectens, late ovato-triangula, subulato- 
acuminata, apice incurva, concava, costa media dorso carinata, 
colore vaginularum, c. 0.9 cm.longa. Flos mediocris, aromaticus, 
c. 2.9 cm. latus, sepalis petalisque argillaceo-ochraceis, intus 
nitidis, extus nitidulis. Sepalum dorsale erectum, vix ovato- 
oblongum, acutum, dorso lateraliter compresso-apiculatum, basi 
truncata medio tantum insertum, concavum, basi marginibusque 
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convexum, costa media dorso leviter incrassata, dense atroviolaceo- 
maculatum, c. 1.75 cm. longum, 0.8 cm.latum. Sepala lateralia 
a sepalo intermedio valde remote inserta, patentissima, marginibus- 
proximis inferne incurvis contigua, concava, late oblique ovato- 
triangula, margine postico valde rotundata, obtusa, brevissime et. 
lateraliter compresso-apiculata, costa media dorso versus apicem 
incrassata, dense medio confluenter atroviolaceo-maculata, c. 1.6 
cm. longa, basi 0.7 cm., supra basin 1.25 cm. lata. Petala 
divaricata, oblique elliptico-oblonga, acuta, breviter lateraliter 
compresso-apiculata, medio concavula, ceterum leviter convexa, 
atroviolaceo-maculata, c. 1.4 cm. longa, bene 0.6 cm.lata. Label- 
lum membrana pedi gynostemii insertum, valde mobile, carnosum,. 
curvatum, ambitu late cordato-ovatum, subtrilobum, inferne longi- 
tudinaliter sulcatum cum incrassatione longitudinali convexa. 
utrinque, lobis lateralibus patentibus late rotundatis breviter 
fimbriatis, lobo intermedio late triangulo superne recurvo et late- 
raliter compresso obluso, subtus longitudinaliter sulcatum, opacum,. 
atroviolaceum, c. 08 cm. longum, 0.7 em. latum. Gynostemium 
breve, crassum, dorso convexum, apice oblique truncatum, nitidum, 
albidum, atropurpureo-punctatum, absque anthera c. 0.3 cm. longum,, 
clinandrio obliquo, leviter concavo, auriculis triangulis, obtusis, 
stelidiis 2 magnis, dependentibus, parallelis, linearibus, apice valde 
hamato recurvis, obtusis, intus convexis, extus leviter concavis, 
sordide albidis, atropurpureo-punctatis, c. 0.28 cm. longis. Anthera. 
cucullata, transverse ovali-reniformis, apice breviter triangulo- 
producta et incurva, explanata c. 0.2 cm. lata, connectivo carinato- 
elevato. Pollinia 4, lateraliter compressa, inaequalia, oblique- 
suborbicularia, exteriora extus convexa, interiora minora et mul- 
to tenuiora, flava, glandula spuria magna, obverse claviformi,. 
nitida, aurantiaca, tota c. 0.225 cm. longa. Rostellum rotun- 
datum. Stigma majusculum, alte excavatum, transverse sub- 
sexangulato-ovale, purpureo-punctatum. Pes gynostemii cum 
ovario angulum subrectum faciens, linearis, 2/; partibus superio- 
ribus a sepalis liber et hamatoincurvus, apicem versus vix. 
angustatus, pallide ochrascens, atropurpureo-punctatus, inexplana- 
tus c. 0.8 cm. longus. Ovarium pedicellatum 6angulatum, superne- 
Galatum et incrassatum, pallide viridi-flavescens, apicem versus- 
dilute viride, minute fusce furfuraceo-punctatum, c. 3.3 cm. 
longum. 
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Java: Buitenzorg, auf dem Salak (Blume). Priangan, 
"Tjadas Malang und Tjisokan bei Tjibeber in c. 1000 m ü.d.M. 
4W. F. Winckel, kult. unter n. 236, nahezu das ganze Jahr 
‚blühend). 


Diese Art ist schliesslich nach mehr als 90 Jahren wieder 
‚zurückgefunden, und zwar in der Umgebung von Tjidadap bej 
‘Tjibeber, 


* Bulbophylium Winckelii J. J. S. n. sp. 

Rhizoma repens, teres, c. 0.3— 0.325 cm. diam., initio vaginis 
tubulosis tectum, radieibus apice aurantiacis. Pseudobulbi c. 2.5—4 
cm. distantes, erecti, cum rhizomate angulum acutum facientes, 
‚subovoideo-oblongi, antice longitudinaliter bicanaliculati, subfla- 
vescenti-virides, c. 3—4.2 cm. longi, 0.95— 1.15 cm. diam., lfolii, 
novelli vaginisinclusi. Folium ereetum, lanceolatum, apicerecurvum, 
‚obtusum, basi petiolato-contractum, supra obtusangule canali- 
:culatum cum lateribus leviter convexis, costa media supra sulcata 
subtus carinata, tenuiter et molliter coriaceum, supra nitide 
viride, subtus pallidius et opacum, totum c. 17—18 cm. longum, 
2.85—3 cm. latum, petiolo conduplicato, c. 1.5—2 cm. longo. 
Inflorescentiae e nodis rhizomatis, folio multo breviores, 1florae, 
'peduneulo pallide viridi, furfuraceo-punctato, c. 2—4 cm. longo, vagi- 
nulis c. 3—5 superioribus accrescentibus tubulosis superne ampliatis 
‚ochrascentibus ad c. 1.3 cm. longis donato. Bractea erecto-patens, 
‚cymbiformi-conduplicata, curvata, elliptica, acuta, valde carinata, 
‚ochrascens, parce furfuraceo-punctata, c. 1.3—2.1 cm. longa. 
Flos majuseulus, virescenti-flavus, odorem aromaticum exhalens, 
‚6. 4—4.5 cm. latus. Sepalum dorsale basi medio tantum insertum et 
utringue subrectangulatum, incurvum, oblongo-ovatum, acutum, 
apiculatum, obtusangule concavum, dorso acute carinatum, nervis 
«c. 9 intus praesertim basin versus prominulis, utrinque nitidulum, 
‚basi intus nitidum, dorso minutissime fusce punctatum, c.2.5—3cm. 
longum, 0.95—1.1 cm. latum. Sepala lateralia a sepalo intermedio 
remote inserta, divergentia, oblongo-triangula, falcata, breviter 
‚apiculato-acuminata, margine exteriore supra basin angulum 
obtusum formantia, margine interiore erosula et basi minute 
undulata, leviter concava, margine exteriore recurva et convexa, 
‚dorso apicem versus carinata, c. 9nervia, utrinque nitida, dorso 
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minutissime fusce furfuraceo-punctata, c. 2.2—2.6 cm. longa, 
supra basin 0.9—1.1 cm. lata. Petala patentissima, oblique 
elliptico-oblonga, subfalcata, leviter acuminata, acuta, nervis c. 7 
intus prominulis, intus opaca, punctis nitidis conspersa, basi nitida, 
c. 1.95—2.6 cm. longa, 0.73—0.97 cm. lata. Labellum parvum, 
mobile, leviter curvatum, a dorso compressum, latum, ambitu 
subobovato-quadrangulum, marginibuslateralibusleviter incurvulum 
et minutissime serrulatum, apice abrupte et breviter recurvum 
cum sulco longitudinali, late rotundatum, dimidio inferiore late 
obtusangule canaliculatum, canalicula incrassationibus conspicuis 
basi divergentibus in medio labelli Aformiter conjunctis convexis 
dense puberulis limitata, parte antica margine excepto convexum 
et subrugulosum, subtus convexum cum sulco longitudinali, basin 
versus in utraque sulei parte puberulum, aureum, c. 0.55- 0.65 
cm. longum, 0.45 — 0.6 cm. latum. Gynostemium crassum, dorso 
convexum, opacum, pallide flavescens, c. 0.57 cm. longum, 
clinandrio obliquo, concavo, filamento tenui, lineari, auriculis 
brevissimis, latis, brevissime 2dentatis, stelidiis conspicuis, deorsum 
spectantibus, incurvis, subulatis, anguste obtusis, interne infra 
apicem dente obtuso instructis, nitidulis, c. 0,26 cm. longis. 
Anthera cucullata, oblique conica, apice truncata et minute ser- 
rulata, connectivo convexo-incrassato et verruculoso-papilloso, 
aurea, postice albida, c. 0.175 cm. lata. Pollinia 4, corpusculum 
subglobosum formantia, flava, exteriora extus convexa, interiora 
multo minora et tenuiora, glandula spuria majuscula curvata 
flava munita, tota c. 0.225 cm. longa. Stigma magnum, transverse 
sexangulatum. Pes gynostemii cum ovario angulum obtusum 
faciens, subundatus, linearis, basin versus sensim dilatatus, apice 
liber et subrectangule incurvus, in dentes 2 parvos porrectos 
parallelos triangulos obtusos lateraliter compressos exeuns, intus 
convexus, c. 0.725—0.8 cm. longus. Ovarium valde alato-sexan- 
gulatum, dilute viride, minute fusce furfuraceo-punctatum, c, 
0.7—0.8 cm. longum; pedicellus 6angulatus, pallide viridis, 
furfuraceo-punctatus, c. 3—3.75 cm. longus. 


Java: Priangan, Tjisokan bei Tjibeber, in c. 750 m ü.d.M. 
(W. F. Winckel, bl. im Oktober 1916 und März 1917, kult. 
unter in 247). 'Ijadas Malang, in 1000 m ü. d. M. (R. C. Bak- 
huizen van den Brink, bl. im Mai 1917). Goenoeng Beser, in c. 
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1200 mü.d.M. (R. ©. Bakhuizen van den Brink, bl. im 
April 1917). 


Diese Art gehört zu den näheren Verwandten des. B. cornutum 
Rehb. f., von dem sie übrigens in allen Teilen verschieden ist. 
2 D g 


Bulbophylium BFinckelüi 3. ). 8. 

Rhizom kriechend, stielrund, mit an der Spitze orangefarbigen 
Wurzeln. Trugknollen ec. 2.5 —4 cm auseinander gestellt, eifürmig 
länglich, gelblichgrün, ec. 3—4.2 cm lang, 0.95—1.15 cm dick, 
Blatt lanzettlich, an der Spitze zurückgebogen, stumpf, am Grunde 
stielförmig zusammengezogen, unten gekielt, glänzend grün, unten 
matt und heller, c. 17—18 cm lang, 2.35—3 cm breit. Blüten- 
stände an den Knoten des Rhizoms, kurz, lblütig; Pedunculus 
blassgrün, c. 2—4 cm lang, mit 3—5 nach oben grösser werdenden, 
röhrigen, oban erweiterten, gekielten, ockergelblichen, bis 1.Scm 
langen Schaftblättern. Braktee kahnförmig zusammengelegt, ellip- 
tisch, spitz, gekielt, gelblich, c. 13—2.1 cm lang. Blüte ziemlich 
gross, grünlichgelb, spiter gelb, aromatisch riechend, 4—4.5 cm. 
breit. Unpaares Sepalum länglich eirund, spitz, mit einem Spitzchen, 
nur in der Mitte der Basis inseriert, konkav, aussen gekielt, mit 
ec. 9 innen schwach vorragenden Nerven, c. 2.5—3 cm lang, 
0.95—1.1 cm breit. Paarige Sepalen länglich dreieckig, sichelig, 
mit einem Spitzchen, aussen gegen die Spitze gekielt, c. 2.2— 2.6 
cm lang, 0.9—1.1 cm breit. Petalen schief länglich elliptisch, 
schwach zugespitzt, c. 7nervig, c. 1.95—2.6 cm. lang, 0.73— 
0.97 cm breit. Lippe beweglich, schwach gebogen, vom Rücken 
zusammengedrückt, im Umriss ungefähr verkehrt eirund viereckig, 
an der Spitze breit abgerundet, die untere Hälfte mit einer 
breiten, von verdickten, gegen die Basis divergierenden, konvexen, 
kurz behaarten Rändern begrenzten Längsrinne, vorn konvex und 
schwach runzelig, unten mit einer Längsfurche und gegen die 
Basis behaart, goldgelb, c. 0.55—0.65 cm lang, 0.45—0.6 cm 
breit. Säule dick, matt blassgelblich, c. 0.57 cm lang, mit 2 
ansehnlichen, leicht gekrümmten, pfriemlichen Stelidien. Anthere 
kegelig, an der Spitze abgestutzt und klein gezähnelt. Pollinien 
4, ungefähr rund, die 2 inneren sehr dünn und klein, mit einer 
Scheinklebmasse. Narbe gross. Säulenfuss mit dem Övarium einen 
stumpfen Winkel bildend, mit freier, eingebogener Spitze, linear, 
an der Spitze beiderseits mit einem kleinen Zahn, 0.725 — 0.8 
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cm lang. Ovarium stark 6rippig, 0.7—0.8 cm lang; Stielchen 
3—3.75 cm lang. 


Bulbophyllium hamatipes J. J. S. n. sp. 

Rhizoma repens, ramosum, teres, radieibus crassis. Pseudo- 
bulbi c. 1—1.5 cm. distantes, ovoidei, c. 1.1—1.4 cm. longi, 
1folii. Folium erectum, lanceolatum, apice breviter conduplicatum, 
acutum, basi petiolato-contractum, margine sicco recurvum, costa 
media supra sulcata subtus carinata, sicco papyraceo-coriaceum, 
totum c. 5—7.5 cm. longum, 0.93—- 1.4 cm. latum, petiolo con- 
duplicato-canaliculato, c. 0.6—0.8 cm. longo. Inflorescentiae e 
nodis rhizomatis, folio breviores, 1florae, pedunculo c. 2 cm. longo, 
nonnullis vaginulis tubulosis acuminatis ad c. 0.8 cm. longis donato. 
Bractea oblonga, concava, sicco c. 0.7—0.8 cm. longa. Flos me- 
diocris, sepalis dorso minute furfuraceo-punctatis. Sepalum dorsale 
oblongum, apice angustatum, subapiculato-acutum, concavum, dorso 
subcarinatum, c. 7nervium, carnosulum, c. 1.65 cm. longum, 0.57 
cm. latum. Sepala lateralia a sepalo dorsali remote inserta, ob- 
longo-ovata, falcata, apice conduplicato-acuta, margine interiore 
irregulariter marginata et infra medium angulum formantia, con- 
cava, c. 7nervia, c. 1.5 cm. longa, 0.65 cm. lata. Petala oblique 
oblonga, acuta, c. 7nervia, nervis exterioribus brevibus, c. 1.3 
cm. longa, bene 0.5 cm. lata. Labellum mobile, supra basin et 
infra apicem recurvum, carnosum, ambitu oblongum, supra con- 
vexum, marginibus utrinque prominentibus basin versus irregu- 
laribus, basi marginibus erectis rotundatis biauriculatum, supra 
usque ad apicem canaliculatum, canalicula basi dilatata fere usque 
ad medium costis inferne papillosis convexis basi divergentibus 
et in auriculas excurrentibus limitata, subtus lateraliter compres* 
sum convexum et basi tantum sulco longitudinali instructum, 
c. 0.55 cm. longum, 0.35 cm. latum. Gynostemium brevissimum, 
stelidiis linearibus, paulo compressis, apice vix dilatatis, obtusis, 
edentiferis, c. 0.1 cm. longis. Anthera cucullata, oblique semiglo- 
bosa, apice truncata, connectivo valde convexo-incrassato antice 
altiore obtuso minute papilloso, c. 0.2 cm. longa. Pes gynostemii 
apice liber et rectangule incurvus, linearis, apice obtusus et 
antice minute bilobus, intus convexus, c. 0.4 cm. longus. Ovariuin 
pedicellatum c. 3.5 cm. longum, praesertim superne 6costatum, 
parce furfuraceo punctatum. 
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Java: Bandoeng, Tjibeureum bei Tjinjiroean, in c. 1600 m 
‚ü. d. M. (A. Rant, bl. im Juli 1915). 


Die Art ist in vieler Hinsicht B. Winckelü J. J. S. ähnlich 
und besitzt nach dem Sammler ebenfalls gelbe Blüten. Sie ist 
jedoch in allen Teilen bedeutend kleiner und hat eine schmälere 
Lippe. 

Nach dem vorliegenden Material scheint es nicht gut möglich 
sie als eine Varietät des B. Winckelü anzusehen. 

Beschreibung nach getrocknetem Material. 


Buflbophytlum hamatipes ]J.)J. S. 

Rhizom kriechend, verzweigt, stielrund, mit dicken Wurzeln. 
Trugknollen ec. 1.1—1.5 cm lang, lblättrig. Blatt lanzettlich, 
spitz, am Grunde stielföürmig zusammengezogen, mit oben rinni- 
ger, unten gekielter Mittelrippe, trocken papierartig ledrig, im 
ganzen 5—-7.5 cm lang, 0.93—1.4 cm breit, der Stiel rinnig, 
0.6—-0.3 cm lang. Blütenstände an den Knoten des Rhizoms, 
kürzer als die Blätter, 1blütig; Pedunculus c. 2 cm lang, mit 
einigen röhrigen, zugespitzten, bis c. 0.8 cm langen Schaftblättern. 
Braktee länglich, konkav, sicco 0.7—0.8 cm lang. Blüte mittel- 
gross, mit aussen fein kleiig punktierten Sepalen. Unpaares Se- 
palum länglich, spitz, konkav, fast gekielt, c. 1.65 cm lang, 0.57 
cm breit. Paarige Sepalen weit vom unpaaren inseriert, länglich 
eiförmig, sichelig, spitz, die einander zugewandten Ränder unre- 
gelmässig berandet, konkav, c. 1.5 cm lang, 0.65 cm breit. Pe- 
talen schief länglich, spitz, ec. 1.3 cm lang, 0.5 cm breit. Lippe 
beweglich, über der Basis und unterhalb der Spitze umgebogen, 
im Umriss länglich, fleischig, am Grunde durch die aufrechten 
Ränder abgerundet 2öhrig, weiter konvex und mit einer bis zur 
Spitze fortlaufenden, bis zur Mitte von 2 konvexen, nach unten 
papillösen, divergierenden und auf die Öhrchen auslaufenden 
Rippen begrenzten Längsrinne, die Ränder gegen die Basis unre- 
gelmässig, unten konvex, und nur an der Basis mit einer Längs- 
rinne, c. 0.55 cm lang, 0.35 cm breit. Säule sehr kurz, mit 2 
linearen, stnmpfen, ungezähnten, c. 0.1 cm langen Stelidien. An- 
there schief halbkugelig, an der Spitze abgestutzt, mit stark ver- 
dicktem, gegen die Spitze erhöhtem, stumpfem, kleinpapillösem 
Konnektiv. Säulenfuss linear, an der Spitze frei, rechtwinkelig 
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eingebogen und mit 2 kleinen Läppchen, c. 0.4 cm lang. Ovarium 
mit dem Stielchen e. 3.5 cm lang, besonders nach oben 6rippig, 
etwas kleiig punktiert. 


"Bulbophyllum submarmeoratum J.J.S. n.sp. 

Pseudobulbi approximati, oblique ovoideo-globosi ad ovoidei, 
obtusi, dilute virides, c. 0.4—0.65 cm. diam., 1folii, fibris vagi- 
narum mox fatiscentium eincti. Folium lanceolatum, apice brevis- 
sime recurvo subacutum vel subobtusum, basi sensim {n petiolum 
angustatum, supra in utraque parte costae mediae supra sulcatae 
subtus haud vel vix incrassatae leviter convexum, nitidule viride, 
subtus opacum et paulo pallidius, c. 5-17 cm. longum, 1.2— 
2.2 cm. latum; petiolus conduplicato-canaliculatus, c. 1.5—5 cm. 
longus. Inflorescentiae e basi pseudobulborum, adscendentes, 
apice spicam nutantem densam cylindricam pluri-ad multifloram 
gerens, pedunculo tenui, tereti, pallido, densissime longitudinaliter 
purpureo-striolato, nonnullis vaginulis tubulosis superne ampliatis 
acuminatis carinatis pallidis ad c. 0.425 cm. longis donato, c. 
5.5—15 cm. longo, rachide paulo crassiore, angulata, viridi, 
purpureo-tincta, c. 0.3—3.5 cm. longa. PBracteae persistentes, 
ovario adpressae, oblongo-triangulae, acutissimae, concavae, pallide 
virides, plus minusve purpureo-punctatae, ad c. 0.2 cm. longae. 
Flores parvi, quaquaversi, sessiles, patentes, imbricantes, carnosuli, 
c. 0,35—0.4 cm. longi, sepalis petalisque subparallelis, pallide 
viridibus, purpureo-punctatis. Sepalum dorsale late ovato- ad 
oblongo-triangulum, obtusum vel subobtusum, apice plerumque 
recurvum, concavum, c. 0.25—0.3 cm. longum, 0.15—0.25 cm. 
latum. Sepala lateralia porrecta, oblique triangula, subfalcatula, 
brevissime acuminata vel acuta, papillosa, c. 0.275—0.3 cm. 
longa, c. 0.175 cm. lata. Petala oblique suboyato-oblonga ad lan- 
ceolata, breviter acute acuminata ad acutissime acuminata, superne 
plus minusve irregulariter marginata, c. 0.17 cm. ad fere 0.25 
cm. longa, 0.06—0.08 cm. lata. Labellum mobile, breve, infra 
medium valde recurvum, parte inferiore alte canaliculato-concavum 
et subtus convexum, superne valde convexum cum canalicula 
longitudinali lata marginibus inferne convexo-incrassata, apice 
rotundatum, marginibus basi excepta valde recurvis et utrinque 
supra basin lobulum spurium parvum erectum obtusum efforman- 
tibus, papillosum, canalicula subpuberulum, pallide flavescenti- 
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virescens, parte mediana apice excepto atropurpureum, c. 0.1— 
0.125 cm. longlım, ce. 0.1 cm. latum. Gynostemium brevissimun, 
latum, albidum, superne purpureum, c. 0.07 cm. longum, clinan- 
drio concavo, apice obtuso, auriculis antheram superantibus, 
obliqgue suboblongis, apice recurvulis, acutis, albidis, margine infe- 
riore dilatatis, extus convexis. Anthera plano-cucullata, transversa, 
apice obtuse bilobula, albida, medio virescens, c. 0.05—0.06 
cm. lata. Pollinia 4, interiora quam exteriora multo minora, 
semipellucide flava, nitida. Stigma triangulo-suborbiculare, basi 
breviter in pedem gynostemii decurrens. Pes gynostemii cum 
ovario angulum obtusum faciens, crassus, albidus, apice purpureus, 
c. 0.0175 cm. longus. Ovarium sessile, brevissimum, crassum, 
oblique obconicum, 6sulcatum, purpureum, c. 0.06—0.08 cm. 
longum. Fructus sessilis, patentissimus, oblique oblongo-ovoideus, 
obtusus, viridis, purpureo-suffusus, c. 0.9 cm. longus, bene 0.4 
cm. diam. 


Java: Priangan, Tjadas Malang und Goenoeng Beser bei 
Tjibeber in c. 1000 m ü.d.M. (W. F. Winckel, bl. im September 
1916, kult. in Hort. Winckel unter n. 159). Goenoeng Gombong 
bei Soekanegara in c. 1000 m ü.d.M. (W. F. Winckel, bl. und 
fr. im September 1917). Auf dem Slamat. (Früher kultiviert 
in Hort. Bog.). 


Diese Art steht B. obseurum J.J.S. am nächsten und ist von 
ihm zu unterscheiden durch die dünneren, schmäleren, mehr 
grünen Blätter, punktierten Blüten, anders gestalteten Blütenteile. 


Bulbophylium submarmoratum 3... 

Trugknollen genähert, schief eiförmig bis kugelig, hellgrün, 
c. 0.4—0.9 cm hoch, 0.4—0.65 em dick, von den Fasern der 
bald verwitternden Scheiden umgeben. Blatt lanzettlich, mit 
sehr kurz zurückgebogener, spitzlicher oder stumpflicher Spitze, 
allmählich stielföürmig verschmälert, oben schwach konvex und 
mit einer Längsfurche, schwach glänzend grün, c. 5-17 cm 
lang, 1.2—2.2 cm breit, der Stiel rinnig, c. 1.5—5 cm lang. 
Blütenstäinde am Grunde der Trugknollen, aufsteigend, an der 
Spitze eine nickende, dichte, zylindrische, mehr- bis vielblütige 
Ähre tragend; Pedunculus dünn, blass, sehr dicht und fein pur- 
purn gestreift, mit wenigen röhrigen, zugespitzten, blassen, bis 
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c. 0.425 cm langen Schaftblättern, 5.5—15 cm lang; Rachis 
etwas dicker, kantig, 0.3—-3.5 cm lang. Brakteen anliegend, 
länglich dreieckig, sehr spitz, Konkav, blassgrün, mehr oder 
weniger purpurn punktiert, bis c. 0.2 cm lang. Blüten klein, 
allseitswendig, sitzend, dachig, etwas fleischig, c. 0.35—0.4 cm 
lang, die Sepalen und Petalen blassgrün, purpurn punktiert. 
Unpaares Sepalum breit eirund bis länglich dreieckig, stumpf 
oder stumpflich, konkav, 0.25—0.3 cm lang, 0.15—0.25 cm 
breit. Paarige Sepalen vorgestreckt, schief dreieckig, schwach 
sichelig, sehr kurz zugespitzt oder spitz, papillös, 0.275 -—0.3cm 
lang, 0.175 cm breit. Petalen schief eirundlich länglich bis 
lanzettlich, sehr kurz zugespitzt bis sehr spitz zugespitzt, 0.17 — 
0.25 cm lang, 0.06—0.08 cm breit. Lippe beweglich, kurz, 
stark zurückgekrümmt, der untere Teil stark rinnig konkav und 
unten konvex, vorn stark konvex mit einer von konvexen Rändern 
begrenzten Längsrinne, an der Spitze abgerundet, mit ausser an 
der Basis stark zurückgebogenen, über der Basis ein kleines, 
aufrechtes, stumpfes Läppchen bildenden Rändern, papillös, in 
der Rinne sehr kurz behaart, blassgelbgrünlich, in der Mitte 
ausser der Spitze schwarzpurpurn, 0.1—0.125 cm lang, 0.1 cm 
breit. Säule kurz, breit, weisslich, nach oben purpurn, 0.07 cm 
lang; Öhrehen die Anthere überragend, ungefähr schief länglich, 
spitz, aussen konvex. Anthere ziemlich flach, an der Spitze 
stumpf 2zähnig, weisslich, in der Mitte grünlich, 0.05—0.06 cm 
breit. Pollinien 4, die inneren viel kleiner als die äusseren, 
durchscheinend, glänzend, gelb. Narbe dreieckig rundlich. 
Säulenfuss mit dem Ovarium einen stumpfen Winkel bildend, 
dick, weisslich, an der Spitze purpurn, 0.075cm lang. Ovarium 
sitzend, sehr kurz, dick verkehrt kegelig, 6furchig, purpurn, 
0.06—0.08 cm lang. Frucht sitzend, weitabstehend, schief 
länglich verkehrt eiförmig, grün, purpurn angelaufen, 0.9 cnı 
lang, 0.4 cm dick. 


*Bulbophylium zsomphreniflorum J. J. S. n. sp. 
Caespitosum. Rhizoma abbreviatum, innovationibus vaginis 
tectis, vagina ultima maxima, acuta,.carinata, pallida, c. 1.4 cm. 
longa. Pseudobulbi parvi, aggregati, subglobosi, pisiformes, apice 
impressi, nitidi, dilute virides, c. 0.35—0.37 cm. diam., 1folii. 
Folium oblongum, obtusum, basi cuneato-contractum, convexum 
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cum sulco longitudinali, crasse carnosum, nitidule viride, subtus 
opacum, ce. 4—-5.25 em. longum, 1.5—1.75 cm. latum. Inflore- 
scentiae e basi pseudobulborum, breves, capituliformes, pluriflorae, 
pedunculo pallide virescenti ad viridi-albo, ce. 1.25— 2.5 cm. longo, 
nonnullis vaginulis tubulosis acuminatis carinatis pallidis ad c. 
0.4 cm. longis donato, rachide crassiuscula, glabra, pallide vire- 
scenti, c. 0.4 cm. longa, cum floribus c. 0.7—0.8 cm. diam., 
0.8—0.85 cm. longa. Bracteae adpressae, triangulae, acutae ad 
satis obtusae, concavae, pallidae, ad c. 0.225 cm. longae. Flores 
c. 12— 13, parvi, quaquaversi, erecto-patentes, imbricantes, carnosuli, 
succosi, c. 0.45 em. longi, sepalis petalisque conniventibus. Sepalum 
dorsale porrectum, subrectum, apice breviter recurvulum, oblongum, 
superne angustatum, obtusum, concavum, dorso ad apicem ver- 
ruculosum, albidum, striis 3 longitudinalibus purpureis, c. 0.4 
cm. longum, 0.2 cm. latum. Sepala lateralia porrecta, marginibus 
proximis contigua, oblongo-triangula, falcata, leviter sigmoidea, 
obtusa, concava, extus convexa et minute papillosa, albida, pallide 
purpureo-suffusa, margine basi excepta dilute purpurea, striis 3 
purpureis notata, fere 0.4 cm. longa, basi fere 0.2 cm. lata. Petala 
parallela gynostemio porrecta, subovato-oblonga, brevissime acumi- 
nata, basi obtusa medio tantum affıxa, concava, dorso obtusangule 
convexa, alba, margine superne dilute purpureo-suffusa, costa 
media purpurea, stria 1 brevi purpurea inferne addita, c. 0.275 
cm. longa, 0.13 cm. lata. Labellum mobile, oblongo-linguiforme, 
medio fere obtusangule recurvum, inferne alte canaliculatum, 
canalicula costis 2 conspicuis erectis usque ad 1/, infra apicem 
productis basi angulum rectum formantibus limitata, parte antica 
convexum, obtusum, margine praesertim apicem versus papillosum, 
subtus superne longitudinaliter sulcatum, purpureum, striis 3 
atropurpureis, margine pallido, subtus albidum, bene 0.2 cm. longum, 
bene 0.1 cm. latum. Gynostemium breve, dorso convexum, albi- 
dum, utrinque stria longitudinali pallide purpurea notatum, c. 0.125 
cm. longum, apice obtuso, auriculis porrectis, antheram superanti- 
bus, obliquis, margine antico et postico obtusangule dilatatis, longius 
subulato-acuminatis. Anthera firme affıxa, cucullata, reniformis, 
apice breviter rotundato-producta, dilute flava, c. 0.05 cm. lata. 
Pollinia 4, flava. Stigma semilunatum. Pes gynostemii cum ovario 
angulum obtusum faciens, brevis, oblongo-triangulus, apice incur- 
vulus, obtusus, convexus, albidus, apice purpureus, usque ad apicem 
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ovarii (dorso) c. 0.1 cm. longus. Ovarium sessile, obconicum, 
alte 6sulcatum, flavescenti-albidum, purpureo-suffusum, c. 0.15— 
0.175 cm. longum. Capsula submatura patens, sessilis, oblongo- 
fusiformis, obtuse trigona, valde obtuse 6costata, obtusa, basi 
breviter contracta, dilute viridis, c. 0.85 cm. diam. 


Java: Priangan, Tjadas Malang (Tjidadap) bei Tjibeber, in 
c, 1100 m ü. d. M. (W. F. Winckel, bl. und fr. im Mai und 
Juli 1917; kult. unter n. 311). 


Verwandt mit B. eylindraceum Lndl., B. obscurum J. J. S., 
B. globiceps Schltr. u.s. w., und also zur Sektion Globiceps gehörig. 
Unter den  javanischen Arten dieser Gruppe ist die Pflanze 
kenntlich an die kugeligen, kurz gestielten Blütenstände. 


Buibophyllium goemphreniflorum 7. 7J. S. 

Rhizom kurz, anfangs mit röhrigen Scheiden. Trugknollen 
zusammengehäuft, klein, erbsenförmig, glänzend, hellgrün, c. 
0.35— 0.37 cm im Durchmesser, 1blättrig. Blätt länglich, stumpf, 
an der Basis keilig verschmälert, konvex mit einer Längsrinne, 
dickfleischig, schwach glänzend grün, unten matt, c. 4—5.25 
cm lang, 1.5—1.75 ‘cm. breit. Blütenstände am Grunde der 
Trugknollen, kurz, kopfförmig, ziemlich vielblütig; Pedunculus 
blassgrünlich bis grünweiss, c. 1.25—2.5 cm lang, mit wenigen 
röhrigen, zugespitzten, gekielten Schaftblättern; Rachis etwas 
dicker, blassgrünlich, c. 0.4 cm. lang, mit den Blüten c. 0.7— 
0.85 cm lang und breit. Brakteen anliegend, dreieckig, spitz oder 
ziemlich stumpf, konkav, blass, bis 0.225 cm lang. Blüten c. 
12—13, klein, allseitswendig, aufrecht abstehend, dachig, saftig, 
c. 0.45 cm lang, mit zusammengeneigten Sepaien und Petalen. 
Unpaares Sepalum vorgestreckt, nahezu gerade, länglich, nach 
oben verschmälert, stumpf, konkav, aussen an der Spitze klein- 
warzig, weissliich mit 3 purpurnen Längsstrichen, c. 0.4 cm 
lang, 0.2 cm breit. Paarige Sepalen mit den benachbarten Rändern 
aneinander stossend, länglich dreieckig, sichelig, stumpf, konkav, 
aussen kleinpapillös, ungefähr gefärbt wie das unpaare Sepalum, 
c. 0.4 cm lang, 0.2 cm breit. Petalen lJänglich eirund, sehr kurz 
zugespitzt, konkav, weiss mit purpurner Mittellinie und einem 
kurzen Strich an der Basis, c. 0.275 cm lang, 0.13 cm breit. 
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Lippe beweglich, länglich zungenförmig, in der Mitte stumpfwin- 
kelig zurückgebogen, der untere Teil rinnig mit 2 starken, bis 
1/; unterhalb der Spitze fortlaufenden Längsleisten, der vordere 
Teil konvex, stumpf, am Rande papillös, purpurn, mit 3 dun- 
kelpurpurnen Längsstrichen und blassem Rande, 0.2 cm lang, 
0.1 cm breit. Säule kurz, weisslich, beiderseits mit einem blasspur- 
purnen Längsstrich, c. 0.125 cm. lang; Öhrchen vorgestreckt, 
die Anthere überragend, schief, der Ober- und Unterrand stumpf- 
winkelig verbreitert, pfriemlich zugespitzt. Anthere nierenförmig, 
an der Spitze kurz abgerundet vorgezogen, hellgelb, 0.05 cm 
breit. Pollinien 4, gelb. Narbe halbmondförmig. Säulenfuss mit dem 
Ovarium einem stumpfen Winkel bildend, kurz, länglich dreieckig, 
stumpf, weisslich, an der Spitze purpurn, 0.1 cm lang. Ovarium 
sitzend, verkehrt kegelig, 0.15— 0.175 cm lang. 


*Bulbophylium rubiferum J. J. S. n. sp. 

Rhizoma repens, teres, vaginatum, c. 0.175— 0.45 cm. diam. 
Pseudobulbi approximati, ad c. 0.2 cm. distantes, oblique subglobosi, 
subovoidei vel depresse globosi, apice depressi, nitide virides, 
c. 0.5—0.8 cm. alti, 0.65 — 0.95 cm. diam., lfolii. Folium erectum, 
petiolatum, oblongum ad lanceolatum, obtusum, basi sensim 
angustatum, in utraque canaliculae parte convexum, dorso ob- 
tusangule convexum, carnosum, nitidule viride, subtus opacum 
et paulo pallidius, totum ce. 9.5—11 cm. longum, petiolo canali- 
culato 1.5—2 cm. longo, 1.1—2.2 cm. latum. Intlorescentiae e 
basi pseudobulborum, adscendentes, apice racemum abbreviatum 
densissimum ovoideo-globosum vel semiglobosum multiflorum 
c. 1.15—1.5 cm, diam. gerentes, pedunculo tereti, sordide atro- 
purpureo, c. 10—13.5 cm. longo, 0.06—0.1 cm. diam., vaginulis 
c: 4 tubulosis ad c. 0.6 cm. longis donato, rachide bene crassiore, 
fusiformi, dilute viridi, c. 0.35 — 0.6 cm. longa. Bracteae persistentes, 
patentissimae, triangulae, acutae, erosulae, concavae, purpurascentes, 
e. 0.1 cm. longae. Flores c. 20—32, quaquaversi, patentissimi, 
parvi, succosi, c. 0.4 cm. longi, 0.25 cm. lati. Sepalum dorsale 
ovarium continuum, oblongum, apice recurvulo angustatum, 
obtusum, concavum, album, margine purpureum, striis 3 longi- 
tudinalibus atropurpureis apice confluentibus, ce. 04 cm. longum, 
0.2 cm. latum. Sepala lateralia porrecta, valde oblique et late 
ovata, obtusa, apice subapiculata, basi obliqua lata, concava, 
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medio transverse convexa, colore sepali dorsalis sed striisexterioribus 
apicem non attingentibus, c. 0.375 cm. longa, medio 0.275 cm., 
basi bene 0.2 cm. lata. Petala porrecta, gynostemio adpressa, 
obovata, apice triangulo-producta, 'satis acuta, superne erosula, 
concava, alba, margine purpurascentia, stria mediana atropurpurea 
apice dilatata ornata, c. 0.24 cm. longa, fere 0.14 cm. lata. Label- 
lum mobile, breve, crassum, ante medium abrupte recurvum, 
parte inferiore marginibus erectis intus convexis extus concavis 
canaliculata et costulis 2 inconspicuis longitudinalibus convexis 
instructa, parte antica valde convexa subtus concava apice late 
rotundata, subtus longitudinaliter sulcatum, breviter papillosum, 
opacum, purpureum, c. 0.24 cm. longum, 0.175 cm. latum. 
Gynostemium breve, sordide pallide flavescens, usque ad apicem 
auricularum c. 0.125 cm. longum, apice obtuso cum filamento 
minimo filiformi, auriculis antheram superantibus, falcatis, e basi 
oblique oblonga subulato-acuminatis. Anthera cucullata, ambitu 
subquadrata, 4lobulata, lobulis sinibus latis sejunctis, apice quam 
basin paulo angustior, dilute viridis, lobulis basilaribus albis, c. 
0.06 cm. lata, thecis ovalibus convexis. Pollinia 4, valde inaequalia, 
in corpuscula 2 oblique oboyata unita, semipellueida, nitida, 
pallide flava, fere 0.04 cm. longa. Pes gynostemii ovarium fere 
continuus, apice incurvulus, truncatus, subbicostulatus, nitide 
atropurpureus, bene 0.1 cm. longus. Ovarium obconicurm, 6sulcatum, 
dilute viride, e. 0.15—0.16 cm. longum; pedicellus bene tenuior, 
albus, bene 0.1 cm. longus. Fructus brevissime pedicellatus, 
oblongus, obtusus, valde Gsulcatus, viridis, c. 1.1—1.2 cm. longus, 
0.45— 0.5 cm. diam. 


Java: Priangan, Tjadas Malang bei Tjibeber in c. 1000 m 
ü. d. M. (W. F. Winkckel, bl. und fr. im Juli 1917, kult. 
unter n. 355). Goenoeng Gombeng bei Soekanegara in c. 1000 
m ü. d. M. (R. C. Bakhuizen van den Brink, bl. im 
Juli 1917). 


Es ist bemerkenswert, dass ein kleines Areal wie Tjadas Malang 
plötzlich mehrere Arten der kleinen Sektion Globiceps geliefert 
hat. Es sind dies B. rubiferum J. J. S., B. gomphreniflorum 
J. J. S., B. obscurum J. J. S. und B. submarmoratum J. J. 8. 

B. rubiferum, das habituell und in der Form der Blütenstände 


PR 
B. gomphreniflorum am meisten ähnlich ist, unterscheidet sich 
durch die lang gestielten Blütenstände, dunklere Färbung der 
Blüten, gegen die Spitze verbreiterten Petalen, die staık zurück- 
gekrümmte Lippe, Form der Säule u. 8. w. 
Die Blütenstände imitieren eine Zlubusfrucht. 


Bulbophyllum rubiferum )J.J. >. 

Rhizom kriechend, mit Scheiden, c. 0.175 cm dick. Trug- 
knollen genähert, mehr oder weniger kugelig, glänzend, grün, 
c. 0.5—-0.8 cm hoch. Blatt aufrecht, gestielt, länglich bis lan- 
zettlich, stumpf, am Grunde verschmälert, beiderseits der rinnigen 
Mittelrippe konvex, fleischig, schwach. glänzend grün, unten matt 
und etwas blasser, im ganzen c. 9.5—11l cm lang, 1.1—2.2 cm 
breit, der rinnige Stiel 1.5—2 cmlang. Blütenstände am Grunde 
der 'Trugknollen, aufstrebend, an der Spitze eine sehr dichte, 
vielblütige, eiförmige bis halbkugelige, c. 1.15—1.5 cm breite 
Traube tragend; Pedunculus schmutzig dunkelpurpurn, c. 10— 13.5 
cm lang, 0.06—0.1 cm dick, mit c. 4 röhrigen Schaftblättern; 
Rachis dicker, spindelig, hellgrün, c. 0.35—0.6 cm lang. Brak- 
teen weitabstehend, dreieckig, spitz, ausgefressen, konkav, 0.1 
cm lang. Blüten c. 20—32, weitabstehend, klein, saftig, c. 0.4 
cm lang, 0.25 cm breit, die Sepalen weiss mit purpurnem Rande 
und 3 dunkelpurpurnen Längsstrichen. Unpaares Sepalum länglich, 
an der Spitze zurückgebogen und verschmälert, stumpf, konkav, 
0.4 cm lang, 0.2 cm breit. Paarige Sepalen vorgestreckt, sehr 
schief und breit eirund, stumpf, mit einem sehr kleinen Spitzchen, 
c. 0.375 cm lang, in der Mitte 0.275 cm, am Grunde gut 0:2 
cm breit. Petalen vorgestreckt, der Säule angedrückt, verkehrt 
eirund, an der Spitze dreieckig zugespitzt, ziemlich spitz, nach 
oben ausgefressen, konkav, weiss, am Rande purpurrötlich, mit 
einem dunkelpurpurnen, an der Spitze verbreiterten Längsstrich, 
0.24 cm lang, 0.14 cm breit. Lippe beweglich, kurz, dick, vor 
der Mitte abgebrochen zurückgekrümmt, der untere Teil durch” 
aufrechte, innen konvexe, aussen konkave Ränder rinnig und 
mit 2 schwachen Längsrippchen, der vordere Teil stark konvex, 
breit abgerundet, matt, purpurn, c. 0.24 cm lang, 0.175 cm 
breit. Säule kurz, schmutzig gelblich, c. 0.125 cm lang; Öhrchen 
die Anthere überragend, sichelig, aus schief länglichem Grunde 
pfriemlich zugespitzt. Anthere im , Umriss ungefähr vierkant, 
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4lappig, an der Spitze etwas schmäler als am Grunde, hellgrün 
mit weissen hinteren Läppchen, 0.06 cm breit. Pollinien 4, 
ungleich gross, zu 2 verkehrt eirunden Körperchen vereinigt, 
etwas durchscheinend, blassgelb, fast 0.04 cm lang. Säulenfuss 
vorgestreckt, an der Spitze etwas eingebogen, abgestutzt, glänzend, 
dunkelpurpurn, 0.1 cm lang. Ovarium verkehrt kegelig, 6furchig, 
hellgrün, c. 0.15 cm lang; Stielchen dünner, weiss, 0.1 cm lang. 
Frucht fast sitzend, länglich, Stumpf, stark 6furchig, grün, c. 
1—1.2 cm lang, 0.45—0.5 cm dick. 


Cymbidium simulans Rolfe in Orch. Rev. XXV 
(1917), 175. 


Rolfe hat l. c. festgestellt, dass die Pflanze, die gewöhnlich 
als (©. aloifolium angesehen wurde, nicht das echte C. aloifolium 
von Swartz ist, und stellt daher für das falsche C. aloifolium 
einen neuen Namen, O. simulans Rolfe, vor. 


Poaephyllum parviflorum Ridl. in Transact. Linn. 
Soc. 2nd ser. Bot. IX (1916), 192.— Lectandra parviflora J.J.S. 
in Bull. Dep. Agric. Ind. Neerl. No. XIII (1907), 55.—L. pauciflora 
Schltr. (pp) Orch. D. Neu-Guinea (1912), 363. 


Wie Ridley |]. c. angiebt, ist Part I der „Materials for a 
Flora of the Malay Peninsula”, worin die Gattung Poaephyllum 
Ridl. publiziert wurde, erschienen im Anfang von 1907, so dass 
dieser Namen die Priorität hat vor Lectandra J. J. S., publiziert 
am Ende des genannten Jahres. 


Schlechter glaubte die javanische Art mit Poaephyllum 
paueiflorum (Hook. f.) Ridl. identifizieren zu müssen, und vereinigte, 
in der Meinung dass Lectandra älter war als Poaephyllum, die 
beiden Pflanzen unter dem Namen Lectandra paueiflora Schltr. 
Ridley betrachtet sie jedoch als spezifisch verschieden und 
trennte die javanische Art unter obigem Namen wieder ab. Da 
ich kein Material der Art von Malaka gesehen habe und die Iden- 
tität der beiden Pflanzen aus den Beschreibungen und Abbildung 
nicht mit Sicherheit hervorgeht, ist Ridleys Name in diesem 
Augenblick anzuwenden. 


BEER 


e 


*Phalaenopsis javanica J. J. S. n. sp. 

Caulis abbreviatus, c. 3—5folius. Radices apice virides. Folia 
oblique oblonga ad ovalia, plus minusve obovata, apice obliqua 
uno latere subacuminata, mucronata, basin versus angustata, 
laxe undulata, costa media supra sulcata subtus acute carinata, 
carnosula, nitide viridia, ad c. 19—20 cm. longa, 6.75—9.3 cm. 
lata; vagina breviter tubulosa, sectione transversa ovalis, dilute 
viridis. Inflorescentiae vaginam ad basin perforantes, patentissimae, 
foliis plerumque multo breviores, deinde interdum ramosae, laxae, 
simultanee flores c. 2 gignentes, pedunculo tereti, viridi, c. 5— 7.5 
cm. longo, vaginulis c. 3 brevibus tubulosisinfima exceptaacuminatis 
carinatis dilute viridibus c. 0.25—0.4 cm. longis donato, rachide 
pedunculo paulo crassiore, facie florem versus spectante applanata, 
viridi, ce. 2—10 cm. longa, diu florente, internodiis ce. 0.35 — 1.2 cm. 
longis. Bracteae pedicello adpressae, rachidem semiamplectentes, 
triangulae, acutae, concavae, dorso carinatae, dilute virides, ad c. 
0.35 cm. longae. Flores minusculi, carnosuli, nitidi, suaveolentes, c. 
2.4—2.9 cm. lati, sepalis petalisque leviter incurvis, albidis, flave- 
scentibus vel virescentibus, deinde pallidioribus, striis longitudina- 
libus c. 7—9 plus minusve distinctis tessellato-interruptis violaceo- 
castaneis vel cinnamomeis in sepalorum lateralium faciebus proximis 
saepe laetissimis in petalis saepe pallidissimis vel subobsoletis 
notatis. Sepalum dorsale late ovale, rotundatum, apiculo brevi 
obtuso lateraliter compresso dorso ad apicem, concavum, c. 1.3— 
1.65 cm. longum, 0.9—1 cm. latum. Sepala lateralia ad pedem 
gynostemii decurrentia, oblique ovata, obtusa, concava, margine 
sepalum dorsale versus spectante recurva, convexa, dorso carinata, 
carina ultra apicem in apiculum subulatum recurvum producta, 
c. 1.4—1.65 cm. longa, 1—1.225 cm. lata. Petala late elliptica, 
obtusa, convexa, c. 1.1—-1.45 cm. longa, 0.35—1 cm. lata. 
Labellum apici pedis gynostemii insertum, immobile, basi pedem 
gynostemii continuum, deinde subreetangule porrectum, 3lobum, 
inexpansum c. 1.1—1.3 em. longum, lamellis 2 horizontalibus 
adscendentibus in pedem gynostemii recurvis linearibus vel lineari- 
subulatis plerumque plus minusve 2dentatis subtus longitudi- 
naliter sulcatis albis inter lobos laterales, Jamella postica multo 
breviore vel subnulla, callo porrecto lateraliter compresso satis 
alto albo dorso 2costulato apice acute 2dentato lobo intermedio 
adpresso anteposito; lobi laterales adscendentes, paralleli, basin 
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gynostemii attingentes, falcati, lineari-oblongi, margine antico 
incrassati et inferne in carinam oblique decurrentem abientes, 
apice leviter dilatati et margine antico in lobulum erectum 
obtusum producti, margine postico in laciniam angustam ad pedem 
gynostemii falcato-incurvam producti, apice irregulariter erenulati, 
albi, margine antico medio flavi, basi pallide purpureo-suffusi, 
ce. 0.56—0.6 cm. longi; lobus intermedius parallelus gynostemio 
porrectus, cum parte inferiore labelli angulum acutuın faciens, 
carnosus, latius vel angustius ellipticus, basi contractus, convexus, 
subtus concavus et longitudinaliter 3sulcatus, obtusus, apice plus 
minusve sursum curvus convexo-incrassatus et pulvino parvulo 
pilorum instructus, subtus obtuse carinatus, apice plerumque 
appendice minuta subulata porrecta vel sursum curva munitus, 
apicem versus subfimbriato erosulus, dimidio inferiore supra carina 
longitudinali antice altiore truncata purpurascenti donatus, pur- 
pureus vel interdum lilacinus, basi albus, c. 1—1.2 cm. longus, 
0.475—0.57 cm. Jatus. Gynostemium subrectum, supra visum 
ambitu ellipticum, apice valde productum obtusumque, basi 
contractum, dorso convexum, album, c. 0.6—0.7 em. longum, 
clinandrio semielliptico, concavulo, erosulo-crenutato. Anthera 
cucullata, supra visa sexangulata, apice contracta obtusa et leviter 
retusa, costis 2 longitudinalibus validis basi apiceque approximatis 
medio valde obtusangule elevatis basi in appendicem lateraliter 
compressam retusam unitis ornata, connectivo inter costas leviter 
convexo, alba, c. 0.27 cm. longa. Pollinia 2, remota, oblique 
obovoidea, longitudinaliter sulcata, flavescentia, stipiti late spa- 
thulato inferne valde angustato ima basi leviter dilatato antice 
convexo albo inserta, glandula medioeri, subquinquangulari, acuta, 
tota c. 0.375 longa. Rostellum elongatum, bipartitum, laciniis 
angustis linearisubulatis. Stigma magnum, fere totam faciem 
inferiorem gynostemii occupans, suborbiculare. Pes gynostemii 
cum gynostemio angulum obtusum, cum ovario angulum acutum 
faciens, rectüs, apicem versus angustatus et a sepalis lateralibus 
liber, concavus, carnosus, albus, c. 0.37—0.5cm. longus. Ovarium 
6sulcatum, virescenti-album, c. 0.3—0.95 cm. longum, cum 
pedicelfo albo c. 2.1 cm. longum. 


Java: Ohne Fundort. (Ploem in Herb. Lugd. Bat. n 909, 
113— 357). Priangan, an der Südküste zwischen Garoet und der 
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Wijnkoops-Bai. (Kult. in Hort. J. Schuller tot Peursum, 
Weltevreden, und in Hort. Bog.). Tjitjoeroek und Tjisokan bei 
Tjibeber in c. 1000 m ü. d. M.; ziemlich viel. (W. F. Winckel, 
bl. im September 1916, kult. unter n. 138). 


Die Beschreibung wurde angefertigt nach einem Exemplar, 
das von Herrn J. Schuller tot Peursum von einem sun- 
danesischen Pflanzensucher gekauft wurde, nach Angabe von 
Java stammen soll und April 1914 zum ersten Male blühte, und 
zachlreichen Exemplaren in Hort. Bog. 

Die Art gehört zu den Verwandten der Ph.violacea T. et B., 
Ph. sumatrana Korth. et Rchb. f. usw., steht aber zufolge der ziem- 
lich kleinen Blüten mit sehr breiten Sepalen und Petalen ziemlich iso- 
liert da. Es ist nicht völlig ausgeschlossen, dass in dieser Pflanze Ph, 
delictosa Rchb. f. vorliegt; die Beschreibung ist aber zu schlecht 
um dieSache zu entscheiden. Reichenbach beschreibt die 
Blätter seiner Art nur als 5—7.5 cm. lang und bis 2.5 cm. breit. 


Phaiaenopsis javanica ).)J.S. 

Stengel kurz, c. 3—5blättrig. Wurzelspitzen grün. Blätter 
schief länglich bis oval, mehr oder weniger verkehrt eirund, mit 
schiefer Spitze, die eine Hälfte etwas zugespitzt, mit einem 
Spitzchen, gegen die Basis verschmälert, weit wellig, mit oben 
gefurchter, unten scharf gekielter Mittelrippe, dünntleischig, glän- 
zend grün, bis c. 19—20 cm lang, 6.75—9.5 cm breit; Scheide 
kurz röhrig, auf dem Querschnitt oval, hellgrün. Blütenstände 
die Scheiden am Grunde durchbohrend, weit abstehend, meistens 
viel kürzer als die Blätter, später bisweilen verzweigt, locker, 
zugleicher Zeit c. 2 Blüten tragend; Pedunculus stielrund, grün, 
c. 5—7.5 cm lang, mit c. 3 kurzen, röhrigen, ausser der unteren, 
zugespitzten, gekielten, hellgrünen, c. 0.25 — 0.4 cm langen 
Scheiden; Rachis etwas dicker als der Pedunculus, zickzackig, 
an der Seite der Blüten abgeflächt, grün, c. 2—10 cm lang, 
lange fortwachsend, die Internodien c. 0.35 —1.2 cm lang. Brak- 
teen dem Blütenstielchen anliegend, die Rachis halb umfassend, drei- 
eckig, spitz, konkav, aussen gekielt, hellgrün, bis c. 0.35 cm lang. 
Blüten ziemlich klein, dünnfleischig, glänzend, wohlriechend, c. 
2.4—2.9 cm breit, die Sepalen und Petalen etwas vorwärts gebogen, 
weisslich, gelblich oder grünlich, später blasser, mit 7—9 mehr oder 
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weniger deutlichen, fleckenförmig unterbrochenen, auf den einander 
zugewandten Hälften der paarigen Sepalen meistens sehr deutlichen, 
auf den Petalen meistens schwachen oder fast fehlenden, violettkas- 
tanienbraunen oder zimmtbraunen Längsstreifen. Unpaares Sepa- 
lum breit oval, abgerundet, mit einem kurzen, stumpfen, seitlich 
zusammengedrükten Spitzchen aussen an der Spitze, konkav, c. 
1.3—1.65 cm lang, 0.9—1 cm breit. Paarige Sepalen am Säu- 
lenfuss herablaufend, schief eirund, stumpf, konkav, der dem un- 
paaren Sepalum zugewandte Rand zurückgebogen konvex, aussen 
gekielt, der Kiel in ein zurückgebogenes Spitzchen ausgehend, 
c. 1.4—1.65 em lang, 1—1.225 cm breit. Petalen breit ellip- 
tisch, stumpf, konvex, c. 1.1—1.45 cm lang, 0.85—1 cm breit. 
Lippe der Spitze des Säulenfusses unbeweglich angeheftet, an 
der Basis in die Verlängerung des Säulenfusses abwärts gewandt, 
dann fast rechtwinkelig vorwärts gekrümmt, 3lappig, in der 
natürlichen Lage c. 1.1-1.3 cm lang, zwischen den Seitenlappen 
mit zwei horizontalen, aufsteigenden, gegen den Säulenfuss zurück- 
gebogenen, linearen oder linear pfriemlichen, meistens mehr oder 
weniger 2zähnigen, unten mit einer Langsrinne versehenen, weissen 
Lamellen, von welchen die hintere sehr kurz ist oder nahezu fehlt, 
und darvor einem vorgestreckten, von der Seite zusammengedrück- 
ten, oben 2rippigen, ziemlich hohen, nach vorne spitz zweizähnigen, 
dem Mittellappen angedrückten, weissen Forsatz; Seitenlappen 
aufstrebend, parallel, die Basis der Säule erreichend, sichelig, 
linear länglich, der Vorderrand verdickt und nach unten in einen 
schräg berablaufenden Kiel übergehend, an der Spitze etwas 
verbreitert und am Vorderrande vor dem verdickten Rande in 
ein aufrechtes, stumpfes Läppchen ausgehend, der Hinterrand in 
eine dem Säulenfuss sichelig zugebogene, schmale Lazinie vor- 
gezogen, an der Spitze unregelmässig gekerbt, weiss, in der 
Mitte am vorderen Rande gelb, an der Basis blasspurpurn über- 
laufen, c. 0.56—0.6 cm lang; Mittellappen vorgestreckt, mit dem 
unteren Teil der Lippe einen spitzen Winkel darstellend, der 
Säule parallel, fleischig, breiter oder schmäler elliptisch, an der 
Basis zusammengezogen, konvex, unten konkav mit 3 Längs- 
furchen, -stumpf, an der Spitze mehr oder weniger aufwärts 
gebogen, oben polsterig verdickt und mit einem ziemlich kleinen 
Haarkissen versehen, unten stumpf gekielt, an der Spitze meistens 
mit einem kleinen, vorragenden oder aufwärts gebogenen, pfriem- 
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lichen Forsatz, am Rande gegen die Spitze etwas fransig ausge- 
fressen, die untere Hälfte oben mit einem nach vorne erhöhten, 
abgestutzten, blasspurpurnen Längskiel, heller oder dunkler purpurn 
oder hellviolett, mit weisser Basis, c. 1—1.2 cm lang, 0.475— 
0.57 cın breit. Säule nahezu gerade, von oben gesehen im 
Umriss elliptisch, die Spitze stark vorgezogen, stumpf, am 
Grunde zusammengezogen, mit konvexem Rücken, weiss, c. 0.6— 
0.7 cm lang; Clinandrium halbelliptisch, schwach konkav, am 
Rande klein ausgefressen gekerbt. Anthere kappig, .von oben 
gesehen eckig, an der Spitze zusammengezogen, stumpf und 
etwas eingedrückt, mit 2 starken, gegen die Basis und Spitze 
einander zugebogenen, in der Mitte stark stumpfwinkelig erhabenen, 
an der Basis zu einem vorspringenden, seitlich zusammenge- 
drückten, eingedrückten Anhängsel vereinigten Längsleisten, das 
Konnektiv zwischen den Leisten schwach konvex, weiss, c. 0.27 
cm lang. Pollinien 2, entfernt, schief verkehrt eiförmig, mit 
einer Längsfurche, blassgelb, auf einem breit spateligen, stumpfen, 
an der Basis etwas verbreiterten, vorn konvexen, weissen Stielchen, 
mit mässiger, ungefähr öeckiger, spitzer Klebmasse, im ganzen 
c. 0.375 cm lang. Rostellum verlängert, in 2 lange, schmale, 
linear pfriemliche Lazinien geteilt. Narbe sehr gross, nahezu 
die ganze Unterseite der Säule bedeckend, ungefähr rund. Säulen- 
fuss mit der Säule einen stumpfen, mit dem Fruchtknoten cinen 
spitzen Winkel darstellend, gerade, gegen die’Spitze verschmälert 
und frei von den paarigen Sepalen, konkav, fleischig, weiss, c, 
0.37—0.5 cm lang. Fruchtknoten 6furchig, grünlich weiss, c. 
0.8—0.95 cm lang, mit dem weissen Stielchen c. 2.1 cm lang. 


Chroniochilus J. J. S. n. gen. 

Sepala petalaque subsimilia, sepala lateralia ad basin pedis 
gynostemii decurrentia, omnia intus parcissime muriculato-pube- 
rula. Labellum pedi gynostemii elastice insertum, late unguiculatum, 
subtrilobum, ecalcaratum, lobis lateralibus conspicuis, callo inter 
lobos cum ungue excavationem formante, lobo intermedio valde 
carnoso-producto, calcar imitante, lamina obsoleta. Gynostemium 
longiusculum, pede conspieuo apice libero. Anthera breviuscule 
rostrata. Pollinia 2, subglobosa, esulcata, stipite oblongo, glandula 
majuscula. Rostellum magnum. Stigma magnum. 

Planta parva, caule brevi, paucifolio, foliis ellipticis. Inflore- 


scentiae breves, simplices, paueiflorae. Flores parvuli, diu viridita- 
tem conservantes. 


ıroniochilus Gidadapensis J. J. S. n. sp. 

Planta minima. Caulis brevissimus, c. 0.4 cm. longus, radi- 
cans, c. 3folius. Folia patentia, basi leviter torta, oblique elliptica, 
oblique subacuta vel inaequaliter 2dentata, apicem versussuberosula, 
supra in utraque parte canaliculae longitudinalis convexa, subtus 
obtusangule convexa et apice carinata, crasse carnosa, c. 0.7— 
0.35 cm. longa, 0.4—0.43 cm lata; vaginae brevissimae, sese am- 
plectentes. Inflorescentiae foliis breviores, pauciflorae, pedunculo c, 
0.2 cm. longo, nonnullis vaginulis tubulosis apieulatis carinatis 
donato, rachide subverruculosa, c. 0.2 cm. longa. Bracteae alter- 
natim bifariae, patentes, rachidem amplectentes, triangulae, con- 
cavae, acutae, carinatae, erosae, c. 0.15—0.17 cm. longae. Flores 
c. 3—4, parvi, valde aperti, c. 0.62 cm. lati, diu viriditatem 
conservantes. Sepalum dorsale oblongum, concavum, apice leviter 
contractum obtusum recurvulum convexum et erosulum, intus ad 
basin densius ceterum pareissime pilis minimis muriciformibus 
instructum, Inervium, c. 0.36 cm. longum, 0.175 cm. latum. Se- 
pala lateralia ad pedis gynostemii partem inferiorem decurrentia, 
oblique ovato-oblonga, obtusa, in utraque costae parte convexa, 
costa dorso incrassata, intus nonnullis pilis brevibus donata, Iner- 
via, c. 0.33 cm. longa, 0.18 cm. lata. Petala oblique subelliptica, 
medio conspicue concava, margine apiceque recurva et convexa, 
praesertim margine inferiore erosula, intus pilis minimis rarissimis 
donata, Inervia, bene 0.3 cm. longa, 0.175 cm. lata. Labellum 
pedi gynostemii elastice insertum, porrectum, breviter unguicula- 
tum, 3lobum, ecalcaratum, c. 0.3 cm., usque ad apicem loborum 
lateralium 0.37 cm. longum, ad lobos laterales 0.24 cm. latum, 
ungue brevi, late cuneato-quadrangulo, convexo, subcostulato, 
önervio, basi c. 0.15 cm., apice 0.2 cm. lato; lobi laterales con- 
spicui, oblique reversi, divergentes, supra medium obtusangule in- 
curvi, oblongo-trianguli, obtusi, margine postico tenuiusculi, intus 
antice convexo-incrassati, margine postico inferne excepto ciliolati, 
dimidio superiore intus papillosi, callo brevi longitudinali lateraliter 
compresso rotundato cum ungue labelli excavationem formante inter 
lobos laterales; lobus intermedius porrectus, rectus, carnosus, CO- 
nicus, subtus planus, supra convexus, apice truncato-obtusus. Gy- 


—d 


nostemium longiusculum, curvulum, superne conspicue dilatatum, 
subclavatum, basi sepalo dorsali brevissime adnatum, c. 0.22 cm. 
longum, apice obtusum, clinandrio concavo. Anthera cucullata, 


. transverse ovalis, in rostrum triangulum acutum producta, c. 0.13 


cm. lata. Pollinia 2, subglobosa, esulcata, stipite oblongo con- 
vexo, glandula majuscula, töta c. 0.15 cm. longa. Rostellum mag- 
num, cum gynostemio angulum subrectum faciens, alte in lacinias 
2 triangulas acutas partitum. Stigma maximum, suborbiculare, 
alte excavatum, margine inferiore Jobulo prominente obtuso instruc- 
tum. Pes gynostemii cum ovario angulum subrectum faciens, 


„oblongus,  incurvulus, apice recurvulus, late obtusus, 3/, partibus 


inferioribus cum sepalis lateralibus connatus, apice liber, intus 
convexus, c. 0.15 cm. longus. Ovarium 6sulcatum, furfuraceum, 
c. 0.175 cm. longum. 


Java: Priangan, Tjidadap bei Tjibeber in c. 1000 mü.d.M., 
auf Theesträuchern. (R. C. Bakhuizen van den Brink, bl. 
im Oktober 1916; kult. in Hort. W. F. Winckel unter .n. 235). 


Ich erachte es wünschenwert diese Pflanze in eine neue 
Gattung zu stellen, da sie in keine der bis jetzt aufgestellten 
Gattungen ungezwungen unterzubringen ist. Vor Sarcochilus 
ist sie ausgezeichnet durch die nicht gespornte, vorn feste Lippe, 
nicht gefurchte Pollinien und den langen Dauer der Blüten, vor 
Saccolabium, das ebenfalls ungefurchte Pollinien besitzt, durch die 
dem Säulenfuss elastisch inserierte, ungespornte Lippe. Von Oha- 
maeanthus, das mit der neuen Gattung die ungespornte Lippe gemein 
hat, unterscheidet sie sich durch die Aushöhlung am Grunde der Lip- 
pe, die ungefurchten Pollinien und die lange Dauer der Blüten. 

Die Blüten erinnern sehr stark an die von Schlechter 
zu seiner Sektion Monanthochilus von Sarcochilus gestellten Arten. 
Schlechter beschreibt jedoch den vorderen, vorgestreckten 
Teil der Lippe als Sporn und bei den Pollinien wird nirgendwo 
angegeben, ob sie ganz oder gefurcht sind. Bei meinen Kopien 
der Schlechterschen Skizzen befindet sich keine Lippe im 
Längsschnitt. 

Die Blüten sind nach Angabe von Herrn R.C. Bakhuizen 
van den Brink durchscheinend hellgelb, die Lippe hellgelb 
und halten sich mehr als vierzehn Tage. 

Beschreibung nach einer in Alkohol konservierten Pflanze. 
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Chroniochilus ). J. S. 

Sepalen und Petalen ziemlich gleich, die paarigen Sepalen 
am Grunde des Säulenfusses herablaufend, alle innen sehr spärlich 
weichstachelig kurzhaarig. Lippe dem Säulenfuss elastisch ange- 
heftet, breit genagelt, etwas dreilappig, nicht gespornt, mit einem 
mit dem Nagel eine Aushöhlung bildenden Callus zwischen den 
Seitenlappen; Seitenlappen ziemlich gross; Mittellappen in einen 
fleischigen, vorgestreckten, spornähnlichen Teil verlängert, die 
Platte nahezu fehlend. Säule ziemlich lang, mit gut ausgebildetem, 
an der Spitze freiem Fuss. Anthere ziemlich kurz geschnäbelt. 
Pollinien 2, nahezu kugelig, nicht gefurcht, auf einem länglichen 
Stielchen mit ziemlich grosser Klebmasse. Rostellum gross. Narbe 
gross. 

Kleine Pflanze. Stengel kurz, wenigblättrig. Blätter elliptisch. 
Blütenständ kurz, unverzweigt, wenigblütig. Blüten ziemlich 
klein, sich längere Zeit halten. 


Chroniochilus Tjidadapensis 7. J. S. 

Sehr kleine Pflanze. Stengel sehr kurz, wurzelnd, c. 0.4cm 
lang. Blätter c. 3, abstehend, schief elliptisch, spitzlich oder 
ungleich 2zähnig, gegen die Spitze etwas ausgefressen, oben 
konvex mit einer Längsrinne, unten gegen die Spitze gekielt, 
dickfleischig, c. 0.7—0.55 cm lang, 0.4 - 0.45 cm breit; Scheiden 
sehr kurz, einander umfassend. Blütenstände kürzer als die 
Blätter, wenigblütig; Pedunculus c. 0.2 cm lang, mit wenigen 
röhrigen, mit einem Spitzchen versehenen, gekielten Schaftblättern ; 
Rachis etwas warzig, c. 0.2 cm lang. Brakteen 2zeilig, abstehend, 
die Rachis umfassend, dreieckig, konkav, spitz, gekielt, ausge- 
fressen, c. 0.15—0.17 cm lang. Blüten 3—4, klein, weit geöffnet, 
sich längere Zeit haltend, c. 0.62 cm breit. Sepalen länglich 
eirund, stumpf, innen mit wenigen kurzen, dicken Härchen, Inervig, 
c. 0.36—0.33 cm lang, 0.175 cm breit. Petalen schief elliptisch, 
stumpf, in der Mitte stark konkav, mit konvexem Rande und 
Spitze, am unteren Rande ausgefressen, gut 0.3 cm lang, 0.175 cm 
breit. Lippe beweglich, 3lappig, ungespornt, c. 0.3 cm, bis zur 
Spitze der Seitenlappen 0.37 cm lang, mit kurzem, breitem, keilig 
viereckigem, schwach geripptem Nagel, innen zwischen den Seiten- 
lappen mit einer kurzen, seitlich zusammengedrückten, abgerundeten, 
mit der Lippe eine Aushöhlung bildenden Längsverdickung; 
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Seitenlappen ziemlich gross, divergierend, an der Spitze stumpf- 
winkelig eingebogen, länglich dreieckig, stumpf, innen nach vorne 
konvex verdickt, am Hinterrande ausser der Basis kurz gewimpert, 
die obere Hälfte innen papillös; Mittellappen vorgestreckt, gerade, 
fleischig, kegelig, stumpf, unten flach, oben konvex. Säule ziemlich 
schlank, leicht gebogen, nach oben stark verbreitert, stumpf, c. 
0.22 cm lang. Anthere quer oval, mit einem dreieckigen, spitzen 
Schnäbelchen, 0.13 cm breit. Pollinien 2, ungefähr kugelig, nicht 
gefurcht, auf einem länglichen Stielchen, mit ziemlich grosser 
Klebmasse, im ganzen 0.15 cm lang. Rostellum gross, tief in 2 
spitze Lazinien geteilt. Narbe gross, rundlich, tief, am unteren 
Rande mit einem vorspringenden, stumpfen Läppchen. Säulenfuss 
mit dem Ovarium einen ungefähr rechten Winkel bildend, läng- 
lich, schwach gebogen, an der Spitze etwas zurückgebogen, stumpf, 
der obere Teil frei, konvex, 0.15 cm lang. Ovarium 6furchig, 
kleiig, 0.175 cm lang. 


*Sarcochilus fraternus 7. J.S. n. sp. 

Caulis satis brevis, leviter serpentinus, sectione transversa 
ovalis, viridis, c. 10—12 cm. longus, internodiis c. 0.5—0.7 cm. 
longis. Folia pauca, patentissima, plus minusve oblique lanceolata 
vel lineari-lanceolata, apice angustata, oblique bidentata, supra 
in utraque parte costae mediae supra sulcatae subtus non pro- 
minentis convexa, nitide viridia, carnosa, c. 5.75—10 cm. longa, 
1.6--1.5 cm. lata; vaginae tubulosae, sectione transversa ellip- 
ticae, virides, internodia aequantes vel paulo superantes, c. 0.35 
cm. latae. Inflorescentiae vaginam dorso ad basin perforantes, 
patentissimae, diu florentes, multiflorae, pedunculo sectione trans- 
versa elliptico, dilute viridi, c. 1.3—2.7 cm. longo, nonnullis 
vaginulis brevissimis donato, rachide pedunculo crassiore, com- 
presso, dilute viridi, 11.5 cm. et plus longa, internodiis c. 0.25 — 
0.3 cm. longis, latere floris insertionis excavatione alta ovato- 
triangula margine acuta praeditis. Bracteae alternatim bifariae, 
brevissimae, latae, rachidem semiamplectentes, adpressae, obtusis. 
simae. Flores numerosi, intervallis aperti, ephemeri, in excava- 
tionibus rachidis inserti, sepalis petalisque flavis, irregulariter 
castaneo-maculatis. Sepalum dorsale ellipticum, obtusum, basi 
breviter unguiculato-contractum, concavum, apice recurvulum 
convexumque, c. 0.65 cm. longum, 0.37 cm. latum. Sepala 
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lateralia brevissime ad pedem gynostemii decurrentia, oblique 
spathulata, concava, apice convexa, ungue breviusculo, lamina 
oblique angulato-obovata, obtusa, tota c. 0.7 cm. longa, bene 
0.4 cm., basi 0.2 cm. lata. Petala oblique spathulata, corcava, 
dorso obtusangule convexa, apice obtusa et irregulariter marginata, 
ungue angustiusculo, lamina elliptica, tota c. 0.675 cm. longa, 
bene 0.3 cm., basi 0.1 cm. lata. Labellum mobile, porrectum, 
3]lobum, totum c. 0.47 cm. longum; lobi laterales basilares, erecti, 
divergentes, oblongo-lineares, falcato-incurvi, obtusi, intus convexi, 
papillosi, callo albo postice decurrente intus ad basin, intus 
castanei, pallide flavescenti-marginati, dorso pallide flavescentes, 
cinnamomeo:suffusi, ' usque ad basin labelli c. 0.3 cm., margine 
antico 0.16 cm. longi, 0.06 cm. lati; lobus intermedius erectus, 
abbreviatus, latus, transverse calliformis, margine utrinque recur- 
vulus, angulato rotundatus, obtusissimus, papillosus, carnosus, 
albus, ec. 0.17 cm. latus; calcar porrectum, conicum, apice sub- 
abrupte contractum, supra inferne convexo-tumidum, incrassatione 
constrictione transversa a basi lobi intermedii separata canalicula 
longitudinali didyma papillosa, basi flavescenti-album, ceterum - 
apice pallide flavo excepto castaneum, usque ad basin labelli 
c. 0.325 cm. longum, 0.2 cm. latum, pariete antico carnoso intus 
albo-villosulo, pariete postico tenuiusculo intus papilloso. Gynoste- 
mium breve, rectum, truncatum, castaneum, c. 0.2 cm. longum, 
clinandrio concavulo. Anthera plano-cucullata, transverse ovalis, 
apice triangulo-producta, : vix tridenticulata, tenuiter membranacea, 
flavescenti-alba, c. 0.12 cm. lata. Pollinia 2, leviter compressa, 
rotundato-triangula, dorso inferne oblique fissa, pallide flava, cum 
stipite obverse oblongo-triangulo pallide flavo et glandula lata 
antice acuta c. 0.1 cm. longa. Rostellum longiusculum, acute 
bidentatum. Stigma magnum, suborbiculare, alte excavatum. 
Pes gynostemii cum ovario angulum rectum faciens, supra basin 
vix obtusangule incurvulus, ceterum rectus, magnam partem a 
sepalis lateralibus liber, linearis, convexus, apice attenuatus, 
contractus, papillosus, castaneus, stria longitudinali flavescenti- 
alba, apice macula rubra notatus, c. 0.26 cm. longus. Ovarium pallide 
flavum, c. 0.675 cm. longum. Fructus reversus, rectus, elongatus, 
tenuiusculus, obtuse sexangulato-cylindricus, 6sulcatus, distincte 
rostratus et gynostemio obtusangule incurvo coronatus, basi leviter‘ 
pedicellato-contractus, nitide dilute viridis, totus c. 5—5.7 cm. 
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longus, 0.3 cm. diam., rostro cum gynostemio 0.725 cm. longo, 
pedicello 0.35 cm. longo, rima 1 longitudinali dehiscens. 


Java: Priangan, Tjadas Malang (Tjidadap) bei Tjibeber, in 
c. 1000 m ü.d.M., zerstreut. (W. F. Winckel und R. C. 
Bakhuizen van den Brink, kult. unter n. 259, nahezu 
das ganze Jahr blühend). 


Habituell ist diese Pflanze S. compessus Rchb. f. ganz ähnlich, 
und auch ihre Blütenstände zeigen keine wesentlichen Unterschiede, 
nur scheint sie in der Regel schwächer zu sein. Die Blütenfär- 
bung stimmt mit der von S. Zeres Rchb. f. überein, wie auch die 
Form der Sepalen und des Mittellappens der Lippe. Die Seiten- 
lappen sind verlängert und gekrümmt wie bei S. compressus: 
der Callus am Grunde ist aber grösser, wie bei S. teres. Auch 
der an der Vorderseite stark verdickte Sporn erinnert am S. 
teres; er ist aber an seiner Spitze kurz zusammengezogen und 
nicht erweitert. 

Die Pflanze könnte sehr gut ein Bastard zwischen $. com- 
pressus Rchb. f. und S. teres Rchb. f. sein. Sie kommt jedoch 
in Tjadas Malang ziemlich häufig vor, und die Exemplare sind 
einander auffallend ähnlich. 


Sarcochilus fraternus ]J. J.S. 

Stengel ziemlich kurz, auf dem Querschnitt oval, grün, we- 
nigblättrig, c. 10—12 cm. lang, die Internodien 0.5— 0.7 cm lang. 
Blätter weit abstehend, schief lanzettlich oder linear lanzettlich, 
ungleich 2zähnig, glänzerd grün, fleischig, 5.75—10 cm. lang, 
1.6—1.5 cm breit; Scheiden röhrig, ungefähr ebenso lang wie die 
Internodien, grün. Blütenstände weit abstehend, vielblütig; Pe- 
duculus 1.3—2.7 cm lang, mit wenigen sehr kurzen Schaftblättern; 
Rachis dicker als der Pedunculus, zusammengedrückt, hellgrün, 
11 cm und mehr lang; Internodien ce. 0.25—0.3 cm lang, an der 
Seite der Blüte mit einer tiefen, eirund dreieckigen, scharf beran- 
deten Aushöhlung. Brakteen zweizeilig, sehr kurz, breit, die 
Rachis halbumfassend, sehr stumpf. Blüten in Zwischenräumen 
blühend, eintägig. Sepalen und Petalen gelb, braunpurpurn gefleckt. 
Unpaares Sepalum elliptisch, stumpf, an der Basis zusammen- 
gezogen, konkav, c. 0.65 cm lang, 0.37 cm breit. Paarige Sepalen 
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aus genagelter Basis schief eckig verkehrt eirund, stumpf, konkav, 
0.7 cm lang, 0.4 cm breit. Petalen schief spatelig, stumpf, kon- 
kav, 0.675 cm lang, 0.3 cm breit. Lippe beweglich, 3lappig, 0.47 
cm. lang; Seitenlappen am Grunde aufrecht, divergierend, linear 
länglich, sichelig vorwärts gebogen, stumpf, innen konvex, pa- 
pillös, am Grunde mit einem weissen, nach hinten herablaufenden 
Gallus, innen kastanienbraun, blassgelblich berandet, aussen blass- 
gelblich, braun angelaufen, bis an die Basis der Lippe c. 0.3 cm, 
am Vorderrande 0.16 cm lang, 0.06-cm breit; Mittellappen auf- 
recht, sehr kurz, quer eckig abgerundet, sehr stumpf, mit bei- 
derseits etwas. zurückgebogenem Rande, papillös, fleischig, weiss, 
0.17 cm breit; Sporn vorgestreckt, kegelig, an der Spitze zusam- 
mengezogen, vorn am Grunde konvex verdickt und papillös, die 
Verdickung durch eine Einschnürung von der Basis des Mittel- 
lappens getrennt und mit einer schwachen Längsrinne, kastanien- 
braun, am Grunde gelblich weiss, an der Spitze blassgelb, bis 
zur Basis der Lippe 0.325 cm lang, die Vorderwand dick fleischig 
und innen zottig, die Hinterwand dünn. Säule kurz, braun, 0.2 
cm lang. Anthere schwach kappig, queroval, mit dreieckiger 
Spitze, weisslich, 0.12 cm breit. Pollinien 2, etwas zusammen- 
gedrückt, abgerundet dreieckig, gespalten, blassgelb, auf einem 
länglich verkehrt dreieckigen Stielchen mit breiter Klebmasse. 
Rostellum 2zähnig. Narbe gross, ungefähr rund. Säulenfuss mit 
dem Ovarium einen rechten Winkel bildend, nahezu gerade, nur 
am Grunde mit den paarigen Sepalen verwachsen,linear, papillös, 
braun mit einem weisslichen Längsstrich, an der Spitze mit einem 
roten Fleckchen, 0.26 cm lang. Ovarium blassgelb, 0.675 cm lang. 
Frucht zurückgerichtet, gerade, verlängert, ziemlich dünn, stumpf 
6kantig zylindrisch, 6furchig, geschnabelt und von der stumpf- 
winkelig eingebogenen Säule gekrönt, am Grunde schwach stiel- 
förmig zusammengezogen, glänzend, hellgrün, im ganzen c. 5— 
5.7 cm lang, 0.3 cm im Durchmesser, mittels eines Längsrisses 
aufspringend. 


Thrixspermum roseum J. J. S. n. sp. 

Caulis brevis, c. 2—2.3 cm. longus, internodiis brevibus, 
radieibus elongatis. Folia lanceolato-linearia, plus minusve inae- 
qualiter bidentata, sicco c. 2.7—5 cm. longa, 0.27—0.6 cm. lata; 
vaginae internodia superantes, inferne tubulosae, superne condu- 
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plicato canaliculatae. Inilorescentiae multitlorae, diu florentes, pedun- 
eulo filiformi, c. 2.6—8.3 cm. longo, vaginulis c. 2 tubulosis 
donato, rachide pedunculo multo crassiore, flexuosa, 2.4 cm. supe- 
rante, cum bracteis c. 0.325—0.37 cm. lata, intermodiis 0.1 cm. 
non attingentibus. Bracteae alternatim bifariae, patentes, rachidem 
semiamplectentes, triangulae, acutae, basi concavae, dorso valde 
carinatae, dorso ad c. 0.175 cm. longae, inferiores adpressae et 
steriles. Flores succedanei. Sepalum dorsale elliptico-oblongum, 
obtusum, concavum, önervium, c. 0.74 cm. longum, 0.35 cm. 
latum. Sepala lateralia ad basin pedis gynostemii tantum decur- 
rentia, oblique elliptica, anguste obtusa, concava, dorso carinata, 
önervia, c. 0.675 cm. longa, 0.43 cm. lata. Petala oblique ovalia, 
obtusa, basi unguiculato contracta, concava, Snervia, c. 0.67 cm. 
longa, 0.33 cm. lata, Labellum basi lata tenui apici pedis gynoste- 
mii crassiori obtusangule exciso insertum, immobile, 3lobum, 
ante medium vix saccato- concavum, obtusangule rotundato-incur- 
vum, basi 5nervium, costa valida longitudinali basi humili deinde 
valde rotundato-elevata valde lateraliter compressa velutino-papil- 
losa apice libera supra basin usque ultra medium lobi intermedii 
producta, costula brevi longitudinali glabra utrinque ad basin lobi 
intermedii, explanatum late cuneatum, usque ad apicem lobi in- 
termedii c. 0.4 cm. longum, 0.65 cm. latum; lobi laterales magni, 
erecti, obtusangule falcato-trianguli, obtusi, marginibus recurvi; 
lobus intermedius porrectus, semiorbicularis, subplanus, c. 0.1 cm. 
longus, 0.2 cm. latus. Gynostemium longiusculum, subconicum, 
dorso convexum, c. 0.3 cm. longum, apice truncatum, clinandrio 
concavo. Anthera cucullata, ambitu quadrangula, apice late rotun- 
dato-biloba, c. 0.15 cm. lata. Pollinia 4, inaequalia, in corpuscula 
2 subglobosa unita, posteriora quam anteriora c. 0.06 cm. diam. 
minora, stipite late oblongo, apicem versus paulo dilatato, cum 
glandula c. 0.08 cm. longo. Stigma majusculum, profundum. Pes 
gynostemii cum ovario angulum obtusum faciens, vix sigmoideus, 
oblongus, apicem versus (dilatatus et obtusangule excisus, basi 
eoncavus, vix papillosus, c. 0.26 cm. longus. Ovarium Ösulcatum, 
c. 0.4 cm. longum. Capsula teres, 6costata,. c. 4.5 cm. longa, pe- 
dicello c. 0.3 cm. longo. 


Java: Priangan, Bandoeng,. Kawah Kamodjan, in c. 1500 m 
ü.d. M.,auf dünnen Zweigen im Urwalde. (R.C. Bakhuizen van 
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den Brink, bl. im Januar 1916; W. Docters van Leeuwen 
n. 2424, bl. und fr. im September 1916). 


Eine kleine, distinkte Art der Sektion Orsidice mit kurzen 
Sepalen und Petalen. Die Lippe ist kaum sackig, nur stumpfwin- 
kelig vertieft, und erinnert in dieser Hinsicht an TR. comans 
J. J. S., das jedoch der Sektion Dendrocolla angehört. 

Nach Angabe des Sammlers sind die Blüten hellrosenrot mit 
dunklen Fleckchen. 

Beschreibung nach Herbar und in Alkohol konservierten 
Blüten. 


Thrixspermum roseum )J.J.S. 

Stengel kurz, c. 2—2.5 cm lang. Blätter lanzettlich linear, 
mehr oder weniger ungleich 2zähnig, sicco c. 2.7—5 cm lang, 
0.27—0.6 em breit: Scheiden länger als die Internodien, der 
untere Teil röhrig, nach oben zusammengelegt rinnig. Blüten- 
stände vielblütig, lange fortblühend; Pedunculus fadenförmig, mit 
c. 2 röhrigen Schaftblättern, c. 2.6—8.3 cm lang; Rachis viel 
dicker, ziekzackig, mehr als 2.4 cm lang werdend, mit den Brak- 
teen c. 0.325—0.37 cm breit. Brakteen 2zeilig, die Rachis 
halbumfassend, dreieckig, spitz, konkav, stark gekielt, c. 0.175 
cm lang. Blüten in Zwischenräumen geöffnet. Unpaares Sepalum 
länglich elliptisch, stumpf, konkav, c. 0.74 cm lang, 0.35 cm 
breit. Paarige Sepalen nur am unteren Teil des Säulenfusses 
herablaufend, schief elliptisch, schmal stumpf, konkav, aussen 
gekielt, c. 0.675 cm lang, 0.43 cm breit. Petalen oval mit 
nagelförmig zusammengezogener Basis, stumpf, konkav, c. 0.67 
cm lang, 0.33 cm breit. Lippe dem Säulenfuss mit breiter Basis 
unbeweglich inseriert, 3lappig, unterhalb der Mitte stumpfwinkelig 
kaum sackig vertieft, 3lappig, innen über der Basis mit einem 
nach vorne stark erhabenen: und abgerundeten, stark seitlich 
zusammengedrückten, nicht bis zur Lippenspitze fortlaufenden, 
an der Spitze freien, dicht papillösen Längskiel und beiderseits 
unterhalb der Basis des Mittellappens mit einem kurzen, kahlen 
Längsrippchen, ausgespreizt breit keilig, bis an die Spitze des 
Mittellappens ce. 0.4 cm lang, 0.65 cm breit: Seitenlappen gross, 
aufrecht, sichelig dreieckig, stumpf, mit zurückgebogenen Rändern; 
Mittellappen halbrund, ziemlich flach, c. 0.1 cm lang, 0.2 cm 
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breit. Säule ziemlich lang, etwas kegelig, c. 0.3 cm lang. 
Anthere im Umriss vierkant, an der Spitze abgerundet 2lappig, 
0.15 cm breit. Pollinien 4, ungleich gross, zu 2 ungefähr 
kugeligen Körperchen vereinigt, die vorderen am gıössten, auf 
einem breit länglichen, gegen die Spitze etwas verbreiterten 
Stielchen. Säulenfuss mit dem Ovarium einen stumpfen Winkel 
bildend, länglich, gegen die Spitze verbreitert und stumpfwinkelig 
ausgeschnitten, c. 0.26 cm lang. Ovarium 6furchig, 0 4 cm lang. 
Frucht zylindrisch, 6rippig, c. 4.5 cm lang; Stielchen c. 0.3 
cın lang. 

Thrixspermum batuense J. J. S. in Bull. Dep. 
Agric. Ind. Neerl. No. XXII (1909), 47. 

var. javanicum J. J. S. n. var. 

Caulis compressus, c. 8 cm. longus, internodiis c. 0.7— 0.8 cm. 
longis, radicibus elongatis, tenuibus. Folia patentia, oblonga, ob- 
tusissima, apice leviter inaequaliter obtuse 2loba, basi contracta 
et arcte conduplicata, dorso carinata, sicco coriacea, c. 4.25—4.5 
cm. longa, 1.4—1.45 cm. lata; vaginae tubulosae, valde latera- 
liter compressae, apice conduplicatae, carinatae, apice valde obli- 
quae, siecco prominenter nervosae et transverse rugulosae, internodia 
superantes, sicco c. 0.5 cm. latae. Inflorescentiae vaginas perfo- 
rantes, erectae, folia multo superantes, apice dense multiflorae, 
pedunculo tereti, c. 16 cm. longo, vaginulis c. 4 brevibus tubu- 
losis donato, rachide brevi, quam pedunculum crassiore, c. 1.2 cm. 
vel plus longa. Bracteae quaquaversae, patentes, e basi triangula 
subulatae, concavae, c. 0.3—0.4 cm. longae. Flores intervallis 
aperti, parvi. Sepalum dorsale oblongo-ellipticum, subobtusum, 
qasi paulo contractum, concavum, 3nervium, c. 0.63 cm. longum, 
0.25 cm. latum. Sepala lateralia valde obliqua, oblonga, margine 
antico dimidio inferiore in lobum conspicuum oblique rotundato- 
triangulum dilatata, acuta, supra basin önervia, c. 0.65 cm. 
longa, 0.375 cm. lata. Petala oblique suboblonga, basi unguicu- 
lato-contracta, apice obtusa, concava, 3nervia, c. 0.53 cm. longa, 
0.15 cm. lata. Labellum basi lata pedi gynostemii insertum, 
calcaratum, 3lobum, cum pede gynostemii oblique infundibuliforme, 
leviter recurvum, intus infra basin lobi intermedii callo instructum, 
totum c. 0.7 cm. longum, explanatum (absque calcari) semilunatum, 
totum 0.63. cm. latum, usque ad apicem lobi intermedii (cum 
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calcari) 0.57 cm. longum ; calcar saccarum, breve, deorsum spectans, 
dorso pedem gynostemii continuum, conicum, obtusum; lobi 
laterales erecti, e basi late triangula angustati, falcati, anguste 
obtusi; lobus intermedius abbreviatus, retusus, subtus in callum 
obtusum productus. Gynostemium curvulum, dorso convexum, 
subtus concavum, apice obtusum retusumque, absque anthera 
c. 0.17 cm. longum, auriculis in denticulum productis. Stigma 
profunde excavatum, quadrangulum, superne angustatum. 'Pes 
gynostemii cum ovario angulum subrectum faciens, latequadrangu- 
lus, apicem versus dilatatus, concavus. Ovarium 6sulcatum, 
c.-0.5 cm. longum. Fructus immaturus elongatus. 


Jaya: Süd-Priangan, Rawah Apoe bei Kali Poetjang, in 10 
m ü.d. M. (C. A. Backer n. 4475, bl. im September 1912). 


Diese Pflanze sieht TA. batuense J.J.S. von den Batoe-Inseln, 
westlich von Sumatra, von dem ich nur getrocknetes Material 
gesehen habe, so ähnlich, dass sie vielleicht kaum als Varietät 
zu handhaben sein wird. Sie ist vom Typ hauptsächlich verschie- 
den durch kleinere Blüten, kürzere Sepalen und kürzere Seiten- 
lappen der Lippe. 

Nach Angabe sind die Blüten orangegelb. 

Beschreibung nach Herbar und einer in Alkohol konservier- 
ten Blüte. 


Thrixspermum baluense J.J.S. var. javani- 
cum J. J. S. 

Stengel zusammengedrückt, c. 8 cm lang, die Internodien c. 
0.7—0.83 cm lang. Blätter abstehend, jänglich, sehr stumpf, 
und etwas ungleich stumpf 2lappig, am Grunde zusammengezo- 
gen and knapp zusammengelegt, unten gekielt, sicco ledrig, 
ce. 4.25—4.5 cm lang, 1.4 cm breit; Scheiden röhrig, stark seitlich 
zusammengedrückt, an der Spitze zusammengelegt und sehr 
schief, gekielt, sicco runzelig, länger als die Internodien, 0.5 cm 
breit. Blütenstände die Scheiden durchbohrend, aufrecht, viel 
länger als die Blätter, an der Spitze dicht vielblütig; Peduncu- 
lus stielrund, c. 16 cm lang, mit c. 4 kurzen, röhrigen Schaft- 
blättern; Rachis kurz, dicker als der Pedunculus, 1.2 cm oder 
mehr lang. Brakteen allseitswendig, abstehend, aus dreieckiger 
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Basis pfriemlich, konkav, c. 0.3— 0.4 cm lang. Blüten in Zwischen- 
räumen blühend, klein. Unpaares Sepalum länglich elliptisch, 
stumpflich, konkav, c. 0.63 cm lang, 0.25 cm breit. Paarige 
Sepalen sehr schief, länglich, die einander zugewandten Ränder 
in der unteren Hälfte zu einem bedeutenden, schief abgerundet 
dreieckigen Läppchen verbreitert, spitz. Petalen schief länglich, 
stumpf, am Grunde nagelföürmig zusammengezogen, konkav, c. 
0.53 cm lang, 0.15 cm breit. Lippe mit breiter Basis inseriert, 
3lappig, mit dem Säulenfuss schief trichterig, schwach zurückge- 
bogen, innen unterhalb der Basis des Mittellappens mit einer 
Schwiele, im ganzen 0.7 cm lang, ausgespreizt ohne den Sporn 
halbmondförmig, 0.63 cm breit, bis zur Spitze des Mittellappens 
mit dem Sporn 0.57 cm lang; Sporn abwärts gewandt, in die 
Verlängerung des Säulenfusses, sackig, kurz, kegelig, stumpf; 
Seitenlappen aufrecht, aus breit dreieckiger Basis verschmälert, 
sichelig, schmal stumpf; Mittellappen sehr kurz, eingedrückt, 
unten in einen stumpfen Callus vorgezogen. Säule schwach gebogen, 
mit konvexem Rücken, unten koncav, mit stumpfer, eingedrückter 
Spitze, ohne Anthere 0.17 cm lang; Öhrchen mit einem Zähn- 
chen. Narbe tief, viereckig, nach oben verschmälert. Säulenfuss 
mit dem Ovarium einen nahezu rechten Winkel bildend, breit 
viereckig, gegen die Spitze verbreitert, konkav. Ovarium 6furchig, 
0.5 cm lang. Junge Frucht verlängert. 


Saccolabiopsis J. J. S. n. gen. 

Sepala petalaque libera, subsimilia, oblonga. Labellum ad 
basin gynostemii insertum, immobile, calcaratum, subtrilobum, 
concavum, tenuisculum, ecallosum, lobis lateralibus brevissimis, 
latis, vix a lobo medio porrecto separatis. Gynostemium breve, 
apodum. Anthera cucullata, apice triangulo-producta. Pollinia 4, 
valde inaequalia, stipite breviusculo, spathulato, glandula mediocri. 
Stigma magnum. 

Planta parva. Caulis brevis, paueifolius. Folia lanceolata, 
bilobula; vaginae breves. Inflorescentiae 2 vaginas perforantes, 
interdum pauciramosae, multiflorae. Flores parvi, quaquaversi, 
plures dies viriditatem conservant. 


*Saccolabiopsis Bakhuizenii J. J. S. n. sp. 
Planta pusilla. Caulis abbreviatus, c. 4folius, radieibus subte- 
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retibus, subtus tantum applanatis. Folia patentia, basi semitorta, 
oblique lanceolata, oblique obtuse biloba, basi angustata et condupli- 
cata, supra canaliculata et utroque latere convexa, subtus carinata 
et utroque latere concava, carnosa, dilute viridia, facie (superiore 
vel inferiore) soli exposita manifeste rubro-suffusa, c. 1.6—3.6 
cm. longa, 0.57—1.13 cm. lata; vaginae brevissimae, tubulosae, 
lateraliter compressae, pallide virides, haud raro purpureo-macu- 
latae, internodia superantes, c. 0.25 cm. longae. Inflorescentiae 
vaginas 2 perforantes, decurvae, interdum parcissime ramosae, 
multiflorae, diu florentes, pedunculo patente, tenui, apicem versus 
incrassato et angulato, dilute viridi, purpureo-maculato, c. 1.25— 1.4 
cm. longo, vaginulis c. 3 tubulosis carinatis donato, rachide crassa, 
manifeste obtuse interrupto-angulata, dilute viridi, valde purpureo- 
suffusa, c. 1.7—3.8 cm. et plus longa, 0.17—0.2 cm. diam. 
Bracteae ovario adpressae, lineari-subulatae, valde concavae, dilute 
virides, purpureo-suffusae, c. 0.18 cm. longae. Flores quaquaversi, 
patentissimi, incurvi, minimi, plures dies viriditatem conservantes, 
bene aperti, inodori, c. 0.3 em. longi et lati, sepalis petalisque 
pallide virescentibus, deinde flavescentibus, saepe plus minusve 
pallide violaceo suffusis. Sepalum dorsale oblongo-obovatum, 
obtusum, superne leviter irregulariterm arginatum, leviter conca- 
vum, costa media dorso obtuse incrassata, bene 0.2 cm. longum, 
0.08 cm. latum. Sepala lateralia oblique subelliptico-oblonga, 
subacuta, basi paulo contracta, superne vix irregulariter marginata, 
obtusangule concava, dorso carinata, carina apicem non attingente, 
c. 0.2 cm. longa, 0.08 cm. lata. Petala oblique obovato-oblonga, 
obtusa, apice irregulariter marginata, obtusangule concava, apice 
incurvula, costa media dorso incrassata, c. 0.175 cm. longa, bene 
0.075 cm. lata. Labellum immobile, porrectum, calcaratum, 
subtrilobum, basi cum ovario angulum acutum faciens, supra 
visum ovatum, lamina a calcari sinu rotundato separata vel 
subtus inter laminam et calcar convexo-tumidum, macula pur- 
purea inter lobos, usque ad apicem ovarii c. 0.175 cm. longum, 
0.14 cm. latum; lobi laterales ad faucem calcaris erecti, diver- 
gentes, brevissimi, latissimi, truncati, antice obtusanguli et vix 
a lobo medio sejuncti, postice rotundati, concavi, albi; lobus in- 
termedius porrectus, late triangulus, subobtusus, apice incurvulus 
et subtus leviter gibbosus, leviter concavus et basi inerassationibus 
2 inconspicuis convexis sulco separatis instructus, subtus conve- 
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xus, carnosulus, pallide viridis, c. 0.06 cm. longus ; calcar deorsum 
spectans, rectum, oblique oblongum, lateraliter compressum, ob- 
tusum, basi ampliatum, pallide flavescens. Gynostemium breve, 
crassiusculum, dilute viride, cum anthera c. 0.125 cm. longum, 
apice late rotundato-triangulo, auriculis latis, obtusis. Anthera 
majuscula, cucullata, e basi transverse oblonga pallide flavescenti 
in appendicem conspicuam aequilatam triangulam apice recurvulam 
albidam producta, c. 0.06 cm. lata, thecis globosis. Pollinia 4, 
valde inaequalia, libera, pallide flava, majora pyriformia, minora 
obovata compressa, stipite spathulato, albo, glandula mediocri, 
tota vix 0.05 cm. longa. Rostellum incurvum, postice breviter 
productum. Stigma magnum, faciem inferiorem gynostemii fere 
omnino occupans, subquadrangulum, margine inferiore gibbo brevi 
rotundato convexo instructum. Ovarium 6sulcatum, dilute viride, 
c. 0.2 cm. longum. Capsula patentissima, brevissime pedlicellata, 
manifeste 6costata, viridis, violaceo-maculata. 


Java: Priangan, an der Tjitjoeroek bei der Mündung der 
Tjisokan in 800 m ü.d. M. (R. C. Bakhuizen van den 
Brink, bl. im April 1917). 


Anfangs glaubte ich diese Pflanze in die Gattung Saccolabium 
unterbringen zu können. Durch das Vorhandensein 4 sehr ungleich 
grosser Pollinien und die viel dünnere Textur der Lippe habe 
ch mich veranlasst gesehen eine neue Gattung auf sie zu gründen. 
iVerzweigte Blütenstände sind bis jetzt auch noch nicht bei 
Saccolabium nachgewiesen worden. 

Bemerkenswert ist es, dass die dem Lichte zugekehrte Seite 
der Blätter, gleichviel ob es die Unter- oder die Oberseite ist, 
sich intensiv rot färbt. 


Saccolabiopsis J. J. S. 

Sepalen und Petalen frei, ziemlich gleich, länglich. Lippe 
am Grunde der Säule inseriert, unbeweglich, gespornt, schwach 
dreilappig, konkav, ziemlich dünn, ohne eigentliche Schwielen, 
mit sehr kurzen, breiten, kaum vom Mittellappen getrennten 
Seitenlappen. Säule kurz, fusslos. Anthere kappig, an der Spitze 
dreieckig vorgezogen. Pollinien 4, sehr ungleich gross, auf einem 
ziemlich kurzen, spateligen Stielehen, mit mässiger Klebmasse. 
Narbe gross. 
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Kleine Pflanze. Stengel kurz, wenigblättrig. Blätter lanzettlich, 
an der Spitze 2lappig, mit kurzer Scheide. Blütenstände 2 Scheiden 
durchbohrend, bisweilen etwas verzweigt, vielblütig. Blüten klein, 
sich einige Tage haltend. 


Saccolabiopsis Bakhuizenüä J.).S. 

Kleine Pflanze. Stengel sehr kurz. Blätter c. 4, abstehend, 
schief lanzettlich, ungleich stumpf 2lappig, oben konvex mit einer 
Längsrinne, unten gekielt, fleischig, die der Sonne ausgestellte 
Seite rot gefärbt, c. 1.6—3.6 cm lang, 0.57—1.13 cm breit; 
Scheiden sehr kurz, röhrig, seitlich zusammengedrückt, blassgrün, 
nicht selten rot gefleckt, c. 0.25 cm lang. Blütenstände 2 
Scheiden durchbohrend, abwärts gebogen, bisweilen verzweigt, 
vielblütig;  Pedunculus dünn, ec. 1.25—1.4 cm lang, mit c. 3 
röhrigen, gekielten Schaftblättern; Rachis dick, stark kantig, 
purpurn angelaufen, c. 1.7—3.8 cm lang, 0.17—0.2 cm dick. 
Brakteen linear pfriemlich, stark konkav, c. 0.18 cm lang. Blüten 
allseitswendig, weit abstehend, eingebogen, sehr klein, sich mehrere 
Tage haltend, geruchlos, blassgrünlich, nachher gelblich, nicht 
selten blasspurpurn angelaufen, c. 0.3 cm lang und breit. Unpaares 
Sepalum und Petalen verkehrt eirund länglich, stumpf, nach oben 
etwas unregelmässig berandet, konkav, mit aussen verdickter 
Mittelrippe, c. 0.2 und 0.175 cm lang, 0.08 cm breit. Paarige 
Sepalen länglich, spitzlich, konkav, gekielt, 0.2 cm lang, 0.08 cm 
breit. Lippe unbeweglich, von oben gesehen eirund, konkav, 
innen mit 2 purpurnen Flecken; Seitenlappen aufrecht am 
Sporneingang, divergierend, sehr kurz, breit, abgestutzt, vorn 
kaum vom Mittellappen getrennt, weiss; Mittellappen vorgestreckt, 
breit dreieckig, stumpflich, schwach konkav, unten konvex, fast 
ohne Verdickungen, blassgrün, c. 0.056 cm lang; Sporn abwärts 
gewandt, mit dem Ovarium einen spitzen Winkel bildend, gerade, 
länglich, seitlich zusammengedrückt, stumpf, am Eingang erweitert, 
gelblich, bis zum Ovarium c. 0.175 cm lang. Säule kurz, ziem- 
lich dick, hellgrün, c. 0.125 cm lang, mit breiter Spitze und 
breiten, stumpfen Öhrchen. Anthere ziemlich gross, kappig, 
gelblich, an der Spitze mit einem grossen, dreieckigen, an der 
Spitze etwas zurückgebogenen, weisslichen Anhängsel, c. 0.06 
cm breit, die Theken kugelig. Pollinien 4, sehr ungleich, blass- 
gelb, die grössten birnförmig, die kleinsten verkehrt eirund und 
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zusammengedrückt, auf einem spateligen Stielchen, zusammen 
kaum 0.05 cm lang. Rostellum eingebogen, nach hinten etwas 
vorgezogen. Narbe gross, ungefähr viereckig, am unteren Rande 
mit einer kurzen, abgerundeten Verdickung. Ovarium 6furchig, 
0.2 cm lang. 


’Saccolabium zalbinum ). J. S. n. sp. 

Planta parva. Caulis simplex, basi radicans, c. 2.75 cm. 
longus, internodiis c. 0.3— 0.325 cm. longis. Folia c. 6, patentis- 
sima, lanceolata, apicem versus sensim angustata, apice inaequa- 
liter acute vel subacute bidentata cum mucrone conico dentem 
longiorem subaequante interposito, basi semiamplexicaulia, supra 
obtusangule canaliculata cum sulco longitudinali, subtus obtusangule 
convexa et apice obtuse subcarinata, crasse carnosa sed non rigida, 
utrinque nitide atroviridia, c. 2.1— 2.6 cm. longa, 0.625 — 0.7 cm. 
lata; vaginae tubulosae, sectione transversa ovales, opaco-virides, 
internodia superantes, c. 0.24 cm. latae. Inflorescentiae vaginas 
2 perforantes, patentissimae, simplices, laxe multiflorae, diu flo- 
rentes, pedunculo filiformi, c. 1.8 cm. longo, vaginulis c. 1—2 
brevibus tubulosis donato, rachide pedunculo crassiore, angulata 
cum lateribus concavis, nitida, dilute olivacea, 3 cm. superante, 
internodiis c. 0.15 —0.2 cm. longis. Bracteae parvae, ovario adpres- 
sae, triangulae, acutae vel subacutae, concavae, virides, c. 0.07 
cm. longae. Flores parvi, quaquaversi, succedanei, patentes, paulum 
aperti, lateraliter compressi, galbini, deinde oleoso-ochrascentes, 
apice sepalorum petalorumqgue dilute flavi, camosuli, per c. 2 dies 
florentes, c. 0.46 cm. longi. 0.225 em. lati. Sepalum dorsale 
horizontale, in c. !/, supra basin obtusangule incurvum, subovali- 
quadrangulum, apice triangulo obtusum, basi vix contractum, 
concavulum, «dorso convexum, c. 0.25 cm. longum, 0.17 cm. latum. 
Sepala lateralia porrecta, parallela, labello adpressa. oblique obo- 
vato-quadrangula, obtusissima,. concava, extus convexa, c. 0.26 
cm. longa, 0.2 cm lata. Petala minora, porrecta, parallela, oblique 
ovalia, obtusissima, concavula, dorso valde carinata, c. 0.16 cm. 
longa, 0.125 cm. lata. Labellum immobile, cum ovario angulum 
subrectum faciens, rectum, angustum, excavatum, subtrilobum, 
lateraliter compressum. subtus convexum, supra visum ambitu 
lineari-oblongum, ochraceum, glabrum, totum c. 0.3 cm., usque 
ad apicem calli lobi intermedii 0.27 cm. longum, 0.1 cm. latum, 
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lobis lateralibus brevissimis, basi latissimis, leviter obtusangulis, 
carnosulis, canalicula angusta in calcar decurrente separatis, 
marginibus anticis ante basin lobi intermedii lamella transversa 
rotundato-excisa conjunctis, lobo intermedio a basi labelli valde 
remoto, minimo, transverse calliformi, obtuso, subtus in callum 
majorem porreetum conicum obtusum dilute flavum auctum, 
calcari apicali, dorsum labelli continuo, deorsum spectante, cum 
lobo intermedio angulum obtusum faciente, brevi, conico, obtuso, 
retuso. Gynostemium inclinatum, cum ovario angulum obtusum 
faciens, rectum, bene semiteres, obtusum, ochraceum, apice 
pallide flavum, absque anthera fere 0.1 cm. longum, clinandrio 
transverse ovali, leviter concavo. Anthera reniformis, apice 
brevissime obtuse producta, convexa, membranacea, alba, inter 
thecas vix flavescens, c. 0.08 cm. lata. Pollinia 2, globosa, esul- 
cata, flavescentia, nitida, cum stipite brevi lata orbiculari-rhombeo 
basi brevissime spathulato-contracto convexo albo et glandula 
parva suborbiculari ec. 0.08 cm. longa. Rostellum breve, bidenta- 
tum. Stigma magnum, faciem inferiorem gynostemii fere omnino 
occupans, alte excavatum, suborbiculare. Ovarium rectum, etortum, 
6sulcatum, apice obliquum, dilute viride, furfuraceo-punctatum, c. 
0.3 cm. longum. 


Java: Priangan, Pasir Angin (Tjadas Malang) bei Tjibeber, 
in c. 1100 mü.d. M. (W. F. Winckel n. 339, bl. im Sep- 
tember 1917). 


Die Art ist wohl am besten in die Sektion Rhopalorhachis 
unterzubringen. Eine nahe Verwandte kenne ich nicht. 

Bemerkenswert sind die aussen gekielten Petalen, der weit 
nach vorne gerückte Mittellappen und der in die Verlängerung 
der Lippe stehende Sporn. 


Saccolabium galbinum J. J. S. 

Kleine Pflanze. Stengel unverzweigt, am Grunde wurzelnd, 
c. 2.75 cm. lang, die Internodien 0.3—0.325 cm lang. Blätter 
c. 6, weit abstehend, lanzettlich, gegen die Spitze verschmälert, 
ungleich spitz 2zähnig und mit einem kegeligen Spitzchen, halbsten- 
gelumfassend, oben stumpfwinkelig rinnig, unten stumpfwinkelig 
konvex und an der Spitze etwas gekielt, dick fleischig, beiderseits 
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glänzend dunkelgrün, c. 2.1—2.6 cm lang, 0.625—0.7 cm breit; 
Scheiden röhrig, auf dem Querschnitt oval, mattgrün, länger als die 
Internodien, 0.24 cm. breit. Blütenstände 2 Scheiden durchbohrend, 
weit abstehend, unverzweigt, locker vielblütig, lange fortblühend ; 
Pedumeulus fadenförmig, c. 1.8 cm lang, mit 1-2 kurzen, 
röhrigen Schaftblättern; Rachis etwas dicker, kantig mit konkaven 
Seiten, glänzend, hellolivengrün, mehr als 3 cm lang. Brakteen 
klein, anliegend, dreieckig, spitz oder spitzlich, konkav, grün, c. 
0.07 cm lang. Blüten klein, allseitswendig, allmählich blühend, 
wenig geöffnet, seitlich zusammengedrückt, grünlich gelb, nachher 
ölig gelb, die Spitze der Sepalen und Petalen hellgelb, etwas 
fleischig, sich nahezu 2 Tage haltend, c. 0.46 cm lang, 0.225 
em breit. Unpaares Sepalum horizontal, in c. 1/, über der Basis 
stumpfwinkelig eingebogen, ungefähr oval viereckig, an der Spitze 
dreieckig stumpf, an der Basis kaum etwas zusammengezogen, 
schwach konkav, c. 0.25 cm lang, 0.17 cm breit. Paarige Sepalen 
vorgestreckt, parallel, der Lippe angedrückt, schief verkehrt 
eirund viereckig, sehr stumpf, konkav, c. 0.26 em lang, 0.2 cm 
breit. Petalen kleiner, vorgestreckt, parallel, schief oval, sehr 
stumpf, schwach konkav, aussen stark gekielt, c. 0 16 cm lang, 
0.125 cm breit. Lippe unbeweglich, mit dem Ovarium einen 
nahezu rechten Winkel bildend, gerade, schmal ausgehöhlt, von 
der Seite zusammengedrückt, schwach dreilappig, unten konvex, 
von oben gesehen im Umriss linear länglich, kahl, ockergelblich, 
im ganzen c. 0.3 cm, bis zur Spitze der Schwiele unterhalb des 
Mittellappens 0.27 cın lang, 0.1 cm breit: Seitenlappen aufrecht, 
sehr kurz, mit sehr breiter Basis, schwach stumpfwinkelig, etwas 
fleischig, von einer schmalen, in den Sporn hinablaufenden 
Längsrinne getrennt, «lie Vorderränder von einer rund ausgeschnit- 
tenen “uerlamelle verbunden; Mittellappen weit nach vorne 
gerückt, sehr klein, quer, callusförmig, stumpf, unten mit einem 
grösseren, kegeligen, stumpfen, hellgelben Gallus; Sporn die 
Spitze der Lippe bildend, abwärts gewandt, mit dem Mittellappen 
einen stumpfen Winkel darstellend, kurz, kegelig, stumpf, einge- 
drückt. Säule übergeneigt, mit dem Ovarium einen stumpfen 
Winkel bildend, gerade, mehr als halbzylindrisch, stumpf, ocker- 
gelblich, an der Spitze blassgelb, ohne Anthere fast 0.1 cm lang; 
Clinandrium quer oval, schwach konkav. Anthere nierenförmig, 
an der Spitze sehr kurz stumpf vorgezogen, dünn. weiss, 0.08 
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cm breit. Pollinien 2, kugelig, ohne Furche, gelblich, glänzend, 
mit dem breiten, kurzen, rundlich rautenförmigen, an der Basis 
sehr kurz spatelig zusammengezogenen, konvexen, weissen Stielchen 
und der kleinen, rundlichen Klebmasse c. 0.08 cm lang. Rostellum 
kurz, 2zähnig. Narbe gross, nahezu die ganze Unterseite der 
Säule bedeckend, tief ausgehöhlt, rundlich. Ovarium gerade, 
nicht gedreht, 6furchig, mit schiefer Spitze, hellgrün, kleiig 
punktiert, c. 0.3 cm. lang. 


Luisia antennitera Bl. Mus. Bot. Lugd. Bat. 1 (1849), 
64; Imdl. Fol. Orch, Luisia (1853), 1; Miq. Fl. Ind. Bat. III 
(1855), 686, 741: Rchb. f. Xen. Orch. I (1858), 205, t. 78 II, 
fig. 4-7; in Walp. Ann. VI (1861), 619; Hook. f. Fl. Br. Ind. 
VI (1890), 25: Ridl. Mat. Fl. Mal. Pen. I (1907), 148. 

Stengel verlängert, später herabhängend, stielrund, steif, 
dunkelgrün, mehr oder weniger schmutzig violett angelaufen, nur 
am Grunde wurzelnd, bis c. 80 cm lang, 0.4 cm dick, die Inter- 
nodien 3.75—4 cm lang. Blätter weit abstehend, gerade, drehrund, 
oben mit einer schwachen Längsfurche, an der Spitze schief und 
abgebrochen in ein deutliches Spitzchen zusammengezogen, fleischig, 
matt dunkelgraugrün, stark grauviolett überlaufen und gefleckt, c. 
16 cm lang, 0.3 em diek:; Scheiden röhrig, zylindrisch, den Inter- 
nodien gleich lang, matt dunkelgrün, schwarzviolett überlaufen 
und gefleckt, c. 0.4 cm im Durchmesser. Blütenstände die Scheide 
hinten am Giunde durchbohrend, dem Stengel angedrückt, kurz, 
gerade, dicht, ziemlich vielblütig; Peduneulus kurz, nach oben 
hin allmählich verdickt, dunkelgrün, c. 0.6 cm lang, mit c. 3 
kurzen, röhrigen Scheiden; Rachis dick, dunkelgrün, c. 1.5 cm. 
und mehr lang, 0.45—0.5 cm dick. Brakteen abstehend, die 
Rachis halb umfassend, kurz und sehr breit dreieckig, stumpf, 
konkav. Blüten allseitswendig, mehrere zugleicherzeit blühend, 
auf den Fruchtknoten eingebogen, mittelgross, fleischig, die 
Sepalen divergierend. Unpaares Sepalum über der Säule stehend, 

“oval mit breiter Basis, sehr stumpf, sehr konkav, 5nervig, c. 
0.75 cm lang, 0.43 cm breit. Paarige Sepalen schief kahnförmig, 
sehr konkav, schief elliptisch, von oben gesehen spitz, aussen 
stark gekielt, unausgespreizt ec. 0.75 cm lang, 0.4 cm breit. 
Petalen viel länger als die Sepalen, vorgestreckt, bogig, etwas 
schief linear, an der Spitze kaum etwas verbreitert, schmal 
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stumpf, gegen die Basis etwas verbreitert, innen konvex, aussen 
konkav, 3nervig, c. 1.7 cm lang, an der Basis 0.15 cm, in der 
Mitte 0.1 cm breit. Lippe dem Fruchtknoten parallel, ziemlich 
lang, fleischig, 3lappig, im ganzen c. 0.725 cm. lang; Hypochyl 
durch eine schwach gebogene Querfurche vom Epichyl (Mittel- 
lappen) getrennt, im Umriss ungefähr vierkant, am Grunde in 
die kleinen, aufrechten, der Säule angedrückten, schief dreieckigen, 
stumpfen oder mehr oder weniger abgerundeten, am hinteren 
Rande abgerundeten, aussen stumpfwinkelig konvexen, innen 
konkaven, dicken Seitenlappen verbreitert. zwischen den Seiten- 
lappen am Grunde mit einer ungefähr fünfeckigen (Jueraushöhlung 
mit verdicktem vorderem Rande, der vordere Teil schwach konvex 
mit einem schmalen, konvexen Längsstreifen, an der Spitze durch 
Furchen etwas netzförmig runzelig, unten konvex. c. 0.35 cm 
lang, über die nicht ausgespreizten Seitenlappen 0.36 cm breit; 
Epichyl (Mittellappen) durch zurückgebogene Seitenränder stark 
stumpfwinkelig konvex, unten konkav, im Umriss breit eirund, 
am Grunde beiderseits abgerundet verbreitert, gegen die Spitze 
verschmälert und beiderseits mit einem kurzen, breiten Kerbzahn, 
an der Spitze abgestutzt, mit c. 7-9 unregelmässigen Längs- 
furchen und durch unregelmässige Querfurchen netzförmig runzelig, 
c. 0.4 cm lang, 0.46 cm breit, Säule in die Verlängerung der 
eingebogenerr Ovariumspitze, gerade, ziemlich dick, länglich, mit 
konvexem Rücken, mit vorgezogener stumpfer Spitze, ohne Anthere 
0.3 cm lang; Clinandrium konkav. Anthere quer oval, an der 
Spitze abgestutzt und kaum zurückgebogen, mit einer Längsrinne 
zwischen den Theken. daher zweiknöpfig, gut 0.2 cm breit. 
Pollinien 2, etwas zusammengedrückt, etwas schiefeckig rundlich, 
hinten mit einer linearen Längsaushöhlung, auf einem kurzen, 
breiten Stielchen mit nahezu gleich grosser Klebmasse. Rostellum 
kurz, 2teilig, Narbe rundlich. Fruchtknoten an der Spitze 
eingebogen, scharf 3rippig, Öfurchig, mit dem gedrehten Stielchen 
c. 1 cm lang. Frucht scharf dreikantig, stumpf, gegen die Basis 
verschmälert und spitz. kurz gestielt. 


Java: Priangan, Tjisokan bei Tjibeber, in c. 1000 m ü. d. 
M. (W. F. Winckel, bl. im Oktober 1916, kult. unter n. 245). 
Geogr. Verbr. Borneo, Sumatra, Malaka. 
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Nach den Notizen von Herın R. C. Bakhuizen van 
den Brink ist der Stengel herabhängend, c. 80 cm lang und 
nur am Grunde bewurzelt. Die Sepalen und Petalen sind grün- 
weisslich und die Lippe und Säule sammetartig dunkelviolett. 

In Rumphia wurde die Pflanze nicht von Blume beschrie- 
ben; er erwähnte dort nur den Namen. 

Beschreibung nach einem lebenden Zweigstück und einigen 
in Alkohol konservierten Blüten. 

Die 4 javanischen Arten sind wie folgt auseinander zu halten. 


1. Petalen breit, ungefähr schief oval, nicht oder kaum länger 
als das unpaare Sepalum. Mittellappen der Lippe quer, 


ungefähr nierenföormig. . . . . Z. latipetala J.J.S. 

Petalen schmal, deutlich länger als die Sepalen. . . . 2. 

2. Petalen schief spatelig. Mittellappen der Lippe ungefähr 
herzföütmie =» =“ a u mn « Delauninaeirese 

Peralen" linear; ; ums En re ne ee 

3. Petalen c. 1.7 cm lang. Mittellappen der Lippe ungefähr 
eirund, a ern 20.0. 2. antennifera Bl. 


Petalen e. 1 cm lang. Mittellappen quer, nierenförmig. 
L. javanica J.J. 8. 


Mrichoglottis Winkieri J.J.S. in Engl. Bot. Jahrb. 

XLVIII (1912), 105. 
var. minor J.J).S. n. var. i 

Caulis elongatus, dependens, pauciramosus, fere tota longi- 
tudine radicans, tenuis. leviter flexuosus, sectione transversa 
ellipticus, dilute viridis, ec. 45 cm. longus, internodiis c. 1— 1.2 
cm. longis, a basi apicem versus incrassatis, apice obliquo ad c. 
0.175 cm. latis, radicibus supra nodos supra inflorescentiam ortis, 
solitariis. Folia patentia, semitorta, lineari-lanceolata, apice con- 
tracta, acuta, novella longe et lateraliter compresse mucronata, 
supra in utraque parte canaliculae longitudinalis convexa, subtus 
concava et carinata, rugulosa, coriacea, dilute griseo-viridia, novella 
purpureo-suffusa et maculata et costa media purpurea, opaca, cC. 
4.3—6.6 cm. longa, 0.6—0.7 cm. lata; vaginae tubulosae, sectione 
transversa ellipticae, rugulosae, internodia superantes, opaco-virides, 
c. 0.2 cm. latae vel paulo latiores. Inflorescentiae 2 vaginas 
perforantes, 2 —3 superimpositae, succedaneae, abbreviatae, lflorae, 
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pedunculo vix 0.15 cm. longo, nonnullis vaginulis brevissimis 
imbricantibus tecto. Bractea adpressa, brevissime et late triangula, 
 obtusa, concava, pallida, ovario multo brevior. Flos parvulus, 
plane apertus, c. 0.9 cm. latus, 1.2 cm. longus. Sepalum dorsale 
erectum, apice incurvum, supra medium valde concavum, inex- 
planatum oblongum, explanatum ellipticum, obtusum, basi leviter 
contractum, album, medio confluenter purpureo-maculatum, c. 
0.55 cm. longum, bene 0.3 cm. latum. Sepala lateralia divergentia, 
valde oblique subovata, apice angustata, obtusa, dimidiis proximis 
concava, ceterum convexa cum margine inferne recurvo, ecarinata, 
alba, striis 3—4 transversis purpureis, bene 0.5 cm. longa, 0.45 
cm. lata. Petala patentissima, oblique oblongo-linearia, obtusa, 
alba, 3/, partibus inferioribus striis 2 longitudinalibus macularum 
purpurearum confluentium notata, c. 0.5 cm. longa, 0.13 cm, 
lata. Labellum porrectum, sigmoideum, calcaratum, 3lobum, 
album, fascia mediana longitudinali sulphureum, flexu inter lobos 
laterales valde transverse inerassatum et vix pallide purpureo- 
punctatum, inexplanatum fere 0.7 cm. longum, ex apice loborum 
lateralium usque ad apicem calcaris 0.26 cm. metiens; lobi 
laterales basilares, ad faucem calcaris erecti. margine postico 
gynostemio (pedi gynostemii) adnati, oblique rotundato-quadranguli, 
gynostemio bene breviores, extus convexi, intus concavi; lobus 
intermedius magnus, porrectus, sigmoideus, 3fidus, c. 0.55 cm. 
longus, ungue carnoso, quadrangulo, intus papilloso et costis 2 
longitudinalibus excavationem obtegentibus in lobulum medianum 
calliformem sursum curvum lateraliter compressum obtusum supra 
visum oblongo-triangulum ce. 0,2 cm. longum decurrentibus et ad 
basin lobuli intermedii gibbum lateraliter compressum rotundatum 
papillosum gerentibus, laciniis lateralibus porrectis, Jobulum inter- 
medium superantibus, divergentibus, curvatis, semielliptieis, acutis, 
margine exteriore rotundatis, margine interiore rectis, supra 
convexis, c. 0.35 cm. longis, 0.175 cm. latis: calcar deorsum 
spectans, ovario parallelum, breve, latum, incurvulum, a dorso 
compressum, obtusissimum, suleis longitudinalibus 4lobulatum, 
pariete postico lamella magna porrecta lobis lateralibus paulo 
breviore subquadrangula apice dilatata tuncata et antice in callos 
2 parvos nitidos pallide flavescentes incrassata inferius macula 
longitudinali sordide purpurea notata donatum. Gynostemium 
breve, recurvum, niveum, basi antice purpureum, usque ad apicem 
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rostelli c. 0.3 cm. longum, clinandrio magno, curvato, leviter 
concavo cum costula longitudinali. Anthera magna, cucullata, 
apice sensim longe triangulo producta, acuta, membranacea, alba, 
fere 0.3 cm. longa. Pollinia 4, rectangule in stipitem inflexa, 
paulo inaequalia, in corpuscula 2 globosa unita, pallide flava, cum 
stipite magno cuneato spathulato superne valde dilatato infundi- 
buliformi-involuto apice rotundato albo et glandula parva c. 0.32 
cm. longa. Rostellum angustum, bidentatum. Stigma basilare, 
lageniforme, basi latiusculum, superne in canaliculam angustam 
productum. Ovarium rectum, 6sulcatum, pallide flavescens, bene 
0.2 cm. longum. 


Java: Priangan, Tjisokan bei Tjibeber in c. 750 m ü.d.M. 
(R. C. Bakhuizen van den Brink, bl. im Dezember 1916, 
kult. in Hort. W. F. Winckel unter n. 19). 


Diese Pflanze ist 7. Winkleri J. J.S. von Borneo so ähnlich, 
dass ich, wiewohl sie in allen Teilen kleiner ist, sie als eine 
Varietät dieser Art ansehen zu müssen glaube. Es mag jedoch 
betont werden, dass 7. Winkleri nur nach getrocknetem Material 
beschrieben wurde, und von den beiden Formen nur ein Exemplar 
vorlag. 


Trichoglottis BVinkfieri J.J.S. var. minor J.J.S. 

Stengel verlängert, herabhängend, etwas verzweigt, nahezu 
der ganzen Länge nach wurzelnd, etwas ziekzackig, auf dem 
Querschnitt elliptisch, hellgrün, ce. 45 cm lang, die Internodien 
ec. 1—1.2 cm lang, an der Spitze bis 0.175 cm breit, die Wur- 
zeln einzeln über den Inflorescenzen hervorbrechend. Blätter 
abstehend, linear lanzettlich, an der Spitze zusammengezogen, 
spitz, anfangs mit einem Spitzchen, unten gekielt, runzelig, ledrig, 
graugrün, anfangs mit purpurn gezeichnet, matt, c. 4+.2-6.6 cm 
lang, 0.6—0.7 cm breit; Scheiden röhrig, länger als die Interno- 
dien, mattgrün, c. 0.2 cm breit. Blütenstände 2 Scheiden durch- 
bohrend, 2—3 über einander gestellt, sehr kurz, lblütig. Blüte 
ziemlich klein, weit geöffnet, c. 0.9 cm breit, 1.2 cm lang. 
Unpaares Sepalum aufrecht, mit eingebogener Spitze, stark kon- 
kav, elliptisch, stumpf, weiss, in der Mitte zusammenfliessend 
purpurn gefleckt, 0.55 em lang, 0.3 cm breit. Paarige Sepalen 
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divergierend, sehr schief eirundlich, an der Spitze verschmälert, 
stumpf, weiss mit 3—4 purpurnen Querstreifen, 0.5 cm lang, 
0.45 cm breit. Petalen weit abstehend, schief länglich linear, 
stumpf, weiss, der untere Teil mit 2 aus purpurnen Flecken 
bestehenden Längsstreifen, 0.5 cm lang, 0.13 cm breit. Lippe 
vorgestreckt, Sförmig, gespornt, 3lappig, weiss, der mittlere Teil 
schwefelgelb, auf der Bucht zwischen den Seitenlappen stark quer 
verdickt und etwas blasspurpurn punktiert, 0.7 cm lang; Seiten- 
lappen am Grunde der Lippe, aufrecht, mit dem Hinterrand der 
Säule am Grunde angewachsen, abgerundet viereckig, innen kon- 
kav, aussen konvex; Mittellappen gross, vorgestreckt, Sförmig, 
dreispaltig, 0.55 cm lang, mit fleischigem, viereckigem, innen papil- 
lösem und mit 2 eine Aushöhlung überdeckenden, in das callus- 
förmige, aufwärts gebogene, seitlich zusammengedrückte, stumpfe, 
von oben gesehen dreieckige, 0.2 cm lange Mittelläppchen herab- 
laufenden und an der Basis desselben in ein seitlich zusammen- 
gedicicktes, papillöses Höckerchen verdickten Längsleisten versehe- 
nem Nagel und das Mittelläppchen überragenden, divergierenden, 
gebogenen, halbelliptischen, spitzen, am Aussenrande abgerundeten, 
oben konvexen, 0.35 cm langen Seitenläppchen; Sporn abwärts 
gewandt, kurz, breit, etwas eingebogen, vom Rücken zusam- 
mengedrückt, sehr stumpf, durch Längsfurchen kurz 4lappig, 
an der Hinterwand innen mit einer grossen, den Seitenlappen 
fast gleich langen, ungefähr viereckigen, an der Spitze ver- 
breiterten, abgestutzten und vorn in 2 blassgelbe, glänzende 
Schwielen verdickten, mit einem schmutzig purpurnen Fleck 
gezeichneten Lamelle Säule kurz, weiss, an der Basis pur- 
purn, bis zur Rostellumspitze 0.3 cm lang; Clinandrium gross, 
schwach konkav, mit einer Längsrippe. Anthere gross, kappig, 
an der Spitze lang dreieckig vorgezogen, spitz, dünn, weiss, 0.3 
cm lang. Pollinien #, eingeboger, etwas ungleich, zu 2 kugeligen 
Körperchen vereinigt, blassgelb, mit dem grossen, keilig spa- 
teligen, nach oben stark verbreiterten, tutenförmig aufgerollten, 
an der Spitze abgerundeten, weissen Stielchen und der kleinen 
. Klebmasse 0.32 cm lang. Rostellum schmal, 2zähnig. Narbe grund- 
ständig, flaschenförmig, an der Basis ziemlich breit, nach oben 
in eine schmale Rinne auslaufend. Ovarium gerade, Öfurchig, 
blassgelblich, 0.2 cm. lang. 
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"Trichoglottis maculata J.J.S. n. sp. —T. lanceolaria 
Bl. var. maculata J.J.S. in Fl. Buit. VI, Orch. (1905), 619; 
Atlas fig. CDLXIV. 

Caules numerosi, penduli, flaceidi, ramosi, radicantes, leviter 
tlexuosi, tenues, sectione transversa elliptici, virides, c. 80-100 
em. longi, internodiis ec. 1.5—2.2 cm. longis, 0.13 cm. diam., 
radieibus quam caulem crassioribus. Folia patentia, basi plerumque 
semitorta, lineari-lanceolata, sensim acutissime angustata vel saepe 
infra apicem plus minusve contracta, basi angustata, convexa 
cum canalicula longitudinali, subtus concavula vel plana cum 
costa media interdum plus minusve prominula, carnosula, rigi- 
diuscula, nitidule sordide viridia, c. 6.5—9.5 cm. longa, 0.85 — 
0.5 cm. lata; vaginae tubulosae, internodia fere aequantes, longi- 
tudinaliter costulatae, virides. Inflorescentiae c. 3 superimpositae, 
vaginam dorso perforantes, brevissimae, 1—2florae, pedunculo 
abbreviato, c. 0.16 cm. longo, nonnullis vaginulis brevibus tubu- 
losis donato, rachide valde flexuosa, internodiis c. 0.13 cm. longis. 
Bracteae parvae, adpressae, late subtriangulae, brevissimae, obtusae. 
Flores parvi, c. 0.55 — 0.65 cm. lati, sepalis petalisque carnosulis, 
patentissimis, apice incurvis, pallide flavescentibus vel flavidis, 
pallide vel obscurius einnamomee biseriali-maculatis. Sepalum 
dorsale oblongum, brevissime apiculato-acuminatum, c. 0.4 cm. 
longum, 0.15 ad fere 0.2 cm. latum. Sepala lateralia ad basin 
ealcaris vel potius ad pedem gynostemii decurrentia, oblique 
triangula, acuta vel subacuta, concava, costa media dorso vix 
incrassata, c. 0.33— 0.35 cm. longa, 0.125—0.2 cm. lata. Petala 
lanceolata, superne subfalcata et paulo dilatata, acute apiculata, 
superne concavula, c. 0.35— 0.4 cm. longa, bene 0.1 cm. lata. 
Labellum 3lobum, calcaratum, c. 0.47 cm. longum; lobi laterales 
parvi, gynostemium subaequantes, ad faucem calcaris porrecti, 
margine postico pedi gynostemii breviter adnati, oblique trianguli, 
acuminati, acuti, marginibus antieis ad basin lobi intermedii 
incrassatione transversa horizontali carnosa rotundato-bilobula 
pubescenti alba conjuncti, albi, intus leviter cinnamomee punctati 
et stria purpurea a pede gynostemii separati; lobus intermedius 
recurvulus, transversus, subplanus, apice 3lobulus, basi leviter 
rotundatus et medio costulis 2 approximatis longitudinalibus 
convexis inconspicuis donatus, albus, basi maculis 2 gilvis ornatus, 
c. 0.1—0.13 em. longus, 0.3—0.35 cm. latus, lobulis trianguli 
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lateralibus extus rotundatis obtusis vel subobtusis, intermedio 
latiore, saepe longiore, acuto; calcar reversum, ovario parallelum, 
rectum, subeylindricum, obtusum, album, usque ad apicem ovarü 
c. 0.3—0.35 cm. longum, intus pilosum, pariete postico infra 
faucem lamella porrecta horizontalı lineari-oblonga obtusa alba 
donatum. Gynostemium ovarium continuum, breve, latum, pallide 
flavescens, vix cinnamomee suffusum, c. 0.2 cm. longum, auriculis 
triangulis, acutis. Anthera cucullata, breviter et obtuse rostrata, 
alba, c. 0.12 cm. lata. Pollinia 4, inaequalia, in corpuscula 2 
unita, flava, stipite spathulato, glandula minuta. Rostellum parvum. 
Stigma’ magnum, alte excavatum, transversum, semilunatum. 
Ovarium trigonum, 6sulcatum, cum pedicello c. 0.65 cm. longum. 


Java: Buitenzorg, auf dem Salak bei Bobodjong. (J. J. S., 
kult. in Hort. Bog.). Goenoeng Batoe. (Sundanesischer Sammler, 
bl. im Dezember 1900). Priangan, Goenoeng Beser bei 'Tjibeber, 
in 1000 m ü. d. M., im Urwalde. (W. F. Winckel, bl. im 
Juli 1917, kult. unter n. 346). 


Nach von Tjidadap stammendem, im Garten des Herın 
W. F. Winckel kultiviertem Material ist diese früher von mir 
als eine Varietät der 7. lanceolaria Bl. betrachtete Pflanze von 
der Blumeschen Art, ausser durch die Blütenmerkmale, ver- 
schieden durch längere, dünnere, lockerer beblätterte Stengel, 
dünnere Wurzeln und meistens längere und schmälere, grüne, 
mehr glänzende Blätter. 


*'Sarcanthus flaceidus J. J. S. n. sp. 

Oaulis elongatus, flaccidus, pendulus, praesertim inferne paulum 
ramosus et basi tantum radicans, teres, c. SO em. longus, 0.175 
em. diam., internodiis c. 4—5 cm. longis. Folia (caulis torsione) 
alterna, pendula, cum caule angulum acutum facientia, elongata, 
teretia, esulcata, brevi-acutata, carnosa, opaca, dilutius sordide 
viridia, praesertim adulta sordide atropurpuree maculata, c. 9—17 
cm. longa, 0.2—0.27 cm. diam.; vaginae tubulosae, internodia 
superantes, colore foliorum sed pallidiora, c. 0.225— 0.28 cm. 
diam. Inflorescentiae 2 vaginas perforantes, patentes, elongatae, 
laxe ramosae, ramulis c. 2—3, minores simplices, ad c. 17.5— 19.5 
em. longae, pedunculo leviter compresso, dilute sordide viridi, 
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sordide purpureo-suffuso, c. 2.5—3.5 cm longo, basi vaginulis 
€. 2 brevibus tubulosis tecto, ramulis patentibus, breviter pedun- 
culatis, lJaxe multifloris, c. 5.5—7 cm. longis, rachide angulata, 
dilute viridi. Bracteae persistentes, quaquaversae, parvae, adpressae, 
triangulae, acutae, concavae, pallide virides, c. 0.1—0.125 cm. 
longae. Flores parvi, patentissimi, bene aperti, c. 0.66 cm. lati, 
0.67 cm. longi, sepalis petalisque membranaceis, pallide flavescen- 
tibus, sepalis apice purpurascenti-suffusis. Sepalum dorsale oblo- 
ngum, obtusum, retusum et apice leviter denticulatum, concavum, 
fere 0.3cm. longum, 0.16 cm. latum. Sepala lateralia patentissima 
et leviter recurva, oblique oblonga, subfalcatula, margine inferiore 
curvata, apicem versus angustata, obtusa, concavula, c. 0.3 cm. 
longa, 0.17 cm. lata. Petala oblique oblonga, subrhombea, basi 
angustata, apice obtusa, et plus minusve retusa, concava, c. 0.25 
cm. longa, 0.1 cm. lata. Labellum basi pedi gynostemii distincto 
adnatum, horizontale, 3lobum, calcaratum, costa longitudinali 
convexa inter lobos laterales, fere 0.5 cm. longum; lobi laterales 
oblique erecti, subparalleli, prope pedem gynostemii plica valida 
introrsa dilute flava instructi, oblique oblongi, margine antico 
recti, margine postico rotundati, obtusi, concavi, extus convexi, 
carnosi, glabri, purpurei, basi pallidiores et margine antico 
papillosi, antice c. 0.14 cm. longi; lobus intermedius porrectus, 
carnosus, triangulus, apicem versus angustatus, obtusus, facie 
superiore inferiorem paulo superante, supra praesertim supra basin 
convexo-incrassatus cum sulco longitudinali, subtus convexus, 
dense papillosus, dilute purpureus, c. 0.17 cm. longus et latus; 
calcar reversus, cum parte inferiore labelli et pede gynostemii 
angulum obtusum faciens, subglobosum, leviter a dorso compressum, 
purpurascens, c. 0,17 cm. longum, 0.15 cm. latum, intus facie 
inferiore costa longitudinali valida instructum sed non septatum, 
callo magno convexo bilobo puberulo albo utrinque in cornu longius- 
culum horizontale decurvum subulatum glabrum nitidum flavescens 
exeunte in fauce calcaris in pariete postico. Gynostemium erectun), 
cum ovario angulum obtusum faciens, leviter a dorso compressum, 
obtusissimum, basi paulum contractum, dorso convexum, antice 
subplanum, margine inferne subalato-dilatatum papillosumque, 
pallide viride, sordide purpureo-suffusum, absque anthera c. 0.15 cm. 
longum, elinandrio reniformi, concavo, auriculis conieis, porrectis. 
Anthera cucullata, transversa, truncata, pallide ochrascens cum 
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con nectivo purpureo, c. 0.12 cm. lata. Pollinia 4, inaequimagna, 
postica minora, in corpuscula 2 ovalia unita, flava, stipite brevi, ob- 
longo-triangulo, albo, glandula magna, transverse ovali-quadrangula, 
‚alba, tota c. 0.06 cm. longa. Rostellum breve et crassum, hip- 
pocrepidiformi-exeisum. Stigma subquadrangulum. Pes gynostemii 
distinetus, cum ovario angulum rectum faciens, recurvus, quam 
gynostemium latior, papillosus,albus, c. 0.1 cm. longus. Ovarium 
‚etortum, 6sulcatum, dilute viride, c. 0.65 cm. longum. 


Java: Priangan, auf dem Goenoeng Beser bei Tjiandjoer 
in 950 m ü. d. M. (H. A. Gusdorf, leb. Pfl. kult. in Hort. 
Bog.). 

Soela-Inseln: Soela Besi, Kampoeng Molboepa. (P.v. Hulstijn, 
leb. Pfl. kult. in Hort. Bog. unter n. 5). 


Die Art zeigt sehr grosse Ähnlichkeit mit S. filiformis Lndl., 
von dem sie verschieden ist durch längere Internodien, anders 
gefärbte Blüten, breitere, stumpfe Petalen, eine schmälere Säule, 
nicht zugespitzte Anthere und ein viel kürzeres Stielchen der 
Pollinien. 

Das Exemplar von Soela Besi ist nicht von dem javanischen 
verschieden, nur sind die Blätter bis 27 cm. lang. 


Sarcanlhus flaccidus J.J.S. 

Stengel verlängert, schlaff herabhängend, besonders am Grunde 
etwas verzweigt und nur am Grunde wurzelnd, stielrund, c. 80 
‚em lang, 0.175 cn dick, die Internodien c. 4—5 cm lang. Blätter 
(durch Drehung des Stengels) spiralig angeordnet, hängend, mit 
dem Stengel spitze Winkel darstellend, verlängert, drehrund, ohne 
Längsfurche, kurz spitzlich, fleischig, matt, ziemlich hellgraugrün, 
besonders die alten schmutzig dunkelgraupurpurn gefleckt, c. 9— 17 
cm lang, 0.2—0.27 cm dick; Scheiden röhrig, die Internodien 
überragend, gefärbt wie die Blätter aber blasser, c. 0.225 — 0.28 
em im Durchmesser. Blütenstände 2 Scheiden durchbohrend, 
abstehend, verlängert, locker verzweigt mit c. 2-3 Seitenästen, 
die schwächeren unverzweigt, bis c. 17.5—-19.5 cm lang; Pe- 
dunculus etwas zusammengedrückt, schmutzig hellgrün, schmutzig 
purpurn angelaufen, c. 2.5—3.5 cm lang, am Grunde mit c. 2 
kurzen, röhrigen Schaftblättern: Seitenäste abstehend, kurz ge- 
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stielt, locker vielblütig, c. 5.5—7 cm lang; Rachis kantig, hell- 
grün. Brakteen bleibend, allseitswendig, klein, anliegend, dreieckig, 
spitz, konkav, blassgiün, c. 0.1—0.125 cm lang. Blüten klein, 
weit abstehend, weit geöffnet, c. 0.66 cm bıeit, 0.67 cm lang, 
die Sepalen an der Spitze blasspurpurn angelaufen. Unpaares- 
Sepalum länglich, stumpf, eingedrückt und an der Spitze schwach 
gezähnelt, konkav, fast 0.3 cm lang, 0.16 cm breit. Paarige 
Sepalen weit abstehend und etwas zurückgebogen, schief länglich, 
schwach sichelig, mit gebogenem Unterrande, gegen die Spitze 
verschmälert, stumpf, schwach konkav, c. 03 cm lang, 0.17 cm 
breit, Petaleii schief länglich, etwas rautenförmig, an der Basis 
verschmälert, an der Spitze stumpf und mehr oder weniger einge- 
drückt, konkav, c. 0.25 em.lang, 0.1 cm breit. Lippe am Grunde 
dem deutlichen Säulenfuss angewachsen, horizontal, 3lappig, 
gespornt, zwischen den Seitenlappen mit einer konvexen Längs- 
rippe, nahezu 0.5 cm lang; Seitenlappen schräg aufrecht, 
ziemlich parallel, gegen den Säulenfuss mit einer starken, 
einspringenden, hellgelben Falte, schief länglich, mit geradem 
vorderem und abgerundetem hinterem Rande, stumpf, konkav, 
aussen konvex, fleischig, kahl, purpurn, an der Basis heller und 
am Vorderrande papillös, vorn c. 0.14 cm lang; Mittellappen 
vorgestreckt, fleischig, dreieckig, gegen die Spitze verschmälert, 
stumpf, die Oberseite die Unterseite etwas überragend, oben be- 
sonders über der Basis konvex verdickt und mit einer Längsfurche, 
unten konvex, dicht papillös, hellpurpurn, c. 0.17 cm lang und 
breit; Sporn zurückgerichtet, mit dem vorderen Teil der Lippe 
“und dem Säulenfuss stumpfe Winkel bildend, nahezu kugelig, 
etwas vom Rücken zusammengedrückt, blasspurpurn, c. 0.17 cm 
lang, 0.15 cm breit, innen mit einer starken Längsrippe aber 
nicht septat, am Eingang an der Hinterwand mit einem grossen, 
konvexen, 2lappigen, kurzflaumigen, weissen, beiderseits mit 
einem ziemlich langen, horizontalen, niedergebogenen, pfriemlichen, 
kahlen, glänzenden, blassgelben Hörnchen versehenen Kallus. 
Säule aufrecht, mit dem Ovarium einen stumpfen Winkel dar- 
stellend, etwas vom Rücken zusammengedrückt, sehr stumpf, 
am Grunde etwas zusammengezogen, mit konvexem Rücken, 
vorn ziemlich flach, am Rande nach unten etwas flügelig ver- 
breitert und papillös, blassgrün, graupurpurn angelaufen, ohne: 
Anthere c. 0.15 cm lang; Clinandrium nierenförmig, konkav; 
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‘;Öhrchen kegelig, vorgestreckt. Anthere kappig, quer, abgestutzt, 
blassockergelb mit purpurnem Konnektiv, c. 0.12 cm breit. 
Pollinien 4, ungleich gross, die hinteren kleiner, zu 2 ovalen 
Körperchen vereinigt, gelb, aufeinem kurzen, länglich dreieckigen, 
weissen Stielchen mit grosser, quer oval viereckiger, weisser 
Klebmasse, im ganzen c. 0.06 cm lang. Rostellum kurz und 
dick, hufeisenförmig ausgeschnitten. Narbe nahezu viereckig. 
Säulenfuss gut ausgebildet, mit dem Fruchtknoten einen rechten 
‘Winkel bildend, zurückgebogen, breiter als die Säule, papillös, 
weiss, c. 0.1 cm lang. Fruchtknoten nicht gedreht, 6furchig, 
'hellgrün, c. 0.65 cm lang. 


Microsaccus brevifolius J.J.S. in Ic. bog. III (1906), 
4. COXXV; etc. 


Die Lippe hat auf dem gelben Fleck in der Mitte ein kleines 
Längsrippchen, das nicht bis zur Basis fortläuft und früher nicht 
‚erwähnt wurde. 

Die Art wurde auch in Tjidadap, südlich von Tjibeber, 
‚gefunden. 


* Microsaccus afinis J. J. Sn. sp. 

Caulis basi radicans, dependens vel patens, apice incurvus, 
plerumque ramosus, tenuis, dense foliatus, c. 10 cm. longus, cum 
foliis c. 1.65—2 cm. latus, internodiis c. 0.25—0.3 cm. longis. 
Folia alternatim bifaria, margine inferiore patentia, margine 
superiore subpatentissima, basi imbricantia, lateraliter compressa, 
a latere visa anguste triangula, acuta, basi supra rarissime fere 
ad medium anguste triangulo-excavata cum marginibus angustis 
erectis, Tugosa, carnosa, nitidula, viridia, margine superiore c.0.3—1 
cm. longa, 0.335 —0.4 cm. alta:; vaginae breves, tubulosae, apice 
obliquae, rugosae, nitidule virides. Inflorescentiae brevissimae, 
vaginam perforantes, 2florae, pedunculo abbreviato, albo, c. 0.21 
cm. longo, vaginulis latis lateraliter compressis carinatis Jaminam 
parvam gerentibus c. 0.36 cm. longis donato. Bracteae ovarium 
includentes et aequantes, tenues, albidae. Flores parvi, nivei, 
‚odorati, c. 0.45 cm. lati, per paucos dies viriditatem conservant, 
sepalis petalisque divergentibus. Sepalum dorsale oblongum, 
obtusum, intus planum, dorso obtusangule inerassatum, apice 
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gibbosum, c. 0.36 cm. longum, 0.13 cm. latum. Sepala lateralia. 


oblique oblonga, obtusa, dorso valde carinata, dorso ad apicem 


lateraliter compresso-gibbosa, c. 0.35 em longa, 0.13— 0.14 cm. lata.. 


Petala porrecta, apice recurva, oblique oblongo-ovalia, obtusa, 


dorso medio incrassata et infra apicem carinato-gibbosa, c. 0.275. 


cm. longa, 0.14 cm. lata. Labellum totum c. 0.3— 0.32 cm. longum ; 
lamina basi gynostemio adnatum, gynostemium longe superans, 
recurvula, cum calcari angulum obtusum vel subrectum faciens, 
leviter concava, inferne in utraque parte sulei longitudinalis 
convexa, subtus convexa cum sulco longitudinali, quadrangula, 
angulis rotundata, gibbo crasso obtuso ad apicem, carnosula, c 
0.2 cm. longa, 0.17 cm. lata; calcar reversum, ovario adpressum, 


a dorso compressum, subtus ventricosum cum suleo longitudinali,. 


apice late bilobulum, c. 0.12 cm. longum. Gynostemium apice 
excepto labello adnatun, breve, latum, truncatum, vix 0.1 cm. 
longum, aurieulis dentiformibus. Anthera cucullata, ovata, rostro 
late triangulo obtuso, connectivo inter thecas incrassato, alba, 
c. 0.07 cm. longa. Pollinia 4, oblique obovoidea, dilute flava, 
stipite obverse trangulo-spathulato, albo, glandula majuscula alba, 
tota c. 0.1 cm. longa. Ovarium 6sulcatum, album, bene 0 2 cm. 
longum . Capsula sessilis, ovalis, c. 0.5 cm. longa,. 0.4 cm. diam, 


Java: Priangan, Tjidadap bei Tjibeber in c. 1000 mü.d.M. 
viel. (R. C. Bakhuizen van den Brink, bl. und fr, im 
Juni und Juli 1917, kult. in Hort. W. F. Winckel sub n. 184), 


Ebenda, auf dem Goenoeng Beser in c. 1000 m ü. d. M., im, 


Urwalde, viel. (J. J. S. n. 710, bl. im Juni 1917). Eine in der 
Umgebung des Goenoeng Beser sehr gemeine, das ganze Jahr 
blühende Pflanze. 


Die Art ist nahe verwandt mit M. ramosus J. J. S. Sie ist 


ausgezeichnet durch kleinere Dimensionen, viel weniger weit“ 


hinauf rinnige Blätter, bedeutend kleinere Blüten, eine verhältnis- 
mässig kürzere, anders gestaltete Lippe. 

Microsaceus affinis J. IJ.S. _ 

Stengel am Grunde wurzelnd, herabhängend oder abstehend' 


mit aufwärts gebogener Spitze, meistens verzweigt, dünn, dicht. 


beblättert, c. 10 cm lang, mit den Blättern c. 1.65—2 cm breit; 
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Internodien c. 0.25—0.3 cm lang. Blätter 2zeilig, abstehend, von 
der Seite zusammengedrückt, von der Seite gesehen schmal 
dreieckig, spitz, an der Basis, sehr selten bis zur Mitte, rinnig, 
runzelig, fleischig, schwach glänzend, grün, c. 0.8—1 cm. lang, 
0.325— 0.4 cm. hoch; Scheiden kurz, röhrig, an der Spitze schief, 
runzelig. Blütenstände sehr kurz, die Scheide durchbohrend, 
2blütig; Pedunculus c. 0.17 cm. lang, mit einigen breiten, seitlich 
zusammengedrückten Scheiden. Brakteen den Fruchtknoten ein- 
schliessend und gleich lang, dünn, weisslich. Blüten klein, rein- 
weiss, wohlriechend, 0.45 cm breit, sich einige Tage haltend. 
Sepalen divergierend, länglich, an der Spitze stumpf und höckerig, 
besonders die paarigen aussen gekielt, c. 0.35 cm lang, 0.13 cm 
breit. Petalen vorgestreckt, mit zurückgebogener Spitze, länglich 
oval, stumpf, unterhald der Spitze höckerig, 0.275 cm lang, 
0.14 cm breit. Lippe im ganzen 0.3—0.32 cm. lang; Platte am 
Grunde der Säule angewachsen, die Säule weit überragend, 
zurückgebogen, schwach konkav, im unteren Teile beiderseits 
einer Längsfurche konvex, unten mit einer Längsfurche, viereckig, 
an den Vorderecken abgerundet, mit einem stumpfen Höckerchen 
an der Spitze, ziemlich tleischig, e. 0.2 cm lang, 0.17 cm breit; 
Sporn dem Ovarium angedrückt, vom kKücken zusammengedrückt, 
unten bauchig mit einer Längsfurche, an der Spitze breit und 
kurz 2lappig, 0.12 cm lang. Säule der Lippe ziemlich weit 
hinauf angewachsen, kurz, breit, abgestutzt, kaum 0.1 cm lang, 
mit zahnförmigen Öhrchen. Anthere kappig, eirund, mit einem 
breit dreieckigen, stumpfen Schnäbelchen, das Konnektiv zwischen 
den '['heken verdickt, weiss, c. 0,07 cm lang. Pollinien 4, schief 
verkehrt eiförmig, hellgelb, mit verkehrt dreieckig spateligem 
Stielchen und grosser Klebmasse, im ganzen 0.1 cm lang. Ovarium 
öfurchig, weiss, gut 0.2 cm lang. Frucht sitzend, oval, 0.5 cm 
lang, 0.4 cm im Durchmesser. 


Microtatorchis Schltr. 

Sepalen und Petalen mehr oder weniger weit hinauf zu 
einer an der Unterseite gespaltenen köhre verwachsen, die Peta- 
len meistens etwas kürzer. Lippe gespornt, ganz oder schwach 
gelappt, an der Spitze meistens (stets?) mit einer mehr oder 
weniger zurückgerichteten Borste oder Zahn, an der Basis meis- 
tens mit einer Aushöhlung, der Sporn am Eingang bisweilen 
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(stets?) von einer Quermembran verschlossen. Säule sehr kurz, 
mit 2 an der Innenseite die Narben enthaltenden Ärmchen. Pol- 
linien 2, auf einem kurzen oder längeren Stielchen mit kleiner 
Klebmasse. 

Kleine epiphytische Pflanzen mit sehr kurzem Stamm, ohne 
oder mit kleinen Blättern. Blütenstände mehrblütig, mit kleinen 
oder blattartigen Brakteen und sehr kleinen Blüten. 


Diese Gattung wurde von Dr. R. Schlechter aufgestellt 
(in Schum. et Laut., Nachträge Flora d. Schutzgeb. Südsee, 105) 
im Jahre 1905. Die in demselben Jahre geschaffene Gattung 
Geissanthera Schltr. wurde 1911 mit ihr vereinigt (in Fedde Rep. 
IX,112). 

Eeine neue Gattungsbeschreibung wurde bis jetzt nicht 
gegeben, wiewohl die ursprüngliche in mehrerer Hinsicht ungenau 
ist. Die Sepalen und Petalen sind wohl stets verwachsen, wie 
aus den Beschreibungen der Arten hervorgeht. Nur ausnahmsweise 
erwähnt Schlechter eine zurückgerichtete Borste oder Zahn an 
der Spitze der Lippe, die bei allen, zwar sehr wenigen, von mir 
untersuchten Arten vorhanden ist. Die Verschliessung des Spornes 
braucht ebenfalls noch genauerer Beobachtung. 

Die Gattung ist am nächsten verwandt mit der Untergattung 
Codonosepalum von Tueniophyllum und eigentlich nur verschieden 
durch die in der Zweizahl vorhandenen Pollinien. 

Das Hauptverbreitungsgebiet liegt in Neu Guinea, wo 22 
Arten nachgewiesen worden sind, von welchen nur eine im 
holländischen Teil der Insel. Einige wenigen Arten finden sich in 
Neu-Kaledonien und den Samoa-Inseln, während der westlichste 
Vertreter der Gattung bis jetzt M. compacta (Ames) Schltr. von 
den Philippinen war. 

Das Auftreten von 2 Arten, die beide zur Sektion Eu-Mi- 
erototarchis gehören, auf einmal in Java ist also sehr bemerkens- 
wert. 

Sie sind wie folgt auseinander zu halten. 


Brakteen blattartig. Sepalen und Petalen nicht bis zur Mitte 
verwachsen. Lippe mit deutlichen Seitenlappen; Sporn ein- 
gebogen. Stielchen der Pollinien spatelig, den Pollinien gleich 
lang: = » » 2 u =. Mi Javanica, deass 

Brakteen klein. Sepalen od Petalen bis zur Mitte verwachsen. 


er 
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Lippe ohne deutliche Seitenlappen. Sporn nach hinten gekehrt. 
Stielchen viel kürzer als die Pollinien... M. papillosa J.J.S. 


*Microtatorchis javanica J.J.S. n. sp. 

Planta minima. Caulis abbreviatus, radicans, c. 2— 4folius, 
radicibus ad c. 3 cm. longis. Folia lanceolata, subulato-apiculata, 
basi angustata et conduplicata, supra plana, costa media subtus 
praesertim apiceın versus prominente, viridia, c. 0.425—1.2 cm. 
longa, 0.15-0275 cm. lata; vaginae breves. Inflorescentiae 
erectae, diu florentes, laxe pluriflorae, pedunculo angulato, dilute 
viridi, evaginulato, c. 0.275—0.6 cm. longo, rachide tenui, 
flexuosa, glabra, bractearum marginibus carinaque decurrentibus 
irregulariter marginatis angulata, dilute viridi, omnino parce 
furfuraceo-puncticulata, ad c. 1.8 cm. longa, internodiis c. 0.15 — 
0.175 cm. longis. Bracteae alternatim bifariae, subpatentissimae, 
persistentes, foliaceae, rachidem amplectentes, interdum basi dente 
subulato lamina opposito instructae, suborbiculares ad orbiculari- 
rhombeae, vel etiam paulo breviores, obtusissimae, apiculatae, 
basi supra concavae, dors» carinatae, marginibus carinaque grossius 
erosae, carnosulae, virides, ad c. 0.15 cm. longae, 0.16 cm. latae, 
superiores minores Flores parvi, succedanei, paulo aperti, pallide 
virescenti-flavi, c. 0.22 cm. longi, sepalis petalisque canaliculatis, 
basi in tubum subtus fissum quinquepartitum explanatum c. 0.17 
cm. longum 0.26 cm. latum connatis. Sepalum dorsale oblongum, 
apicem versus leviter angustatumm, obtusum, parte lıbera c. 0.1 cm. 
longa, 0.04 cm. lata. Sepala luteralia oblique oblongo-triangula, 
apicem versus angustata, obtusa, dorso carinata, parte libera c. 
0.12 cm. longa, 0.05 cm. lata. Petala (pars libera) basi lata, 
triangula, obtusa, fere 0.1 cm. longa, bene 0.05 cm. lata. Labellum 
3lobum, calcaratum, totum bene 0.2 cm. longum, lamina porrecta, 
supra visa triangula, marginibus incurvis supra contiguis, c. 0.15 
em. longa, lobis lateralibus supra basin, parvis, incurvis, triangulis, 
acutis, lobo intermedio multo longiore, triangulo, apice in subulam 
abrupte recurvam producto; calcar breve, reversum, decurvum, 
oblique globoso-ovoideun, rotundatum, dorso basi convexum, 
superne subapplanatum et longitudinaliter impressum, c. 0.06 cm. 
longum. Gynostemium brevissimum, dilute viride. Anthera 
eucullata, reniformis, brevissime et obtuse apiculata, alba, c. 0.03 
em. lata. Pollinia 2, oblique ovalia, dilute flava, stipite mediocri, 
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spathulato, basi tenuissimo, glandula parva, tota c. 0.04 cm. 
longa. Ovarium pedicellatum c. 0.1 cm. longum. Capsula pedicel- 
lata, oblique oblongo-ovalis, lateraliter compressa, dorso valde 
curvata, facie interiore subrecta, inaequaliter 6costata, c. 0.45 — 
0.5 cm. longa, 0.3 cm. et 0.22 cm. diam. 


Java: Priangan, Tjidadap bei Tjibeber, in c. 1000 m ü.d.M., 
auf Theesträuchern wachsend. (R.- C. Bakhuizen van den 
Brink, bl. und fr. im- Oktober 1916; W. F. Winckel, bl. 
und fr. im Januar 1018). 


Microtatorchis javanica 1... 

Sehr kleine Pflanze. Stengel sehr kurz, wurzelnd, c. 2— 
4blättrig. Blätter lanzettlich, mit einem pfriemlichen Spitzchen, 
am Grunde verschmälert und zusammengelegt, oben flach, mit 
unten besonders gegen die Spitze vorragender Mittelrippe, grün, 
c. 0.425—1.2 cm lang, 0.15—0.275 cm breit; Scheide kurz. 
Blütenstände aufrecht, lange fortblühend, locker mehrblütig; 
Pedunculus kantig, hellgrün, ohne Schaftblätter, c. 0.275—0.6 
em lang; Rachis dünn, ziekzackig, kahl, durch die herablaufenden, 
ausgefressenen Ränder und Kiele der Brakteen kantig, hellgrün, 
etwas kleiig punktiert, bis ec. 1.5 em lang, die Internodien 0.15 — 
0.175 cm lang. DBrakteen 2zeilig, ziemlich weit abstehend, blei- 
bend, blattartig, die Rachis umfassend, bisweilen an der Basis mit 
einem der Spreite gegenüber gestellten pfriemlichen Zahn, rund- 
lich bis rundlich rautenförmig oder auch kürzer, sehr stumpf, mit 
einem Spitzchen, oben an der Basis konkav, unten gekielt, der Kiel 
und die Ränder ziemlich grob ausgefressen, etwas tleischig, grün, 
bis c. 0.15 cm lang, die höheren kleiner, Blüten nach einander 
blühend, klein, wenig geöffnet, blassgrünlich gelb, c. 0.22 cm 
lang, die Sepalen und Petalen rinnig, an der Basis verwachsen, 
ausgespreizt c. 0.17 cm lang, 0.26 cm breit. Unpaares Sepalum 
länglich, gegen die Spitze etwas verschmälert, stumpf, der. freie 
Teil 0.1 cm lang. 0.04 cm breit. Paarige Sepalen schief länglich 
dreieckig, gegen die Spitze verschmälert, stumpf, aussen gekielt, 
der freie Teil 0.12 cm lang, 0.05 cm breit. Der freie Teil der 
Petalen mit breiter Basis, dreieckig, stumpf, fast 0.1 cm lang, 
etwas mehr als 0.05 cm breit. Lippe dreilappig, gespornt, im 
ganzen 0.2 cm lang; Platte vorgestreckt, von oben gesehen 
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dreieckig, mit eingebogenen, sich oben berührenden Rändern, 
c. 0.15 cm lang; Seitenlappen über der Basis, klein, eingebogen, 
dreieckig, spitz; Mittellappen viel länger, dreieckig, die Spitze in 
eine scharf zurückgerichtete Pfriemspitze vorgezogen; Sporn kurz, 
zurückgerichtet, herabgekrümmt, schief kugelig eirund, abgerundet, 
an der Basis am Rücken konvex, nach oben etwas abgetlacht 
und der Länge nach eingedrückt, c. 0.06 cm lang. Säule sehr 
kurz, hellgrün. Anthere kappig, nierenförmig, mit einem sehr 
kurzen und stumpfen Spitzchen, weiss, 0.03 cm breit. Pollinien 
2, schief oval, hellgelb, auf einem mässigen, spateligen, am Grunde 
sehr dünnen Stielchen mit kleiner Klebmasse, 0.04 cm lang. 
Ovarium mit dem Stielchen 0.1 em lang. Frucht gestielt, schief 
länglich oval, seitlich zusammengedrückt, die kückenseite stark 
gekrümmt, die Bauchseite nahezu gerade, ungleich 6rippig, C. 
0.45—0.5 cm lang, 0.3 cm und 0.22 cm im Durchmesser. 


Microtatorchis papillosa J. J. Sn. sp. 

Pusilla. Caulis abbreviatus, radicibus elongatis, angustis, sub- 
tus planis, supra convexis, ad c. 14 cm. longis, 0.17—0.2 cm. 
latis. Inflorescentiae laxe pluriflorae, pedunculo filiformi, dense et 
minutissime papilloso, ce. 1—1.5 cm. longo, vaginula adpressa 
bracteiformi donato, rachide flexuosa, filiformi, more peduneuli 
papillosa, c. 1.25—1.5 cn. longa, internodiis e. ( 5 - 0.075 cm. 
longis. Bracteae alternatim bifariae, patentes, ovario adpressae, 
triangulae, obtusae, acute conico-apiculatae, concavae, c. 0.06 cm. 
longae. Flores c. S—12, succedanei, patentes, incurvi, c. 0.5 cm. 
longi, 0.375 cm. lati, sepalis petalisque usque ad medium in tubum 
subtus fissum explanatum totum c. 0.325 cm. latum connatis, 
apice recurvulis, dorso longitudinaliter incrassatis, Inerviis. Sepalum 
dorsale totum c. 0.35 cm. longum, parte libera oblongo-ovata, 
subacuta, c. 0.18 cm. longa, 0.075 cm. lata. Sepala lateralia tota 
c. 0.4 cm. longa, parte libera oblique oblongo-ovata, subacuta, c. 
0.2 cm. longa, 0.08 cm. lata. Petala tota c. 0.34 cm. longa, par- 
te libera oblique ovata, subacuta, ce. 0.175 cm. longa, 0.08 cm. 
lata. Labellum simplex, calcaratum, totum c. 0.45 cm. longum; 
lamina medio leviter obtusangule recurvula, praesertim inferne 
canaliculata, lanceolata, superne leviter dilatata, apice subacumi- 
nato-angustata, anguste obtusa, apice in aristam suberectam cum 
lamina angulum acutum facientem c. 0,13 cm. longam exeuns, 
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excavatione triangula membrana horizontali utrinque adnata pos- 
tice alte acute triangulo-exeisa partim obtecta ad basin; calcar 
reversum, ovario adpressum, cum lamina angulum faciens, ovale, 
rotundatum, fauce membrana transversa obliqua adnata postice 
perforata clausum, c. 0.125 cm. longum. Gynostemium brevissi- 
mum, usque ad apicem brachiorum c. 0.08 cm. longum, clinandrio 
concavo, brachiis apicem longe superantibus, porrectis, semicon- 
duplieato-triangulis, angulato canaliculatis, anguste obtusis. Anthera 
cucullata, didyma, apice rotundato biloba, postice lobulis 2 trian- 
gulis obtusis donata, c. 0.03 cm. lata. Pollinia 2, oblique oblongo- 
ovalia, stipite brevissimo, glandula parva, tota c. 0.025 cm. longa. 
Ovarium pedicellatum Gsulcatem, basi paulo incrassatum, rachide 
crassius, c. 0.18 cm. longum. 


Java: Priangan, Ardjasari oberhalb Bandoeng, in c. 1500 
m ü. d. M., im Urwalde. (W. Docters van Leeuwen n. 
2461, bl. im November 1916). 


Beschreibung nach in Alkohol aufbewahrtem Material. 
Nach Angabe des Sammlers sind die Blüten hellgrün. 


Microtatorchis papilliosa )J. J. S. 

Kleine Pflanze. Stengel sehr kurz, mit langen, schmalen, 
unten abgeflachten, oben konvexen, bis 14 cm langen, 0.17 —0.2 
cm breiten Wurzeln. Blütenstände locker mehrblütig; Pedunculus 
fädlich, dicht kleinpapillös, ce. 1—-1,5 cm lang, mit einem an- 
gedrückten Schaftblatt: Rachis zickzackig, fädlich, papillös, c. 
1.25—1.5 cm lang, die Internodien 0.225- 0.075 cm lang. 
Brakteen 2zeilig, abstehend, anliegend, dreieckig, stumpf, mit 
einem spitz kegeligen Spitzchen, konkav, c. 0.06 cm lang Blüten 
allmählich, abstehend, eingebogen, c. 0.5 cm lang, 0.375 cm 
breit, die Sepalen und Petalen bis zur Mitte verwachsen, mit 
schwach ausgebogener Spitze, aussen mit einer Längsverdickung, 
Inervig. Unpaares Sepalum im ganzen c. 0.35 cm lang, der freie 
Teil länglich eirund, spitzlich, c. 0.18 cm lang, 0.075 cm breit, 
die paarigen ähnlich aber schief und etwas länger. Petalen 0.34 
cm lang, der freie Teil schief eirund, spitzlich, c. 0.175 cm lang, 
0.08 cm breit. Lippe ungeteilt, im ganzen c. 0.45 cm lang; Platte 
schwach zurückgebogen, besonders nach unten konkav, nach 
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vorne schwach verbreitert, etwas zugespitzt verschmälert, schmal 
stumpf, an der Spitze mit einer nahezu geraden, c. 0.13 cm langen 
Borste, am Grunde mit einer dreieckigen, von einer tief dreieckig 
ausgeschnittenen Membran überdeckten Aushöhlung; Sporn zu- 
rückgerichtet, dem Ovarium angedrückt, mit der Platte einen 
stumpfen Winkel darstellend, oval, abgerundet, am Eingang von 
einer nach hinten durchstochenen Quermembran verschlossen, 
c. 0.125 cm lang. Säule sehr kurz, im ganzen 0.08 cm lang, 
die Ärmchen die Säulenspitze weit überragend, halbzusammen- 
gelegt dreieckig, eckig rinnig, schmal stumpf. Anthere zweiknöp- 
fig, an der Spitze abgerundet 2lappig, nach hinten mit 2 dreiec- 
kigen, stumpfen Läppchen, 0.03 cm breit. Pollinien 2, schief 
länglich oval, auf einem sehr kurzen Stielchen und kleiner Kleb- 
masse. Ovarium mit dem Stielchen 6furchig, an der Basis etwas 
verdickt, dicker als die Rachis. 


Taeniophyllum Bl. 

Als ich in 1905 „die Orchideen von Java’ publizierte, war 
die Gattung Taeniophyllum durch 6 Arten vertreten. Seitdem hat 
die Zahl sich zu 15 gesteigert, so dass es wünschenswert 
erscheint einen neuen Bestimmungsschlüssel zu geben. 

T. acuminatissimum Bl. ist noch nicht aufgeklärt worden. 


Schlüssel der javanischen Taeniophyllum-Arten. 


1. Sepalen und Petalen am Grunde verwachsen. Lippe mit 
einem zurückgerichteten, pfriemlichen Forsatz nahe der 
SDIIZE » . . ee De 

Sepalen und Petalen frei, Lippe ohne pfriemlichen Fortsatz. 9. 

2. Blütenstand zwischen den Brakteen mit regelmässig gestellten, 
pfriemlichen Fortsätzen. Blüten weisslich. 

T. tenerrimum )J. J. S. 
Blütenstand ohne solche Fortsätze . . vd 

3. Wurzeln an der Spitze Adventivknospen treibeni, "ie zu 
jungen Pflänzchen auswachsen. Brakteen schmäler als die 
Rachis. Blüten blassgelblich. Sepalen und Petalen vorbei 


der Mitte verwachsen. . . . . T. proliferum J. J. S, 
Wurzeln keine Adventivknospen bildend.- Brakteen nicht 
schmäler als die Rachis. . . . ee 


4. Sepalen und Petalen vorbei der Mitte erwecken, die Röhre 


Lt, 
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innen mit einem verdickten Ring. Lippe am Grunde bei- 
derseits mit einem stumpfwinkeligen Läppchen. Blüten 


grünlich. 


T. djumpangense J. J. S. 


Sepalen und Petalen nicht bis zur Mitte verwachsen. . 5. 


Säulenärmchen sehr kurz, die Säulenspitze nicht überragend. 
Sepalen und Petalen ziemlich weit verwachsen. Blüten blass- 


gelb. Peduneculus deutlich. 


. T. Bakhuizenü J. J. S. 


Säulenärmchen die Säulenspitze überragend. . . . . 6. 


Säulenärmchen wenig länger als 


die Säulenspitze. Sepalen 


un! Petalen nuram Grun.le verwachsen. Pfriemlicher Fort- 


satz der Lippe sehr kurz. 


Säulenärmehen viel länger als die Saulanspitze, Sepalen und 


T. 


Petalen wenigstens bis 1/, von der Basis verwachsen. Fort- 
satz der Lippe lang pfriemlich. „ „5 zes. 


Blüten verhältnismässig gross, hellorange bis lachsfarben. 
Sepalen und Petalen pfriemlich, 0.575 —0.75 cm. lang. 


Blüten blassgelblich. Sepalen 0. 


Blütenstände deutlich gestielt, 
Sporn innen mit einer Drüse. 


T. radıatum J. J. S. 

35 cm. lang, lanzettlich. 
T. "biloeulare J. J. S. 
locker. Blüten. blassgrün. 
T. glundulosum Bl. 


Blütenstände dieht; Pedunculus sehr kurz. Blüten und häufig 
die ganze Pflanze mehr oder weniger, bisweilen stark orange 


oder braun gefärbt. 


T. aurantiacum J.J.S. 


Anthere in ein langes Schnäbelchen verschmälertt, . . 10. 
Anthere kurz, bisweilen mit einem kurzen Schnäbelchen. 
Blüten mit violetter oder purpurner Zeichnung. . . 12. 


Lippe kurz, stark konkav, am 
innen mit einer (Juermembran. 
net. Blütenstände kurz. 


Grunde sehr kurz sackig, 
Säule mit purpurn gezeich- 
T. rostellatum J. J. 8. 


Lippe innen ohne solche Membran, mit gut ausgebildetem 


Sporn. Blüten einfach gelb. 
Blütenstände locker, lang grob 
Rostellum sehr kurz. 
Blütenstände kahl, dichtblütig, 
Rostellum gross. 


11: 
behaart (weichstachelig). 
r T. hirtum Bi. 
Bit fadenförmigem Stiel. 
T. filiforme J. J. 8. 


Lippe mit eingebogener, ee Spitze. Anthere gelblich x 


mit purpurnem Schnäbelchen 


T. Hasseltü Rehb.f. - 


Lippe an der Spitze nicht einwärtsgebogen. Anthere purpurn 


oder violett mit weisslichem Schnäbelchen. . . . . 13. 
13. Blüten gelb. Lippe mit kurzem, stumpfem Sporn, weiss, im 
ganzen 0.4—0.45 cm lang. Säule weiss. . ZJ. obtusum Bl. 


Blüten gelblich weiss. Lippe mit langem, etwas keuligem 
Sporn, weiss mit violetten Flecken, im ganzen 0.775 cm 
lang. Säule weiss und violett. . . ZT. biocellatum J. J.S. 


"Taeniophylum proliferum J.J.S. n.sp. 

Planta pusilla, caule obsoleto, squamis- paucis, radicibus 1 
ve] paucis, substrato arcte adpressis, subteretibus, subtus tantum 
applanatis, c. 0.3—-2 cm. longis, 0.05—0.075 cm. latis, pallide 
viridibus, ajice gemmam adventivam emittentibus. Intlorescentiae 
1 vel paucae, multiflorae, diu florentes, pediunculo brevi, angulato, 
pallide viridi, c. 0.2—0.3 cm. longo, rachide vix flexuosa, bene 
lateraliter compressa, ad fere 0.1 cm. diam., pallide viridi, ad 
c. 3 cm. longa, cum bracteis c. 0.12 cm. lata, internodiis c. 0.05 
em. longis. Bracteae parvae alternatim bifariae, patentissimae, 
latitudine rachidis angustiores, triangulae, acutae, concavae, pallide 
virides, c. 0.04 cm. longae. Flores minuti, succedanei, pallide 
flavo-virides, c. 0.2 cm. longi. Sepala petalaque ultra medium 
in tubum antice fissum explanatum c. 0.16 cm. longum bene 
0.2 cm, latum connata, partibus liberis leviter divergentibus, 
carnosulis, non concavis. Sepala (partes liberae) oblongo-triangula, 
subobtusa, c. 0.07 cm. longa, basi 0.04 cm. lata, lateralia leviter 
obliqua, margine antico inferne labello adhaerentia. Petala (par- 
tes liberae) sepalis breviora, triangula, subacuta, fere 0.06 cm. 
longa, basi 0.05 cm. lata. Labellum calcaratum, totum c. 0.2 
cm. longum; calcar reversum, ovario adpressum, oblique sub- 
globosum, intus glandula minuta subglobosa donatum, ostio 
membrana verticali transversa postice bilobula clausum, bene 
0.05 em. longum, utroque latere constrictione transversa a lamina 
sejunctum; lamina porrecta, recta, concava, triangula) basi utrinque 
lobulo parvo erecto rotundato dilatata, excavatione lata semior- 
biculari antice rotundata et acute marginata ad basin laminae 
inter lobulos, apice supra visa acuta, supra paulum infra apicem 
appendice filiformi-subulata oblique erecta reversa recta c. 0.06 
em. longa instructa, semipellucida, pallide viridis. c. 0.14 cm. 
longa, explanata 0.07 cm. lata. Gynostemium breve, dorso 
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convexum, totum c. 0.05 cm. longum, clinandrio excavato, 
brachiis antheram bene superantibus, in excavationem latelli 
quadrantibus, porrectis, parallelis, oblorgis, obtusis, extus convexis, 
intus stigmaticis. Anthera cucullata, didyma, obreniformis, basi 
2lobula, alba, c. 0.03 cm. lata. Pollinia 4, geminata, oblique 
pyriformia, paulo inaequalia, flava, stipite brevi, albo.. Ovarium 
pedicellatum pallide viride, c. 0.08 cm. longum. Capsula brevis- 
sime pedicellata, curvata, 12costata. 


Java: Priangan, Tjidadap bei Tjibeber in c. 1000 m ü.d.M., 
an dem Stamm und den Zweigen alter Theesträuchern. (R. C. 
Bakhuizen van den Brink, nahezu das ganze Jahr blühend, 
ausser in der trocknen Zeit). 


Diese ausserordentlich bemerkenswerte Pflanze wurde von 
Herrn R. C. Bakhuizen van den Brink auf alten Thee- 
sträuchern entdeckt. 

Der Keimling hat die gewöhnliche Gestalt; er besteht aus 
einem länglichen, von der Seite zusammengedrückten, auf dem 
Querschnitt dreieckigen, lebhaft hellgrünen Körper und erreicht 
eine Länge von 0.,6—1.1 cm und eine Höhe von 0.075 —0.25 
cm. Dieser bildet in der gewöhnlichen Weise eine beschuppte 
Knospe, woraus die Blütenstände und eine bis wenige Wurzeln 
hervorbrechen. Die Wurzeln sind dem Substrat fest angedrückt, 
ungefähr drehrund, nur an der Unterseite abgeflächt und besitzen 
im Gegensatz zu den Keimlingen durch die Anwesenheit einer 
Velamenschicht eine weisslichgrüne Farbe. - So bald die Wurzeln 
eine gewisse Länge erreicht haben, bilden sie an ihrer Spitze 
eine Adventivknospe, die zu einem dem Keimling völlig ähnlichen 
Gebilde heranwächst und sich auch weiter in der nämlichen Weise 
benehmt. So entstehen ganze Systeme zusammenhängender 
Pflänzchen. 


Taeniophylilum proiiferum ).)J.S. 

Sehr kleine Pflanze. Stengel sehr kurz, mit wenigen Schup- 
pen und einer bis wenigen dem Substrat fest angedrückten, 
nahezu drehrunden, nur an der Unterseite abgeflächten, weisslich- 
grünen, c. 0.3—2 cm langen, 0.05—0.075 cm breiten, an der 
Spitze stets eine zu einer neuen Pflanze auswachsende Adventiv- 
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knospe bildenden Wurzeln. Blütenstände 1 bis wenige, lange 
fortblühend ; Pedunculus kurz, kantig, blassgrün, c. 0.2—0.3 cm 
lang; Rachis kaum zickzackig, von der Seite zusammengedrückt, 
bis c. 3 cm lang, mit den Brakteen c. 0.12 cm breit, die Inter- 
nodien c. 0.05 cmlang. Brakteen klein, weit abstehend, schmäler 
als die Breite der Rachis, dreieckig, spitz, konkav, blassgrün, c. 
0.04 cm lang. Blüten sehr klein, 2zeilig, nach einander blühend, 
blassgelbgrün, c. 0.2 cm lang. Sepalen und Petalen bis über die 
Mitte verwachsen, ausgezpreizt c. 0.16 cm lang, etwas über 0.2 
cm breit, die freien Teile etwas divergierend, etwas fleischig, 
nicht konkav. Freie Teile der Sepalen länglich dreieckig, stumpf- 
lich, c. 0.07 cm lang, 0.04 cm breit, die paarigen etwas schief 
und mit dem Vorderrande gegen die Basis der Lippe etwas 
anhängend. Freie Teile der Petalen kürzer als die Sepalen, 
dreieckig, spitzlich, nahezu 0.06 cm lang, 0.05 cm breit. Lippe 
gespornt, im ganzen c. 0.2 cm. lang; Sporn dem Fruchtknoten 
angedrückt, schief kugelig, innen mit einer kleinen, ungefähr 
runden Drüse, am Eingang durch eine hinten 2lappige Quermem- 
bran verschlossen, beiderseits durch eine Einschnürung von der 
Spreite getrennt, etwas mehr als 0.05 cm lang; Spreite vorge- 
streckt, gerade, konkav, dreieckig, an der Basis beiderseits in ein 
kleines, aufrechtes, abgerundetes Läppchen verbreitert, an der 
Basis mit einer breiten, halbrunden, vorn abgerundeten und scharf 
berandeten Aushöhlung, von oben gesehen spitz, -uben etwas 
unterhalb der Spitze mit einem dünn pfriemlichen, schräg auf- 
rechten, rückwärts gekehrten, geraden, ce. 0.06 cm langen An- 
hängsel, durchscheinend, blassgrün, c. 0.14 cm lang, ausgespreizt 
0.07 cm breit. Säule kurz, 0.05 cm lang, die Ärmchen die 
Anthere gut überragend, vorgestreckt, in die Aushöhlung der 
Lippe hineinpassend, parallel, länglich, stumpf, aussen konvex. 
Anthere kappig, gedoppelt, verkehrt nierenförmig, an der Basis 
2lappig, weiss. Pollinien 4, schief birnförmig, etwas ungleich, 
gelb, auf einem kurzen, weissen Stielchen. Ovarium mit dem 
Stielchen blassgrün, c. 0.08 cm lang. Frucht sehr kurz gestielt, 
gekrümmt, 12rippig. 


“Taeniophyllum djampangense J. J. S. in Bull. 
Jard. Bot. Buit. 2e ser. No. IX (1913), 112. 
Planta pusilla. Caulis abbreviatus, sguamatus, radicibus paucis, 
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eortiei adpressis, omnibus plus minusve lateraliter compressis, 
sectione transversa triangulis, ad c. 4.5 cm. longis. Inflorescen- 
tiae plures, breves, multiflorae, diu florentes, pedunculo brevissimo, 
dilute viridi, c. 0.2— 0.35 cm. longo, rachide leviter flexuosa, qua- 
drangula, vix lateraliter compressa, antice et postice sulco flexuoso 
instructa, dilute viridi, 1.5 cm. superante, cum bracteis c. 0.15 — 
0.16 cm. lata, internediis c. 0.05- 0.07 cm. longis. Bracteae 
alternatim bifariae, patentes, rachidem semiamplectentes, trian- 
gulae, concavae, acutae, dorso carinato-apiculatae, dilute virides, 
c. 0.07—0.075 cm. longae. Flores parvi, succedanei, succosi, 
pallide virescentes, c. 0.46 cm. longi, 0.25 cm. lati, sepalis pe- 
talisque ultra medium in tubum subtus sectum intus annulo 
incrassato transverso instructum connatis, apice leviter divergen- 
tibus. Sepalum dorsale totum c. 0.35 cm. longum, parte libera 
ovata, oblongo-triangulo-angustata, acuta, concava, e. 0.15cm. longa, 
0.075 cm. lata. Sepala lateralia tota c. 0.35 cm. longa, parte libera 
oblique triangula, apice lateraliter compresso-subacuta, canaliculata, 
c. 0.15 cm. longa. Petala c. 0.33 cm. longa, parte libera triangula, 
vix acuminata, acuta, c. 0,13 cm. longa, 0.075 cm. lata. Labellum 
calcaratum, constrietione obliqua utrinque inter calcar et laminam, 
totum c.. 0.45 cm. longum; lamina 3loba, c. 0.3 cm. longa; 
lobi laterales breves, ante gynostemium erecti, obtusangule trian- 
guli, membrana transversa tenera obligua emarginata conjuncti; 
lobus intermedius rectus, linearis, concavus, acute acuminatus, 
apice triquetro-subulatus, supra bene infra apicem subula conspicua 
reversa instructus, c. 0.2 cm. longus; calcar reversum, ovario 
adpressum, subgloboso-ovale, rotundatum, fauce membrana tenera 
obliqua ceircumnexa supra anguste perforata clausum, dorso c. 
0.13 cm. longum. Gynostemium dilute viride, dorso convexum 
et papillosum, totum c. 0.07 cm. longum, brachiis stigmaticis 
elongatis, oblique lanceolatis, antheram multo superantibus, extus 
convexis, albidis. Anthera cucullata, ambitu sudsemiorbicularis, 
apice retusa, basi lobulis 2 angulatis instructa, alba, fere 0.03 
em. lata. Pollinia 4, libera, pyriformia, dilute flava, Ovarium 
6sulcatum, dilute viride, c. 0.2 lomgum. 


Java: Priangan, Djampang Tengah bei Artana, in c. 800 
m ü.d.M., auf einem Ficus im sekundären Walde. (J.J.S., bl. im 


Dezember 1900). Tjidadap bei Tjibeber, in c. 1000 m. ü. d. M., 
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auf Theesträuchern. (R. C. Bakhuizen van den Brink, bl. 
im November 1916). 


Durch das schöne, neulich erhaltene Material bin ich jetzt 
in der Lage eine bessere Beschreibung dieser gut charakterisier- 
ten Art zu geben. 


Taeniophylium Bakhuizenii J. J. S. n. sp. 

Planta yparva, caule abbreviato, squamis adpressis tecto, 
radicibus adpressis, elongatis, subteretibus, subtus tantum applana- 
tis, pallide viridibus, ad c. 24 cm. longis, 0.075— 0.125 cm. latis, 
Intlorescentiae plures, diu florentes, multiflorae, peduneulo filiformi, 
pallide virescenti, deinde ochrascenti-suffuso, c. 0.5— 0.8 cm. longo, 
rachide tenui, flexuosa, quadrangula, verruculosa, colore pedunculi, 
c. 0.7—2.5 cm. longa, cum bracteis 0.16—0.17 cm. lata, interno- 
diis c. 0.075—0.125 cm. longis. Bracteae alternatim bifariae, 
patentes vel subpatentissimae, senuamplectentes, breves, ovato- 
triangulae, acutae, concavae, carinatae, «orso c. 0.07 cm. longae. 
Flores teneri, -succosi. pallide flavi. c. 0.375 cm. longi, 0.3 cm. 
lati, sepalis petalisque fere ad medium in tubulum subtus fissum 
connatis, apice recurvis. Sepalum dorsale canaliculato-concavum, 
totum c. 0.34 cm. longumm, parte libera triangulo-lanceolata, suba- 
cuta, concava, c. 0.2 cm. longa, 0.07 cm. lata. Sepala lateralia 
obliqua, tota c. 0.33 cm. longa, parte libera lineari-lanceolata, 
obtusiuscula, concava, c. 0.2 cm. longa, 0.07 cm. lata. Petala 
tota c. 0.3 cm. longa, parte libera ovato-lanceolata, acuminata, 
subacuta, concava, c. 0,175 cm. longa, 0.07 cm. lata. Labellum 
calcaratum, simplex, totum c. 0.37 em., usque ad apicem ovarii 
0.32 cm. longum: lamina porrecta, apice recurva, concava, lan- 
ceolato-triangula, acuminata, apice lateraliter compresso-subulata 
et supra in c. 0.08 cm. infra apicem subulam reversam tenuem 
c. 0.1 cm. longam gerens, basi utrinque paulo rotundato-dilatata et 
incurvula, excavatione antice membrana transversa horizontali 
reversa exciso bilobula obtecta ad basin, explanata c. 0.32 cm. 
longa, basi 0.125 cm. lata; calcar reversum, ovario adpressum, 
breviter ovoideum, obtusum, intus eglandulosum, c. 0.1 cm. longum. 
Gynostemium brevissimum, 3lobum, dilute viride, absque anthera 
€. 0.025 cm. longum, clinandrio concavo, apice truncato, lobulis 
basilaribus stigmaticis vix brevioribus, rotundatis. Anthera cucul- 


— 126 — 


lata, transverse subovalis, alba, c. 0.04 cm. lata. Pullinia 4, 
subglobosa, paulo inaequimagna, flava, cum stipite mediocri apice 
valde dilatato et involuto albo et glandula mediocri c. 0.07 cm. 
longa. Rostellum porrectum, subulato-bipartitum. Ovarium cur- 
vulum, 6sulecatum, in suleis papillosum, dilute viride, c. 0.2 cm. 
longum. Fructus subeylindricus, valde Jangulato-costatus, angulis 
irregulariter marginatus, basi obtusus et abrupte brevissime pedi- 
cellato-contractus, apice obtusus et flore mareido coronatus, dilute 
viridis, c. 1—1.6 cm. longus, 0.25-027 cm. diam., rima 1 
longitudinali dehiscens. 


Java: Priangan, Tjitjoeroek und Tjidadap bei Tjibeber in c. 
1000 m ü. d. M., an alten, bemoosten Theesträuchern; hier sehr 
gemein. (R. C. Bakhuizen van den Brink, bl. und fr. im 
September und Oktober 1916; nach Angabe nahezu das ganze 
Jahr blühend). 


Die Pflanze sieht unter den javanischen Arten 7. glandulosum 
Bl. und T. biloculare J.J.S. am ähnlichsten, unterscheidet sich 
von beiden u.m. durch die sehr kurzen Säulenärmchen. Ausser- 
dem ist sie vor 7. glandulosum Bl. ausgezeichnet durch die viel 
kürzeren,- dichteren Blütenstände, und vor 7. biloculare J. J. S. 
durch die lang ausgezogene und von einer langen Borste ver- 
sehene Lippe. h 


Taeniophyllium Bakhuizenii 3.).S. 

Kleine Pflanze, mit sehr kurzem, angedrückt schuppigem 
Stengel und verlängerten, angedrückten, fast drehrunden, nur an 
der Unterseite abgeflächten, blassgrünen. bis c. 24 cm langen, 
0.075— 0.125 cın breiten Wurzeln. Blütenstände mehrere, lange 
fortblühend, vielblütig; Pedunculus fadenförmig, blassgrünlich, 
später gelblich angelaufen, c. 0.5—0.8 em lang; Rachis dünn, 
zickzackig, vierkantig, kleinwarzig, gefärbt wie der Pedunculus, 
c. 0.7—2.5 cm lang, mit den Brakteen 0.16 - 0.17 cm breit; 
die Internodien 0.075—0.125 cm lang. Brakteen 2zeilig, ab- 
stehend oder ziemlich weit abstehend, die Rachis halbumfassend, 
kurz, eirund dreieckig, spitz, konkav, gekielt, am Rücken 0.07 
cm lang. Blüten zart, saftig, blassgelb, c. 0.375 cm lang, 0.3 
cm breit, die Sepalen und Petalen nicht bis zur Mitte verwachsen, 
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mit auswärts gebogener Spitze. Unpaares Sepalum konkav, im 
ganzen 0.34 cm lang, der freie Teil dreieckig lanzettlich, spitz- 
lich, konkav, 0.2 cm lang, 0.07 cm breit. Paarige Sepalen 
schief, im ganzen 0.33 cm lang, der freie Teil linear lanzettlich, 
stumpflich, konkav, 0.2 cm lang, 0.07 cm breit. Petalen im 
ganzen 0.3 cm lang, der freie Teil eirund lanzettlich, zugespitzt, 
spitzlich, konkav, 0.175 cm lang, 0.37 cm breit. Lippe gespornt, 
ungeteilt, im ganzen 0.37 cm, bis zur Spitze des Fruchtknotens 
0.32 cm lang; Platte vorgestreckt, an der Spitze zurückgekrümmt, 
konkav, lanzettlich dreieckig, zugespitzt, an der Spitze seitlich 
zusammengedrückt pfriemlich und oben in c. 0.08 cm unterhalb 
der Spitze mit einer zurückgerichteten, c. 0.1 cm langen Borste, 
an der Basis beiderseits etwas abgerundet verbreitert und einge- 
bogen, mit einer vorn durch eine horizontale, zurückgerichtete, 
ausgeschnittene, kurz 2lappige Quermembran überdeckten Aus- 
höhlung, am Grunde, ausgespreizt c. 0.32 cm lang, an der Basis 
0.125 cm breit; Sporn zurückgerichtet, dem Ovarium angedrückt, 
kurz eiförmig, stumpf, innen ohne Drüse, ce. 0.1 cm lang. Säule 
sehr kurz 3lappig, hellgrün, ohne Anthere 0.025 cm lang, mit 
konkavem Clinandrium, an der Spitze abgestutzt, die Fussläppchen 
etwas kürzer als die Säulenspitze, abgerundet, innen stigmatisch. 
Anthere kappig, ungefähr queroval, weiss, 0.04 cm breit. Pollinien 
4, ungefähr kugelig, etwas ungleich gross, gelb, mit dem mässigen, 
an der Spitze stark verbreiterten und eingerollten, weissen Stielchen 
und mittelgrossen- Klebmasse c. 0.07 cm lang. Rostellum vor- 
gestreckt, pfriemlich 2teilig. Ovarium gebogen, Öfurchig, in den 
Furchen papillös, hellgrün, 0.2 cm lang. Frucht ungefähr zylin- 
drisch, stark 9kantig-rippig, die Ränder unregelmässig, am Grunde 
stumpf und abgebrochen sehr kurz stielfürmig zusammengezogen, 
an der Spitze stumpf und von der welken Blüte gekrönt, hellgrün, 
€. 1—1.6 cm lang, 0.15—0.27 cm im Durchmesser, mittels einer 
Längsspalte aufspringend. 


"Taeniophylium radiatum ).J.S. n. sp. 

Caulis abbreviatus, squamatus, radieibus cortici adpressis, 
valde compressis, linearibus, c. 8-18 cm. longis, 0.25 — 0.35 cm. 
latis. Inflorescentiae numerosae, erectae, breves, multiflorae, diu 
florentes, pedunculo tenui, papilloso, viridi, c. 0.5— 0.6 cm. longo, 
inferne nonnullis vaginulis donato, rachide flexuosa, minute pa- 
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pillosa, viridi, c. 0.65—1 cm. longa, cum bracteis c. 0.175 cm. 
ata, internodiis c. 0.05 cm. longis. Bracteae alternatim bifariae, 
patentes, late triangulae, concavae, acute acuminatae, carinatae, 
dilute virides, c. 0.06 cm. longae. Flores succedanei, majusculi, 
bene aperti, dilute aurantiaci vel dilute salmonei, c. 0.67 —-1cm. 
ati, 0.67—0.85 cm longi, sepalis petalisque basi in tubum 
brevem subtus sectum connatis, superne recurvis, subulatis, ‘con- 
cavis. Sepalum dorsale totum c. 0.575—0.76 cm. longum, basi 
ongitudine 0.1- 0.13 em. cum petalis connatum, 0.07—0.1 cm. 
atum. Sepala lateralia falcata, 0.575—0.76 cm. longa, basi lon- 
gitudine 0.14 — 0.175 cm. petalis adnata, c. 0.075 - 0.1 cm. lata. 
Petala c. 0.55—0.75 cm. longa, 0.075—0.1 cm. lata. Labellum 
calcaratum, inter calcar et laminam constrictum; lamina subulata, 
superne recurva, concava,appendice minuta tenuiter subulata reversa 
supra infra apicem, excavatione transversa antice acuminata ad 
basin, c. 0.55—0.8 cm. longa, 0.13 cm. lata; calcar reversum, 
ovario adpressum, vvoideo- globosum, fauce septo transverso 
perforato clausum, c. 0.07—0.1 cm.longum. Gynostemium breve, 
dorso convexum, flavum, lobis stigmaticis porrectis, obtusis, antbe- 
ram superantibus, c. 0.05 cm. longum. Anthera cucullata, alte 
didyma, apice angustata et truncata, lobulis 2 ad basin, alba, 
ec. 0.05 cm. lata. Pollinia 4, libera, oblique obovoidea, leviter 
compressa, flava, stipite brevi, apice recurvo, glandula majuscula, 
lanceolata, antice acuta, postice obtusa, tota c. 0.075 em. longa. 
Ovarium 6sulcatum, basi album, superne pallide viride, c. 
0.17 — 0.27 em. longum. 


Java: Priangan, Tjisokan bei Tjibeber, in 750 m ü. d. M., 
ziemlich häufig an feuchten Wasserkanten auf bemoosten Zweig- 
lein und feuchten Steinen und Tjadas. (R. C. Bakhuizen van 
den Brink, bl. und fr. im Oktober 1916). 


Eine Art mit verhältnismässig langen und schmalen Sepalen 
und Petalen. 

Bemerkenswert ist es, dass sie nicht nur epiphytisch wächst, 
sondern auch an Steinen und am Boden vorkommt. 


Taeniphyllum radiatum J. J. S. 
Stengel sehr kurz, mit Schuppen und dem Substrat fest 


. gross 
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angedrückten, stark zusamınengedrückten, linearen, c. 8 18 cm 
langen, 0.25—0.35 cm breiten Wurzeln. Blütenstände zahlreich, 
aufrecht, kurz, vielblütig, lange fortblühend,; Pedunculus dünn, 
papillös, grün, c. 0.5 -0.6 cm lang, mit einigen Schaftblättern ; 
Rachis zickzackig, fein papillös, grün, c. 0.65—1 cm lang, mit 
den Brakteen c. 0.175 cm breit, die Internodien c. 0.05 cm 
lang. Brakteen 2zeilig, abstehend, breit dreieckig, konkav, spitz 
zugespitzt, gekielt, hellgrün, c. 0.06 cm lang. Blüten in Zwischen- 
räumen blühend, ziemlich gross, gut geöffnet, hellorange oder 
helllachsfarben, c. 0.67—1 cm breit, 0.67—0.85 cm lang, die 
Sepalen und Petalen am Grunde kurz verwachsen, zurückgekrümmt, 
pfriemlich, konkav, c. 0.575 cm lang, 0.075—0.1 cm breit, die 
Petalen kaum kürzer. Lippe zwischen dem Sporn und der Platte 
eingeschnürt; Platte pfriemlich, der obere Teil zurückgebogen, 
konkav, oben unterhalb der Spitze mit einem zurückgerichteten, 
dünn pfriemlichen Anhängsel, am Grunde mit einer vorn zuge- 
spitzten Queraushöhlung, c. 0.55—0.8 cm lang, 0.13 cm breit; 
Sporn dem ÖOvarium angedrückt, eirund kugelig, am Eingang 
durch eine perforierte Quermembran verschlossen, c. 0.07—0.1 
cm lang. Säule kurz, gelb, c. 0.05 cm lang, mit vorgestreckten, 
stumpfen, die Anthere überragenden Narbenärmchen Anthere 
kappig, gedoppelt, an der Spitze verschmälert und abgestutzt, 
mit 2 Läppchen am Grunde, weiss, c. 0.05 cm breit. Pollinien 
4, schief verkehrt eirund, schwach zusammengedrückt, gelb, auf 
einem kurzen, an der Spitze zurückgebogenen Stielchen, mit 
", lanzettlicher, vorn spitzer, nach hinten stumpfer Klebmasse, 
0075 cm lang. Ovarium 6furchig, an der Basis, weiss, nach 
oben blassgrün, 0.17 — 0.27 cm lang. 


* Taeniophyllum aurantiacum J. J. Sn sp. 

Planta pusilla. Caulis abbreviatus, squamatus, radicibus cortici 
adpressis, sectione transversa triangulis, cinereo-viridibus, saepe 
plus minusve einnamomeo-tinctis ad rufis, usquead c. 2.5—7 cm. 
longis, 0.1— 0.15 cm. latis. Inflorescentiae plures, breves, multiflorae, 
diu florentes, pedunculo brevissimo, filiformi, c. 0.1—0.15 cm, 
longo, rachide tenui, flexuosa, quadrangula, minute papillosa. 
virescenti-fuscescenti vel plus minusve cinnamomea vel rufa, ad 
c. -1.1 cm. longa, cum bracteis 0.14—0.2 cm. lata, internodiis 
ce. 0:05 cm. longis. Bracteae alternatim bifariae, subpatentissimae, 
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triangulae, acutae, concavae, carinatae, colorerachidis, c. 0.06— 0.075 
em. longae. Flores succedanei, subcarnosuli, dilute aurantiaci ad 
rufi, c. 0.475 cm. (0.4—0.57 cm.) longi, 0.13 cm. lati, sepalis 
petalisque infra medium in tubum subtus fissum connatis, apice 
recurvulis. Sepalum dorsale c. 0.36 cm. longum, parte libera 
triangulo-lanceolata, acuta, fere 0.2 cm. longa, 0.075 cm. lata. 
Sepala lateralia c. 0.36 cm. longa, parte libera obliyue elongato- 
triangula, obtusa, c. 0.2 cm. longa, 0.08 cm. lata. Petala sepalis 
spaulo breviora, parte libera oblongo-ovato-triangula, subacuminata 
subaeuta, ce. 0.17- 0.175 cm. longa, 0.075 cm. lata. Labellum 
totum c. 0.43 cm. longum: lamina porrecta, inferne concava 
cum costula convexa longitudinali, oblonga, apicem versus an- 
gustata, apice recurvula lateraliter compressa supra visa acuta, 
seta reversa recta cum labello angulum acutum faciente c. 0.075 
cm. longa supra c. 0.05 cm. infra apicem, basi utrinque lobulo 
minimo obtuso erecto donata, excavatione transversa antice in 
canaliculam longitudinalem producta et membrana horizontali 
utrinque adnata postice emarginata obtecta; calcar reversum, 
ovario adpressum, oblique ovali-globosum, obtusum, subtus longi- 
tudinaliter sulcatum, intus ecallosum, fauce membrana tiansversa 
excisa clausum, fere 0.15 cm. loausum, Gynostemium brevissimm, 
dorso convexum, pallide aurantiacum vel aurantiacum, totum 
ce. 0.05 - 0.06 cm. longun:, apice late truncatum, brachiis stigmaticis 
apicem bene superantibus, porrectis, apice incurvulis, linearibus, 
obtusis, extus convexis, intus concavis, albis. Anthera cucullata, 
ambitu quadrangula, didyma, thecis subglobosis, postice lobulis 
2 minoribus donata, albida vel pallide aurantiaca, c. 0.04 cm. 
lata. Pollinia 4, inaequimagna, postica minora, pyriformia, pallide 
flava, stipite brevissimo albo, glandula mediocri obovata alba, 
tota bene 0.03 cm. longa. Ovarium 6sulcatum, c. 0.275 cm. 
longum. Capsula brevissime pedicellata, saepe curvula, cylindrica, 
basi apiceque obtusa, 6sulcata, sordide viridis, plus minusve haud 
raro valde aurantiaco-suffusa, c. 1—1.4 cm. longa, 0.2— 0.23 cm. 
diam., rima unica dehiscens. 


Java: Priangan, Tjidadap bei Tjibeber, in c. 1000 m ü. d. 
M., häufig an dem Stamm und den Zweigen von Theesträuchern 
und Fieus-Arten. (R. ©. Bakhuizen van den Brink, bl. und 
fr. im Oktober 1916, im April und Mai 1917; nach Angabe das 
ganze Jahr blühend). 
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Eine kleine Art der Sektion Codonosepalum mit sehr kurzen, 
fast sitzenden, vielblütigen Inflorescenzen. Die ganze Pflanze ist 
meistens mehr oder weniger braunorange gefärbt. 


Taeniophyllum aurantiacum )J..J. S. 

Kleine Pflanze. Stengel sehr kurz, mit Schuppen und der 
Rinde angedrückten, auf dem Querschnitt dreikantigen, graugrünen, 
oft mehr oder weniger rotbraun gefärbten, bis c. 2.5—7 cm 
langen, 0.1—0.15 cm breiten Wurzeln. Blütenstände mehrere, 
kurz, vielblütig, lange fortblühend; - Pedunculus sehr kurz, 
fadenförmig, c. 0.1-0.15 cm lang; Rachis dünn, zickzackig, 
vierkantig, kKleinpapillös, grünbraünlich oder mehr oder weniger 
rotbraun, - bis c. 1.1 cm lang, mit den Brakteen 0.14—-0.2 cm 
breit, die Internodien c. 0.05 cm lang. Brakteen zweizeilig, 
ziemlich weit abstehend, dreieckig, spitz, konkav, gekielt, c. 
0.06 — 0.075 cm lang. Blüten allmählich, etwas fleischig, hellorange 
bis rotbraun, c. 0.475 (0.4—0.57 cm) lang, 0.33 cm breit, die 
Sepalen und Petalen nicht bis zur Mitte verwachsen, an der 
Spitze’ schwach auswärts gebogen. Sepalen lanzettlich dreieckig, 
im ganzen c. 0.36 cm, der freie Teil 0.2 cm lang, 0.08 cm breit. 
Petalen etwas kürzer, der freie Teil länglich eirund dreieckig, 
schwach zugespitzt, c. 017 cm lang, 0 075 cm breit. Lippe im 
ganzen c. 0.17 cm lang; Platte vorgestreckt, länglich, gegen die 
Spitze verschmälert, an der Spitze etwas zurückgebogen, von der 
Seite zusammengedrückt und von oben gesehen spitz, oben 
unterhalb der Spitze mit einer spitzwinkelig zurückgerichteten, 
pfriemlichen, c. 0.075 cm langen Borste, an der Basis beiderseits 
mit einem kleinen, stumpfen Läppchen, konkav, am Grunde mit 
einer nach vorne in eine kleine Längsrinne ausgehenden, von 
einer nach hinten ausgerandeten Haut überdeckten Queraushöhlung; 
Sporn zutrückgerichtet, dem ÖOvarium angedrückt, schief oval 
kugelig, stumpf, unten, mit einer Längsfurche, innen ohne 
Schwiele, am Eingang von einer ausgeschnittenen Quermembran 
verschlossen, nahezu 0.15 em lang. Säule sehr kurz, c. 0.05 — 0.06 
cm lang, die die Narben enthaltenden Ärmchen die Spitze 
weit überragend, vorgestreckt, linear, stumpf, innen konkav, 
aussen konvex. Anthere im Umriss viereckig, mit nahezu kugeligen 
Theken und 2 kleineren Läppchen am Grunde, c. 0.04 cm breit. 
Pollinien.4, ungleich gross, birnförmig, blassgelb, auf einem sehr 
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kurzen, weissen Stielchen mit verkehrteirunder, weisser Klebmasse, 
im ganzen gut 0.03 cm lang. Ovarium 6furchig, c. 0.275 cm 
lang. Frucht sehr kurz gestielt, häufig etwas gekrümmt, zylin- 
drisch, stumpf, 6furchig, mehr oder weniger orange gefärbt, 1— 1.4 
cm lang, 0.2- 0.33 cm dick, mit einem Längsriss aufspringend. 


Taeniophyllum rostellatum J. J. Sn. sp. 

Planta parva, radicibus cortici adpressis, valde compressis, 
dilute sordide viridibus, ce 4 em. longis, 0.2—0.24 cm. latis. In- 
florescentiae erectae vel patentes, pluriflorae, pedunculo filiformi, 
dense verruculoso-papilloso, sordide fuscescenti, c. 0.6— 0.75 cm. 
longo, medio vaginula bracteiformi erecto- patente papillosa donato, 
rachide quam pedunculum crassiore, tlexuosa, angulata, dense 
verruculoso-papillosa, colore pedunculi, c. 0.5 cm. longa, cum 
bracteis c. 0.175 cm. lata, internodiis vix 0.05 cm. longis. Brac- 
teae persistentes, alternatim bifariae, patentes, margine superiore 
patentissimae, 2/, rachidis amplectentes, triangulae, conico-acutae, 
concavae, dorso papillosae, colore rachidis, novellae virides, c. 
0.07 em. longae. Flores parvi, c. 0.5 cm. longi, sepalis petalisque 
dorso furfuraceis. Sepalum dorsale erectum, subsigmoideum, apice 
recurvulum, ovato-lanceolatum, breviter subulato-acuminatum, Iner- 
vium, .c. 0.275 cm. longum, 0.075 cm. latum. Sepala lateralia 
patentia, apice recurva, convexa, elliptica, acuta, Inervia, costa 
dorso prominente, c. 0.15 cm. longa, 0.075 cm. lata. Petala in- 
curva, oblique ovato-elliptica, falcata, acutiuscula, concava, extus 
obtusangule convexa, Inervia, c. 0.175 longa, 0.1 cm.lata. Label- 
lum sub gynostemio horizontale, 3lobum, valde cucullato-conca- 
vum, postice rotundato saccatum et in calcar brevissimum obtu- 
sum contractum, parte postica membrana transversa verticali valde 
sigmoideo-curvata a lobo intermedio separata, bene 0.25 cm. lon- 
gum, ab apice calcaris usque ad apicem ovarii c. 0.2 cm. metiens; 
lobi laterales parvi, incurvi, apice contigui, oblique oblongi, obtusi; 
lobus intermedius porrectus, latus, marginibus erectis incurvis 
cucullatus, retusus, rostellum aequans. c. 0.125 cm. longus. Gy- 
nostemium cum ovario angulum obtusum faciens, breve, latum, 
quadrangulum, basi utrinque in lobulum rotundatum dilatatum, 
usque ad apicem rostelli c. 0.2 cm. longum, clinandrio magno, 
concavo, apice truncato. Anthera magna, curvata, e basi ovata 
oblongo-truangulo-angustata, acuta, membranacea, c. 0.2 cm. longa. 
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Pollinia 4, inaequalia, globosa,. cum stipite longissimo spathulato 
apice recurvo et bilobulo et glandula parva c. 0.22 cm. longa. 
Rostellum longissimum, porrectum, vix recurvulum, triangulum, 
angulato-canaliculatum, subtus convexum, acute bidentatum, ob- 
scure coloratum. Stigma magnum, basilare, transverse oblongum, 
obscure marginatum. ÖOvarium rectum, 6sulcatum, furfuraceum, 
c. 0.17 cm. longum. 


Java: Priangan, Tjadas Malang und Tjisokan bei Tjibeber, in 
c. 1000 m und 750 m ü. d. M. (R. €. Bakhuizen van den 
Brink, bl. im Juli 1917; kult. in Hort. W. F. Winckel 
unter n. 326). 


Eine sehr merkwürdige Pflanze, die sich bei keiner der an- 
deren javanischen Arten näher anschliesst. 

Herrn Winckels Notizen entnehme ich die nachfolgende Be- 
schreibung der Färbung. Unpaares Sepalum und Petalen hellgelbgrün 
und schimmernd. Paarige Sepalen nahezu weiss, durchscheinend. 
Lippe schneeweiss. Säule grünlich, dunkelrot berandet, wie auch 
das Rostellum. Anthere blassgelb. Ovarium blassgrün, gegen die 
Basis gelblich weiss. 

Beschreibung nach einigen in Formalin konservierten Blüten 
und einer lebenden Pflanze. 


Taeniophyltum rostellatum 3. J. S. 

Kleine Pflanze. Wurzeln angedrückt, stark zusammengedrückt, 
hellgraugrün, c. 4 cm lang, 0.2—0.24 cm breit. Blütenstände 
aufrecht oder abstehend, mehrblütig; Peduneulus fädlich, dicht 
warzig papillös, graubräunlich, 0.6—0.75 cm lang, in der Mitte 
mit einem brakteeförmigen, aufrecht abstehenden, papillösen Schaft- 
blatt; Rachis dicker als der Pedunculus, zickzackig, kantig, dicht 
warzig papillös, gefärbt wie der Pedunculus, c. 0.5 cm lang, mit 
den Brakteen 0.175 cm breit, die Internodien kaum 0.05 cm lang. 
Brakteen bleibend, 2zeilig, 2/, der Rachis umfassend, abstehend, 
am oberen Rande weit abstehend, dreieckig, kegelig spitz, konkav, 
aussen papillös, gefärbt wei die Rachis, die jungen grün, c. 0.07 
cm lang. Blüten klein, ec. 0.5 cm lang, die Sepalen und Petalen 
aussen kleiig punktiert. Unpaares Sepalum aufrecht, eirund lan- 
zettlich, kurz pfriemlich zugespitzt, Inervig, c. 0.275 cm lang, 


0.075 cm breit. Paarige Sepalen mit zurückgebogener Spitze, 
konvex, elliptisch, spitz, Inervig, die Mittelrippe aussen vorragend, 
c. 0.15 cm lang, 0.075 cm breit. Petalen eingebogen, schief eirund 
elliptisch, sichelig, spitzlich, konkav, Inervig, 0.175 cm lang, 0.1 
cm breit. Lippe unterhalb der Säule horizontal, 3lappig, stark 
kappig konkav, nach hinten abgerundet sackig und äusserst kurz 
stumpf spornförmig zusammengezogen, der hintere Teil innen 
durch eine vertikale, Sförmig gekrümmte Quermembran vom Mit- 
tellappen abgetrennt, gut 0.25 cm lang, von der Spitze des Spor- 
nes bis zur Spitze des Fruchtknotens 0.2 cm messend; Seitenlap- 
pen klein, eingebogen, an der Spitze zusammenstossend, schief 
länglich, stumpf: Mittellappen vorgestreckt, breit, durch aufrech- 
te, eingebogene Ränder kappig konkav, eingedrückt, dem Ros- 
tellum gleich lang, c. 0.125 cm lang. Säule mit dem Ovarium 
einen stumpfen Winkel bildend, kurz, breit, viereckig, am Grunde 
beiderseits in ein abgerundetes Läppchen verbreitert, bis zur 
Spitze des Rostellum 0.2 cm lang; Clinandrium gross, konkav, 
vorn abgestutzt. Anthere gross, schwach konkav, gebogen, aus 
eirunder Basis länglich dreieckig verschmälert, spitz, häutig, 
0.2 cm lang. Pollinien 4, ungleich gross, kugelig, mit dem sehr 
langen, spateligen, an der Spitze zurückgekrümmten und zweilap- 
pigen Stielchen und der kleinen Klebmasse 0.22 cm lang. Rostel- 
lum sehr lang, vorgestreckt, kaum zurückgebogen, dreieckig, 
stumpfwinkelig rinnig, unten konvex, spitz 2zähnig, dunkel ge- 
färbt. Narbe gross, grundständig, querlänglich, dunkel berandet. 
Ovarium gerade, 6furchig, kleiig, 0.17 cm. lang. 


Taeniophylium hirtum Bl. Bijdr. (1825), 356; Lndl. 
Gen. et sp. Orch. (1833). 226; Mig. Fl. Ind. Bat. III (1855), 
685; J. J. S. in Fl. Buit. VI, Orch.-(1905), 622. 

Gaulis abbreviatus, squamatus, radicibus numerosis, elongatis, 
compressis, c. 17—23 cm. longis, 0.15—0.22 cm. latis. Inflore- 
scentiae laxe pluriflorae, pedunculo filiformi, manifeste irregulariter 
sicco cinnamomeo-muriculato, c. 2.8—-5 cm. longo, nonnullis 
vaginulis brevibus donato, rachide filiformi, flexuosa, angulata, 
parce muriculata, c. 1.2-5.5 cm. longa, internodiis c. 0.2—1.3 
cm. longis. Bracteae alternatim bifariae, rachidem amplectentes, 
patentes, late triangulae, acutae, concavae, muriculatae, dorso ad 
c. 0.17 cm. longae. Flores ec. 6 - 15, succedanei, carnosuli, c. 0.95 
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cm. longi, sepalis divergentibus, apice recurvis. Sepalum dorsale 
late lineare, obtusum, apiculatum, concavum, 3nervium, c. 0.54 
cm. longum, 0.13 cm. latum. Sepala lateralia oblique lineari- 
lanceolata, breviter acute apiculato-acuminata, concava, dorso 
convexoincrassata et in costa media leviter verruculosa, praesertim 
apicem versus carinata, 3nervia, c. 0.55 cm. longa, 0.125 cm. 
lata. Petala oblongo-ovata, apice recurvula, obtusa, vix apiculata, 
concava, subcarinata, 3nervia, c. 0.5 cm. longa, 0.18 cm. lata. 
Labellum simplex, calcaratum, subundatum, totum c. 0.875 cm. 
longum; Jamina lateribus incurvis valde concava, subtus convexa, 
inferne subventricosa, crassiuscula, Önervia, nuda, explanata 
rhombea, utroque latere rotundata, apice triangulo-subacuminata, 
subacuta, c. 0.5 cm. longa, 0.4 cm. lata: calcar reversum, ovario 
adpressum, subrectum, lateralitercompressum, clavato-subfusiforme, 
apice vix contractum, obtusum, c. 0.375 cm. longum. Gynostemium 
brevissimum, paulo lateraliter compressum, apice truncatum, c. 
0.08 cm. longum, auriculis rotundatis, approximatis, parallelis, 
verticalibus, extus convexis. Anthera cucullata, subsemiglobosa, 
in rostrum magnum lineari-oblongum breviter acute acuminatum 
cum anthera angulum obtusum faciens meuio valde recurvum 
supra convexum subtus concavum producta, tota inexplanata 
e. 0.15 cm. longa. Rostellum inter lobos gynostemii absconditum, 
submalleiforme. Ovarium pedicellatum parce furfuraceum, e. 0.67 em. 
longum. Capsula cylindrica, basi apiceque attenuata, leviter sulcata, 
nuda, c. 1.75 cm. longa, 0.475 cm diam., pedicello c. 0.2 cn. longa. 


Java: Priangan, Gede bei Tjibeureum, in c. 1450 mü.d.M 
(Blume). Gegerbintang. (Blume). Poentjak, in c. 1400 m ü. 
d. M. (J. J. S., fr. im Juli 1908). Bandoeng, Kawah Kamodjan 
in c. 1500 mü.d.M., im feuchten, dunklen Walde. (W. Docters 
van Leeuwen n. 2420, bl. und fr. im September 1916). 
Goenoeng Beser bei Tjibeber inc. 1200 mü.d.M. (W.F. Winckel, 
bl. im Juni 1917). 


€ 
Nach einer Notiz von HerrnDr. W. Docters van Leeuwen 


sind die Blüten orangegelb; bei einem Exemplar, das ich in 
Tjidadap sah, waren sie gelb. 

Beschreibung nach getrockneten und in Alkohol konservierten 
Pflanzen. 
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